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Liebe Freund*innen von GartenRheinMain,

die KulturRegion feiert dieses Jahr ihr 20. Jubiläum! 

Seit 20 Jahren vernetzt und gestaltet das interkommunale Netzwerk 
die Kultur in der Metropolregion FrankfurtRheinMain und macht sie 
für die Menschen, die hier leben, zum Erlebnis. Die KulturRegion nimmt 
die Region als Ganzes in den Blick und macht auf ihre kulturellen 
Themen und Schätze aufmerksam. 50 Landkreise, Städte und Ge- 
meinden sind gemeinsam mit dem Regionalverband FrankfurtRhein-
Main Teil der gemeinnützigen Organisation.

GartenRheinMain sensibilisiert für die Schönheit sowie die kulturelle 
und ökologische Bedeutung von Grünräumen, Parks und Gärten  
in der Region. Unter dem Jahresmotto „Dialog im Grünen“ lädt 
GartenRheinMain 2025 dazu ein, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
von der Natur zu lernen und gemeinsam grüne Räume aktiv zu ge- 
stalten. Wir freuen uns, Sie zu unserer kostenfreien Fokusreihe ein- 
zuladen: In kreativen Workshops, Mitmachaktionen und inspirieren-
den Vorträgen können Sie Wildkräuter und Streuobstwiesen erkunden, 
sich über das Gärtnern austauschen und die Natur auf neue Weise 
erleben. Spannende und ausgefallene Formate wie Pflanzenmusik 
und eine Pflanzen-Adoptionsstelle bieten vielfältige Impulse und 
lassen den Dialog über die Bedeutung von Natur und Ökologie im 
Rhein-Main-Gebiet auf besondere Weise lebendig werden.

Ein großes Dankeschön geht an die engagierten Veranstalter*innen  
der Region! Mit über 700 „grünen“ Veranstaltungen erwartet Sie  
ein vielfältiges Programm – einige finden Sie in dieser Broschüre,  
viele weitere in unserem Online-Veranstaltungskalender unter  
www.krfrm.de. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken unserer grünen 
Region!

Dr. Ina Hartwig Thomas Will  
Kultur- und Wissenschaftsdezernentin Landrat des Kreises Groß-Gerau  
der Stadt Frankfurt am Main  Aufsichtsratsvorsitzender der   
Aufsichtsratsvorsitzende der KulturRegion FrankfurtRheinMain gGmbH
KulturRegion FrankfurtRheinMain gGmbH
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     Zeichenerklärung

   GartenRheinMain- 
Fokusveranstaltung  
zum Jahresthema  
„Dialog im Grünen“

  Ort, Treffpunkt

   Kosten. Bei Fehlen des  
Symbols ist der Besuch 
der Veranstaltung 
kostenfrei.

    Informationen/
Veranstalter*in

   Anmeldung bei 
Veranstalter*in

  Barrierefreier Zugang

   Rollstuhlgerechtes WC

    Begrenzte Anzahl 
Teilnehmer*innen

   Besonders geeignet  
für Familien

   Veranstaltung  
für Kinder

  Führung

  Ausstellung

   Vortrag/Lesung/Gespräch

  Markt

  Workshop

   Konzert/Musik

  Wanderung

   Offene Tür/Offene Gärten

  Radtour

   Film

   Fest/Event

   30 Jahre  
Regionalpark RheinMain

Hinweise

•  Online finden Sie alle Termine  
unter www.krfrm.de/ 
veranstaltungskalender.

•  Da es kurzfristig zu Änderungen  
oder Ausfällen von Veranstaltungen  
kommen kann, informieren Sie  
sich bitte stets vor Beginn auf den 
Webites der Veranstalter*innen und 
über unseren Online-Veranstaltungs-
kalender.

•  Bitte beachten Sie, dass die ange- 
botenen Führungen, Spazier gänge 
und Wanderungen auf Park- und 
Waldwegen oder auf Wiesengelände 
ohne fest ausgebaute Wege statt- 
finden. Daher sind die Angebote in 
der Regel nicht barrierefrei, außer  
es ist eigens erwähnt.

•  Die Veranstalter*innen empfehlen 
gutes Schuhwerk, wettergemäße 
Kleidung, insbesondere Regen- und 
Sonnenschutz sowie Mückenschutz.

•  Alle Angaben sind ohne Gewähr.  
Sie beruhen auf Informationen der 
jeweiligen Veranstalter*innen. Die 
Veranstaltungen selbst werden von 
den teilnehmenden Institutionen und 
Unternehmen auf eigene Rechnung 
und in eigener Verant wortung durch- 
geführt.

•  Die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen geschieht auf eigene Gefahr. 
Jede Haftung durch die KulturRegion 
FrankfurtRheinMain wird ausge- 
schlossen.

•  Es gelten die örtlichen Sicherheits-
bestimmungen.

•  Teilweise finden Veranstaltungen 
mehrmals im Monat statt. Im 
Programmheft führen wir diese aus 
Platzgründen aber nur am ersten 
Termin im Monat auf.
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Mit allen Sinnen 
kommunizieren

Die Weinbergschnecke und 
viele Landschnecken haben  

vier Fühler: Zwei kurze dienen 
dem Tasten und gegebenenfalls 

dem Riechen, zwei lange 
tragen an den Spitzen  

die Augen.
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 1 Dienstag, 15–17 Uhr 
  Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute als 

Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

  Bad Homburg v. d. H., Kurpark
  Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de

 1 Dienstag, 17–18 Uhr 
  Botanischer Abendspaziergang
   Der abendliche Spaziergang führt zu den Pflanzen-Highlights 

des Monats. Im lockeren Gespräch erfahren botanisch Interes-
sierte mehr zu diesen Pflanzen. 

  Darmstadt, Park Rosenhöhe
  Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
   Förderverein Park Rosenhöhe e. V., 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de

 2 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
  Kräuterführung
   Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam Nützliches 

und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken und einiges 
über dessen Anwendung erfahren. 

  Nidda, Kurpark Bad Salzhausen 
  Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
   7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 3 Donnerstag, 20–22 Uhr 
  Naturwandeln & Stadtlicht zur Blauen Stunde
   Die Earth Hour 2025 im GrünGürtel erfahren – im Übergang  

von Licht zu Dunkel geht es bei dieser Veranstaltung um das 
bewusste Erleben der Stadtnatur. 

  Frankfurt a. M., Volkspark Niddatal
  Am Fuß der Treppe zur U-Bahn-Station Ginnheim/Niddapark
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de
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 4 Freitag, Öffnungszeiten s. Website  
  Führung „FLOWER-POWER!“
   Wer hat wo genascht? Was haben Blütenpollen und Nasenhaare 

damit zu tun? Führung durch die Jubiläumsausstellung zur Er- 
forschung von Insekten-Pflanzen-Beziehungen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel 
   Roßdörfer Str. 108
   4 € zzgl. Museumseintritt
    Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de

 4 Freitag, 15–16.30 Uhr 
   Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

  Bad Homburg v. d. H., Kurpark
  Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 4 Freitag, 15.30–16.30 Uhr 
   Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
   Guided tour through Messel pit. How was this fascinating  

fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

  Messel, Welterbe Grube Messel
  Roßdörfer Str. 108
   10 €, ermäßigt 8 €
    Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 4 Freitag, 18 Uhr  
  Gärten im Klimawandel
   Jens Spanjer vom „Initiativbündnis Historische Gärten im 

Klimawandel“ referiert über die Auswirkungen des Klimawandels 
auf historische Grünanlagen und mit welchen Maßnahmen 
diesen entgegenzutreten ist.

  Frankfurt a.M., Palmengarten 
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  Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal 
   Bei Besuch des Vortrags kostenfreier Eintritt
   Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftskultur 

LV Hessen, hessen@dggl, www.dggl.org

 5 Samstag, 10–12.30 Uhr 
  Einstieg ins Gärtnern
   Im Garten des Umweltzentrums lernen die Teilnehmenden,  

wie sie die ersten Schritte ins Gärtnern auf dem eigenen Balkon, 
der Terrasse oder im Garten machen können. 

  Hanau, Umweltzentrum
  Philipp-August-Schleissner-Weg 2
   12,50 €, Kinder 5 €, Familien 25 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

 5 Samstag, 10–12 Uhr 
  Frühlingserwachen im Niddapark
   Zu Beginn der Vegetationsperiode sprießen Frühjahrsblüher wie 

Bärlauch und Buschwindröschen aus dem Boden. Auch Insekten, 
Vögel und weitere Tiere werden bei der Führung erkundet. 

  Frankfurt a. M., Volkspark Niddatal
  Am Fuß der Treppe zur U-Bahn-Station Ginnheim/Niddapark
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 5 Samstag, 11–17 Uhr  
  Apfelblütenfest
   Der Start in die Streuobstsaison 2025 mit Streuobst-Infos, 

Schmankerln aus dem Holzofen, musikalischen Einlagen und 
dem ersten Apfelwein des Jahres. 

  Bad Vilbel, Kirschberghütte
  Lindenweg, hinter dem PSV Hundeplatz
   Spende erbeten
   Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

06101 5580329, info@kirschberghuette.de

Samstag, 05. April 2025 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

rmb-frankfurt.de
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GUTSCHEIN
für 20 Liter

Feinkompost

• Führungen durch die Bio­
abfallbehandlungsanlage: 
Erleben Sie, wie aus Bioabfall 
mittels modernster Technik 
Kompost und Energie 
gewonnen werden

• Gratisaktion 
„Bepflanzte Blumenkästen“ 
(solange der Vorrat reicht)

• Beratung und Verkauf: 
Komposterden, Garten­
dünger, Saatgut u. v. m.

• Kinderprogramm

• Freifahrten mit Kehrmaschine 
und Müllfahrzeug der FES

• Speisen- und 
Getränkeangebot

• Neu: Kleiner Marktplatz mit 
regionalen Produkten der 
Gärtnerei Rappelt und dem 
Hofladen Erlenhof

in der Bioabfallbehandlungsanlage 
Frankfurt Osthafen, Peter-Behrens-Straße 8 (Anfahrt über Franziusstraße)

auf Sack ware
z. B. Blumenerde

KO
MPOSTTAG RABATT20 %
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Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de



7APRIL

Samstag, 05. April 2025 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

rmb-frankfurt.de
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GUTSCHEIN
für 20 Liter

Feinkompost

• Führungen durch die Bio­
abfallbehandlungsanlage: 
Erleben Sie, wie aus Bioabfall 
mittels modernster Technik 
Kompost und Energie 
gewonnen werden

• Gratisaktion 
„Bepflanzte Blumenkästen“ 
(solange der Vorrat reicht)

• Beratung und Verkauf: 
Komposterden, Garten­
dünger, Saatgut u. v. m.

• Kinderprogramm

• Freifahrten mit Kehrmaschine 
und Müllfahrzeug der FES

• Speisen- und 
Getränkeangebot

• Neu: Kleiner Marktplatz mit 
regionalen Produkten der 
Gärtnerei Rappelt und dem 
Hofladen Erlenhof

in der Bioabfallbehandlungsanlage 
Frankfurt Osthafen, Peter-Behrens-Straße 8 (Anfahrt über Franziusstraße)

auf Sack ware
z. B. Blumenerde
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 5 Samstag, 14 Uhr 
  Der Frühlingswald im Botanischen Garten
  Führung mit Ulrike Meierhöfer. 
  Frankfurt a. M., Botanischer Garten
  Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten e. V., 069 21239058,  

info@botanischergarten-frankfurt.de

  5 Samstag, 14–16.30 Uhr 
  Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes mit 

einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk  

„Schwimmflügel“
   20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

  6 Sonntag, 10 Uhr 
   Kur & Natur – was den heilklimatischen Kurort ausmacht
   Geführte Wanderung durch Stadt und Natur mit Stadtarchivarin 

a. D. Beate Großmann-Hofmann zu Plätzen und Gebäuden, die 
170 Jahre der Kurgeschichte widerspiegeln. 

  Königstein i. Ts., Plätze der Kur in Königstein
   Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13 a
   5 €, Kurgäste 2,50 €
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 6 Sonntag, 10–13 Uhr 
  Familien-Fotoworkshop im Garten
   Eltern und Kinder von 6 bis 12 Jahren nehmen neue Perspektiven 

ein und können Pflanzen, Bäume, Insekten sowie weitere Foto- 
motive im naturnahen Garten aus einem anderen Blickwinkel 
sehen. 

  Hanau, Umweltzentrum Hanau
   Philipp-August-Schleissner-Weg 2
   15 €, Kinder 6 €, Familien 30 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148, 

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  
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 6 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
  Begegnung mit den Brentanos
   Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die von 1829 bis 1834 häufig bei den Brentanos in 
Rödelheim zu Gast war. 

  Frankfurt a. M., Brentanopark 
   Eingang zum Park, Auf der Insel
   8 €
    FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919,  

info@petrihaus-frankfurt.de

 6 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr 
   Sonntagsatelier – im Rahmen  

der Ausstellung „Unter Pflanzen“
   Kunst zum Mitmachen! Es wird gezeichnet, gemalt, gebaut und 

gedruckt. Alle sind herzlich willkommen.
  Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Schlosspark, vor der Zeder, bei Regen im Museumsatelier
   Material 2 €, mit Bad-Homburg-Pass kostenfrei
   Museum Sinclair-Haus, 06172 5950500,  

museum@kunst-und-natur.de  

 6 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
  Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
   Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark, den Spuren der Kunst zu folgen. 

  Nidda, Oberer Kurpark
   Am Parksaal, Im Park 1
   7 €, mit Kurkarte 6 €
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 6 Sonntag, 14–16 Uhr 
  Wald mit allen Sinnen
   Eine Hummelkönigin summt, es riecht nach Bärlauch, Früh-

blüher sind überall zu sehen. Mit allen Sinnen und spielerischem 
Programm geht es auf einen Streifzug durch den Wald. 

  Frankfurt a. M., Enkheimer Wald
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  



10 APRIL

 6 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
  Kennst du das Tal, wo die Magnolien blühn?
   Der Magnolienhain im Schöntal ist der größte Bayerns – bei der 

Führung erfahren die Teilnehmenden Wissenswertes zu Botanik 
und Geschichte. 

  Aschaffenburg, Park Schöntal
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 7 Montag, 14.30–16 Uhr 
  Mit dem Förster durch den Wald
   Wald – Wunder – Wissen. Um diese drei Schlagworte in Einklang 

zu bringen, begleitet der versierte Förster auf einem Spaziergang 
durch den Bad Salzhäuser Kurwald. 

  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 11 Freitag, 13–18 Uhr 
  Mitmachaktion im Fechenheimer Pflegegärtchen
   Nach der Führung im intergenerativen Permakulturgarten geht  

es gemeinsam ans Komposten oder Pflanzen setzen. Danach 
findet ein Picknick statt, zu dem jede*r etwas mitbringt. 

  Frankfurt a. M., Garten Heinrich-Schleich-Haus
   Bregenzer Str. 23, Haupteingang Heinrich-Schleich-Hauses
    Gemüseheld*innen Frankfurt, 0152 09325742,  

pflegegaertchen@gemueseheldinnen.de  

 11 Freitag, 15 Uhr 
  Meditative Wanderung zur Haagsaussicht
   Gemeinsam die Sinne für die Natur schärfen. Eintauchen in 

Frühlingsfarben. Die Aussicht aufs Maintal genießen. Unterwegs 
werden Übungen der Geh- und Atemmeditation angeleitet. 

  Miltenberg, Rundstrecke
   Parkplatz Mountainbike Rundstrecke Miltenberg, Obere 

Walldürner Str. 84
   19 €
    YourYogaSpace, hello@youryogaspace.org  
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 11 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
  Gesund und fit ins Frühjahr mit Wildkräutern
   Die saisonalen Wildkräuter liefern dem Körper nach der 

Winterpause die „grüne Kraft“, um mit neuer Energie ins 
Frühjahr zu starten. Zwei Führungen mit Sibylle Hasler.

  Bad Soden a. Ts., Neuenhain
   Parkplatz am Sportzentrum (Sauerbrunnenweg)
   Stadt Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

 11 Freitag, 16–17.30 Uhr 
  Besonderheiten im Gewächshaus
   Führung durch Garten und Gewächshaus mit Prof. Georg Zizka. 
   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni 
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M., 0178 5631886,  

anton@em.uni-frankfurt.de

Auf Gartentour mit der 
GartenTour

Das Reisemagazin GartenTour 
macht mit reich bebilderten 
Reportagen und Gartenporträts 
Lust auf inspirierende Streifzüge 
durch herrliche Parkanlagen. 

Egal ob Landschaftsgarten, 
Blumeninsel oder Garten- 
schau – die GartenTour liefert 
Naturliebhabern unzählige 
Anregungen für Entdeckungs-
touren in Deutschland und 
darüber hinaus.

Neugierig? Dann bestellen 
Sie die GartenTour 2025 auf 
www.labhard-shop.de.

NEU ab 
10.4.2025
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 12 Samstag, 10–13 Uhr 
  Der Boden im naturnahen Garten
   Im Workshop erhalten die Teilnehmenden wertvolle Informatio-

nen zur Bodenbearbeitung und -pflege. Dafür analysieren sie 
u. a. Bodenproben aus dem eigenen Garten. 

  Hanau, Umweltzentrum
   Philipp-August-Schleissner-Weg 2
   15 €, Kinder 6 €, Familien 30 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

 12 Samstag, 10–12 Uhr 
  Die Vielfalt der Tiere
   Bei dieser Wanderung durch die Sinai-Wildnis geht es um 

heimische Natur, Evolution und Ökologie – für Wissbegierige  
mit und ohne Biologievorkenntnisse. 

  Frankfurt a. M., Sinai-Park
   Basketballplatz im östlichen Teil des Sinai-Parks,  

Walter-Leiske-Str. 20
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 12 Samstag, ab 10 Uhr (–ca. 16 Uhr) 
  Mehr Grün in der Stadt 
   Auf der Eppstein Farm entsteht gemeinsam mit dem BUND und 

GartenRheinMain eine Kräuterspirale.Helfer*innen sind herzlich 
willkommen – zum Gärtnern und miteinander ins Gespräch 
kommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

  Eppstein, Eppstein Farm
   oberhalb vom Campingplatz, Bezirksstr. 2,  

Eppstein-Niederjosbach
   Stadt Eppstein, BUND und KulturRegion FrankfurtRheinMain, 

069 2577-1700

 12 Samstag, 12–22 Uhr  
   3. Saatgut Markt mit  

Jungpflanzen & Frühlingsfest
   Marktstände, Vorträge, Workshops, Livemusik, Kinderprogramm, 

Frühlings-Yoga und natürlich Bio-Pizza aus dem Holzofen sowie 
weitere regionale Köstlichkeiten.

  Frankfurt a. M., Seilerei
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   Offenbacher Landstraße 190
   Seilerbahn Kunst & Kultur e.V., www.netzwerk-seilerei.net, 

info@seilerbahn.net

 12 Samstag, 14–16.30 Uhr 
   Wildkräuter für die Küche –  

die Kräuterfrauen laden ein
   Bei einem Spaziergang werden schmackhafte Wildkräuter 

gezeigt und Bestimmungsmerkmale sowie Verwendungs- 
möglichkeiten erläutert. Natürlich gibt es auch eine Kostprobe.

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum
   15 € (inkl. kleiner Verköstigung)
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Die Kräuterfrauen 

laden ein, 06258 51781, gaby-kraeuterfreude@gmx.de  

 12 Samstag 10–18 Uhr und Sonntag, 11–18 Uhr 
 13 Garten-, Kunst- & Pflanzenmarkt
   Zum Start der Gartensaison verwandeln internationale Garten- 

Profis, Pflanzenzüchter*innen, Raritätensammler*innen und 
Kunsthandwerker*innen das ehemalige Gartenschaugelände in 
ein großes Pflanzenmeer. 

  Alzenau, Generationenpark
   Ehemaliges Gelände der Bayerischen Gartenschau,  

Zugang über Entengasse
   Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in Baden- 

Württemberg-Hessen mbH gemeinsam mit der Stadt Alzenau, 
www.pflanzenmaerkte.info

 13 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
  Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den  

Ursprung des heutigen Geotops und Industriedenkmals  
und können dabei den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

  Nidda, Steinbruch Michelnau
   Parkplatz am Steinbruch Michelnau
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  

fuehrung@steinbruch-michelnau.de  
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 13 Sonntag, 10 Uhr 
   Bärlauch und Buschwindröschen –  

botanische Wanderung durch den Oberwald
   Die Wanderung führt von Oberrad über den Maunzen-, Kessel-

bruch-, Försterwiesen- und Jacobiweiher bis zur Oberschwein-
stiege (ca. 10 km), wo die Möglichkeit zur Einkehr besteht. 

  Frankfurt a. M., Stadtwald/Oberwald
   Straßenbahnhaltestelle Buchrainplatz (Fahrtrichtung  

Stadtgrenze)
   BUND Frankfurt, 069 635317, john.dippell@bund-frankfurt.de

 13 Sonntag, 10–12.30 Uhr 
  Waldbaden im Heilwald
   In Japan wird das Waldbaden „Shinrin Yoku“ genannt. Das  

Wort beschreibt das achtsame, absichtslose Schlendern und 
Verweilen im Wald, bei dem wir alle Sinne weit öffnen. 

  Bad Nauheim, Heilwald/Waldpark 
   Parkplatz Eisstadion, Nördlicher Park 17
   20 €, ermäßigt 18 €
    Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 13 Sonntag, 11–13.30 Uhr 
   Kamelien im Palmengarten:  

Vielfalt und Pflegetipps
  Führung mit Anke Koschitz. 
  Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 
 13 Sonntag, 11 Uhr 
  Führung über den Waldfriedhof
   Bei dieser Friedhofsführung wird der Wandel der Darmstädter 

Friedhofs- und Bestattungskultur auf dem waldähnlichen 
Gelände kennengelernt. 

  Darmstadt, Waldfriedhof
   Eingang Waldfriedhof, Am Waldfriedhof 25
    Grünflächenamt Darmstadt, 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de  
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 13 Sonntag, 14–18 Uhr 
  Offene Gartenpforte
   Ostereier: Färben mit Naturfarben – verzieren – sammeln. 

Christine Klostermann zeigt Exemplare ihrer Sammlung. 
  Dieburg, Klostergarten
   Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten, 06071 25730, 

franziskusgarten@t-online.de

 13 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Offenbachs erste Parkanlage und Ort der  

ersten hessischen Landesgewerbeausstellung
   1879 entstand hier Offenbachs erster öffentlicher Park mit 

Weihern und Spazierwegen. Das Gelände, umgeben von Villen, 
besitzt die ältesten Betonbauten ohne Stahl in Deutschland. 

  Offenbach a. M., Dreieichpark
   Toilettenhäuschen, Frankfurter Str., neben Bushaltestelle
   14 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 13 Sonntag, 15–17 Uhr 
  Die Rot-Eiche
   Was für die Rot-Eiche, Baum des Jahres 2025, typisch ist, wird 

gemeinsam erkundet. Zum Erforschen des Baumbestandes im 
Ostpark wird das Frankfurter Baumkataster verwendet. 

  Frankfurt a. M., Ostpark
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 13 Sonntag, 15–17 Uhr 
  Natur in der Kulturlandschaft
   Bei dem Spaziergang geht es um Naturräume im Stadtgebiet, 

historische Stadtentwicklung sowie derzeitige und daraus 
entstehende Konflikte. 

  Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
   Bushaltestelle Neumarkt
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  
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 13 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
  Vom Thiergarten zum Schönen Tal
   Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem alten 

Stadtgraben und „Thiergarten“ ein englischer Landschafts-
garten wurde. 

  Aschaffenburg, Park Schöntal
   Sandgasse, vor der Sandkirche
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 15 Dienstag, 16–17.30 Uhr 
  Mathematik in der Natur
   Mit dieser Kombination aus Bewegung, Spielen und der 

Schönheit der Natur wird das Fach Mathematik greifbar. So 
entdecken Kinder, dass Mathematik überall um sie herum ist. 

  Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V. in Koop. mit  

der Route der Industriekultur Junior, 0172 6707578,  
kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  

 16 Mittwoch, 18–20 Uhr 
  Was ist giftig? – Pflanzen in Haus und Garten
   Welche Zimmer- und Gartenpflanzen sind giftig? Gibt es 

Handlungsbedarf? Was ist zu beachten? Der Kurs vermittelt 
Kenntnisse zu giftigen Pflanzen und zum Umgang mit ihnen. 

  Wiesbaden, Volkshochschule Wiesbaden
   Alcide-de-Gasperi-Str. 4
   16 €
    Volkshochschule Wiesbaden e. V., 0611 9889-0,  

anmeldung@vhs-wiesbaden.de  

 19 Samstag, 11 Uhr 
  Essbare Wildkräuter
   Die Exkursion befasst sich mit essbaren Wildpflanzen unserer 

Landschaft, welche früher Teil der Ernährung in der Bevölkerung 
waren. Eine echte Abwechslung auf dem Speiseplan. 

  Laubach, Schlosspark Laubach
   Kiosk im Schlosspark
   12 €, Jugendliche 6 €, bis 12 Jahre kostenfrei
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    Laubacher Tourismus und Service GmbH, 06405 921321, 
tourist-info@laubach-online.de  

 19 Samstag, 15–16.30 Uhr 
  Zwischen Arkadia und Utopia
   Park Schönbusch – Gestaltung und Ideale eines englischen 

Landschaftsgartens. 
  Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 20 Sonntag, 16.30–18 Uhr und Montag, 14.30–16 Uhr 
 21 Forschertour für Groß und Klein
   Bei dieser spannenden Forschertour können alle an den 

interaktiven Stationen das Wetter auf eigene Faust und durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

  Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark
   Blauer Container, Am Wetterpark 15
   6,50 €, ermäßigt 4 €
   Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

 23 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Einblicke in die Arbeit eines Botanischen Gartens
   Bericht darüber, wie die Pflanzen den passenden Boden 

erhalten, weshalb auch der Winter arbeitsreich ist und  
warum Rotkehlchen hier ein risikoreiches Leben führen.

  Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten e. V., 069 21239058,  

info@botanischergarten-frankfurt.de

 23 Mittwoch, 16.30–18.30 Uhr 
  Frühlingskräuterwanderung
   Auf einem Spaziergang rund um das Naturschutzhaus ent-

decken Teilnehmende erste Frühlingsboten und erfahren  
einiges über deren Wirksamkeit und Nutzen. 

  Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
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   Frankfurter Str. 74
   18 €
    Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben, 06192 9901 80, info@

naturschutzhaus-mtk.de, www.naturschutzhaus-mtk.de  

 23 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
  Kräuter erleben mit allen Sinnen
   Führung mit Verkostung. Kräuter erkennen, schmecken, riechen: 

Die Themenführung widmet sich dem Anbau und der Anwendung 
einiger ausgewählter Kräuter in früherer und heutiger Zeit. 

  Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   17 €, ermäßigt 13 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

 25 Freitag, 9–12 Uhr 
   Wissen wächst im Garten:  

willkommen im Tempel der Pomona
   Der römischen Göttin der Baumfrüchte ist im Schlosspark  

ein Tempel gewidmet. 2020 wurde das Gebäude rekonstruiert 
und beherbergt seither eine Dauerausstellung zur Obstkultur. 

  Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Tempel der Pomona
   Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06172 9262185, 

wissenwaechstimgarten@schloesser.hessen.de

 25 Freitag bis Sonntag, 10–18 Uhr 
  Das Gartenfest
 27  Es gibt zahlreiche Inspirationen rund um das Thema Garten und 

Heim, bunte Pflanzen sowie ein regionales und überregionales 
kulinarisches Angebot. 

  Laubach, Schloss- und Schlosspark
   Am Ramsberg
   11 €, ermäßigt 9 €
   Evergreen GmbH & Co.KG, 0561 40096160, info@gartenfestivals.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de



19APRIL

 25 Freitag, 13–20 Uhr, Samstag und Sonntag, 10–18 Uhr  
  Das Fürstliche Gartenfest Hofgut Kranichstein
 27   Auf der renommierten Veranstaltung dreht sich alles rund  

um Garten und „Country Living“. Abgerundet wird sie durch ein 
buntes Rahmenprogramm mit reitsportlichen Vorführungen. 

  Darmstadt, Hofgut Kranichstein
   Hofgut Kranichstein, Parkstr. 76
   15 €, ermäßigt 13 €
   Hessische Hausstiftung/Die Fürstlichen Gartenfeste,  

0661 948661, info@gartenfest.de

 25 Freitag, 15–16 Uhr 
  Südliches Flair
   Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss  

Johannisburg und Pompejanum zur Architektur und Botanik. 
  Aschaffenburg, Schlossgarten
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
   5,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 25 Freitag, 17.30 
  Kräutergeschichte(n)
   Die Besucher*innen hören bei einem Rundgang Heiteres und 

Verwunderliches darüber, was unsere Vorfahren über die Kräfte 
der zahlreichen Gewächse in Parks und Gärten dachten. 

  Dieburg, Museum Schloss Fechenbach
   Eulengasse
   3 €
    Museum Schloss Fechenbach, 06071 2002460,  

info@museum-schloss-fechenbach.de  

Kunst- &
Gartenmarkt

26. bis 27. April 2025

Information:

Tourist Information Bad Nauheim
In den Kolonnaden 1
61231 Bad Nauheim
(06 032) 92 992 - 0
info@bad-nauheim.de
www.bad-nauheim.de
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 26 Samstag, 5.30–9 Uhr   
  Der frühe Vogel bekommt ein Frühstück
   Die vogelkundliche Führung richtet sich an Interessierte, die 

etwas über die Vogelwelt der Auenlandschaft erfahren möchten. 
Die Veranstaltung endet im Hofgut mit einem Frühstück. 

  Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Stockstädter Brücke
   25 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  

06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 
 26 Samstag, 7 Uhr 
  Vögel im Botanischen Garten
   Führung mit Prof. Dr. Roland Prinzinger. Bitte Fernglas mitbringen! 
  Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 26 Samstag, 9–13 Uhr   
  22. Blumen- und Pflanzenbörse
   Kauf- und Tauschbörse für Blumen und Pflanzen, Gartenzu- 

behör, Werkzeug und Gartendeko. Standanfragen bitte an den 
Heimatverein Dieburg e. V. 

  Dieburg, am Rathaus und im Park Schloss Fechenbach
   Markt 4
   8 €
    Heimatverein Dieburg e. V., 06071 25214, h.schirling@t-online.de

 26 Samstag, 10 Uhr 
  Veredelungskurs mit Werner Nussbaum
   Praktisches Veredeln an Obstbaumgehölzen mit Chef-Pomologe 

Werner Nussbaum. Edelreiser werden gestellt. Genauere 
Informationen zeitnah vor Kursbeginn auf der Homepage. 

  Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschberghütte
   Kirschberghütte, Lindenweg hinter dem PSV Hundeplatz
   Siehe Website
    Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

06101 5580329, info@kirschberghuette.de  
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 26 Samstag, 10–12 Uhr 
  Wildkräuter sammeln und verarbeiten
   In der Stadtnatur lohnt sich die Suche nach Wildkräutern.  

Bei diesem Spaziergang geht es darum, diese schmack- und 
nahrhaften Pflanzen zu erkennen und achtsam zu ernten. 

  Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
   Chlodwig-Poth-Anlage, Wiesenfeldstr. 20–100
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 26 Samstag, 11–13 Uhr 
  Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
   Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Weges-

rand aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkun-
gen als Wild- und Heilkräuter erklärt. 

  Büdingen, Altstadt 
   Marktplatz 9
   15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
    Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.info  

 26 Samstag, 13–18.30 Uhr 
   Fitnesswanderung: der Taunus im  

Wechsel der Jahreszeiten – Frühling
   Diese Bergwanderung führt durch den landschaftlich reiz- 

vollen Taunus zum Großen Feldberg mit seiner tollen Aussicht. 
Vorausgesetzt wird eine Grundkondition (800 Höhenmeter). 

  Oberursel, Taunus
   Taunus-Informationszentrum, Hohemarkstr. 192
   19 €
    VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313, vhs@kreis-offenbach.de  

Kunst- und Kultur- 
geschichte der Rose, Shop 
und Café, Führungen
Das Museum ist barrierefrei. 
April bis November täglich 
13 -17 Uhr

Alte Schulstr. 1, 61231 Bad Nauheim, Fon 0 60 32 - 8 60 01 www.rosenmuseum.com
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 26 Samstag, 13–15 Uhr 
  Führung über den Friedhof Heiligenstock
   Das Gelände ist als waldähnlicher Parkfriedhof konzipiert.  

Durch die erhöhte Lage gewährt er einen freien Ausblick  
auf den Taunus. 

  Frankfurt a. M., Friedhof Heiligenstock
   Trauerhalle Parkfriedhof Heiligenstock
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de

 26 Samstag, 14–15.30 Uhr 
  Die botanische Welt des Kurparks
   Eine faszinierende Führung zu den unterschiedlichen botanischen 

Arten, die Parkplaner Siesmayer in den Kurpark integrierte. 
Dazu Erläuterung der historischen Elemente des Parks. 

  Bad Nauheim, Kurpark
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   9,50 €, ermäßigt 8,50 €
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 26 Samstag, ab 14 Uhr  
  Frühlingsfest mit Gartenauftakt
   Die Besucher*innen erwartet der traditionelle Suppenwettbe-

werb – außerdem Kuchen, Gegrilltes, ein Musikprogramm und 
Tipps zum Thema Garten. Für Kinder finden Mitmachaktionen 
statt. 

  Hattersheim, Alfred-Embs-Anlage
   Friedensstr. 1 A (hinter der Hattersheimer  

Wohnungsbaugesellschaft)
   Stadtteilbüro Hattersheim, 06190 935818, eroth@hawobau.de

 26 Samstag, 14–16.15 Uhr 
  Hühner im Garten
   Die Teilnehmenden können die freilaufenden Hühner in ihrem 

sozialen Gefüge beobachten und erfahren viel Wissenswertes  
zum Umgang mit diesen neugierigen und liebenswerten Wesen. 

  Dreieich, FIVE SHEEP
   Seegewann 4
   8 €
     VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313, vhs@kreis-offenbach.de 
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 26 Samstag, 14–17 Uhr 
  Foto-Workshop „Frühlingserwachen“
   Der historische Landschaftspark der barocken Sommerresidenz 

Hanauer Landgrafen ist in diesem Workshop Motiv und Kulisse. 
Mitzubringen: Kamera, Objektiv, ggf. Stativ, Aufheller. 

  Hanau, Schlosspark Philippsruhe
   Philippsruher Allee 45
   20 €
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799,  

sun-info@t-online.de  

 26 Samstag, 15–16.30 Uhr 
  Kräuterspaziergang „Grüne Soße“
   Im Frühling stellt die Natur zur Verfügung, was wichtig ist: 

frisches Grün mit Vitaminen und Mineralien, Wildkräuter,  
die geeignet sind für Kräuterbutter, grüne Soße und mehr. 

  Riedstadt, Naturschutzgebiet Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum/Hofgut Guntershausen
   15 €
    Die Kräuterfrauen laden ein, KraueterfrauAnja@kraut-salat.de

 26 Samstag, 15–18 Uhr 
  Kreatives Wald- und Streuobstwiesenbaden
   Wald- und Streuobstwiesenbaden mit kreativem Fokus. 

Angelehnt an das Nature Journaling wird auf künstlerische 
Weise ein Dialog mit einem Naturgegenstand eröffnet. 

  Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschberghütte
   Streuobstzentrum Kirschberghütte, Beschilderung folgen, 

Lindenweg
   35 €, Kinder 15 €
    Aliza Metz, info@amapola-wildkraut.de  

 26 Samstag, 15–17 Uhr 
  Einführung ins Naturbaden
   Es gilt, im Nordpark Bonames den Kontakt zur Natur zu 

entdecken und zu spüren, zu entschleunigen und neue Kräfte 
zu sammeln. 

  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
   Lotsencontainer Alter Flugplatz Bonames/Kalbach, Am Burghof 55
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  
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 26 Samstag und Sonntag, 10–18 Uhr 
 27 Kunst- und Gartenmarkt
   Der große Markt lockt mit einer großen Auswahl an Blumen, 

Kräutern, Obstgehölzen, Kunsthandwerk sowie Gartenacces-
soires und Frühlingsdekorationen in die Fußgängerzone. 

  Bad Nauheim, Innenstadt 
   Fußgängerzone und Kolonnaden/Parkstr.
   Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in Baden- 

Württemberg-Hessen mbH, in Koop. mit der Stadt Bad Nauheim,  
07141 1422852

 
 26 Sonntag, 11–15 Uhr 
  Saisoneröffnung im Kräutergarten
  Mit Rahmenprogramm.
  Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V.,  

0172 6707578, kraeuter-garten-dreieich@t-online.de

 27 Sonntag, 11 Uhr 
  Baumführung im Alten Kurpark
   Themenspaziergang zu den besonderen bzw. alten Bäumen  

des ab 1822 in mehreren Etappen angelegten Kurparks.  
Mit Torsten Roller. 

  Bad Soden a. Ts., Alter Kurpark
   Badehaus, Königsteiner Str. 86
   Stadt Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

 27 Sonntag, 12–17 Uhr   

 
 Tag der Erde „Voller Energie“

   Das große Umweltfest in den Weilbacher Kiesgruben! Informa-
tions- und Mitmachangebote für Groß und Klein rund um Klima- 
schutz, fairen Handel, Soziales, Ökologie und Kunsthandwerk. 

  Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
   Frankfurter Str. 74
   Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben, 06192 9901 80,  

info@naturschutzhaus-mtk.de, info@regionalpark-rheinmain.de, 
www.naturschutzhaus-mtk.de, www.regionalpark-rheinmain.de
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engagement.mainova.de

Kreativität braucht 
Freiräume und 
Unterstützung. 

Mainova fördert 
Kunst- und Kulturprojekte.
Ob Tanz, Musik, Literatur oder Malerei – als 
zuverlässiger Partner fördern wir die Lebensqualität 
unserer Heimatregion Frankfurt Rhein-Main. 
Fragen Sie gerne Unterstützung für Ihr Projekt an.
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 27 Sonntag, 14 Uhr 
   Apfelblütenwanderung – die Mammolshainer 

Obstwiesen zur Blütezeit
   Geführter Spaziergang über Mammolshains Streuobstwiesen. 

Welche Bedeutung hat das Natur- und Kulturgut heute noch? 
Welche Herausforderungen bringt das Hegen und Pflegen mit 
sich? 

  Königstein i. Ts., Mammolshainer Streuobstwiesen
   OGV-Halle am Wiesenhof, Ende Schwalbacher Str.
   Spende erbeten
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 27 Sonntag, 14–16 Uhr 
  Essbare Wildpflanzen
   In Wiesen und Gärten wachsen viele Kräuter und Pflanzen, 

deren Nutzen heute kaum noch jemand kennt. Der Spaziergang 
soll den Blick auf die Schätze der Natur schärfen. 

  Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach 
   Lotsencontainer Alter Flugplatz Bonames/Kalbach, Am Burghof 55
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 27 Sonntag, 15 Uhr 
   Sonntagsspaziergang durch die „Grüne Lunge“ 

am Günthersburgpark
   Der Spaziergang führt durch unterschiedliche Gärten in der 

Grünen Lunge. Eine große Vielfalt an Pflanzen und Bäumen 
macht das alte Gartengebiet zu einem wichtigen Biotop. 

  Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
   Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am Günthers-

burgpark e. V., info@gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de

 27 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

  Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth
   Alte Schulstr. 1
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   10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum Steinfurth e. V., 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

 27 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Kleine Tannenwald
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Kleinen Tannenwald. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Landgräf-
lichen Gärten. 

  Bad Homburg v. d. H., Kleiner Tannenwald
   Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg36/Kreuzallee
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 27 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Vom Eise befreit sind Strom und Bäche –  

literarische Parkführung
   Eine literarische Parkführung der besonderen Art: Neben der 

Parkgeschichte können sich die Teilnehmenden auf Gedichte 
berühmter Schriftsteller*innen freuen. 

  Hanau, Schlosspark Philippsruhe
   Philippsruher Allee 45
   8 €, ermäßigt 7 €
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de  

 28 Montag, 16–17.30 Uhr 
  Botanische Führung Kurpark Bad Salzhausen
   Baumpfleger Konstantin Tafill lädt zu einer Entdeckungsreise 

durch die 52 ha große Parkanlage mit seltenem Pflanzen- und 
Baumbestand, u. a. zahlreiche Salzpflanzen. 

  Nidda, Kurpark Bad Salzhausen 
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
   7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de
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 29 Dienstag, 14–17 Uhr 
   Wilde Kräuter entdecken und genießen  

im Frühjahr
   Die ersten Kräuter suchen, entdecken und wertvolle Inhalts-

stoffe kennenlernen. Die Unterscheidungsmerkmale essbarer 
und giftiger Pflanzen werden erläutert. 

  Rödermark, Ober-Roden
   Volkshochschule im Zehnthof, Dieburger Str. 9-11
   11 € + 6 € Materialkosten
     VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313, vhs@kreis-offenbach.de 

 30 Mittwoch, 16.30 Uhr 
  Walpurgis – Hexen- und Zauberkräuter
  Führung für Familien. Mit Dr. Annika Schrumpf. 
  Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 30 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
  Kräuter erleben mit allen Sinnen
   Führung mit Verkostung. Kräuter erkennen, schmecken, riechen: 

Die Themenführung widmet sich dem Anbau und der Anwendung 
einiger ausgewählter Kräuter in früherer und heutiger Zeit. 

  Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   17 €, ermäßigt 13 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Duftgeflüster
Insekten kommunizieren 

nicht nur über visuelle und 
auditive, sondern auch über 

chemische Signale. Die Fühler der 
Insekten sind für die Aufnahme dieser 

chemischen Signale verantwort-
lich. Über Sinneshaare auf den 

Antennen können Insekten 
Düfte wahrnehmen. 
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 1 Donnerstag, 11–14 Uhr 
   Wildwiesentag –  

Frühsommer auf der Streuobstwiese
   Wildwiesen e. V. begrüßt den Frühsommer auf der Streuobst-

wiese. Gezeigt werden Handgriffe zur Wiesen- und Baumpflege 
und es gibt die Möglichkeit, sich auszutauschen und kennen-
zulernen. 

   Frankfurt a. M., Höchster Weg, nahe Schwanheimer Dünen
   Höchster Weg, nahe Schwanenhof, Wildwiesen-Beachflag 

beachten
   Wildwiesen e. V., info@wildwiesen.de

 1 Donnerstag, 11–13 Uhr 
   Der Bethmannpark
   Führung mit Ingo Bohl. 
   Frankfurt a. M., Bethmannpark
   Eingang Bethmannpark, Friedberger Landstr.
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

 1 Donnerstag, 14–17 Uhr, Kurzführungen 14 und 15 Uhr  
   Frühlingserwachen auf dem Waldkunstpfad
   Saisoneröffnung auf dem Internationalen Waldkunstpfad mit ca. 

40 Kunstwerken und zwei Kurzführungen, am Infostand Events, 
Kaffee und Kuchen sowie Kinderprogramm am Kinderbauwagen. 

   Darmstadt, Internationaler Waldkunstpfad
   Infostand im Wald hinter dem Parkplatz am Polizeipräsidium, 

Klappacher Str.
  Besuch kostenfrei, Führungen 6 €
   Verein für Internationale Waldkunst e. V.,  

06151 7899537, info@waldkunst.com

 1 Sonntag und Feiertage, 14.30–16 Uhr 
 18  Forschertour für Groß und Klein
 29  Bei dieser spannenden Forschertour können alle an den 

interaktiven Stationen das Wetter auf eigene Faust und durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark 
   Blauer Container, Am Wetterpark 15
  6,50 €, ermäßigt 4 €
   Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de
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 1 Donnerstag, 15–19 Uhr 
   Die wilde Stadtküche
   Die Veranstaltung bietet den Teilnehmenden eine kulinarische 

Reise durch den Frankfurter GrünGürtel und zeigt die Fülle 
frischer, gesunder Zutaten, die die Stadtnatur bereithält. 

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 2 Freitag, 15.30–16.30 Uhr 
   Explore Messel pit – Englische Führung 

Guided tour through Messel pit. How was this fascinating  
fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

   Messel, Welterbe Grube Messel 
   Roßdörfer Str. 108
  10 €, ermäßigt 8 €
    Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de

 3 Samstag, 9–12.30 Uhr 
   Traditioneller Pflanzenflohmarkt  

Bad Nauheims traditioneller Pflanzenflohmarkt zum Kaufen, 
Verkaufen und Tauschen von Pflanzen und allem rund ums Thema 
Garten. Anmeldung unter 06032 843-73. Keine Standgebühr. 

   Bad Nauheim, Burgplatz
   Burgplatz
   Rudi Nein und der Magistrat der Stadt Bad Nauheim,  

06032 843 73, oliver.jenschke@bad-nauheim.de

 3 Samstag und Sonntag, 9–18 Uhr 
 4  Pflanzenmarkt im Hessenpark
   Über 150 Ausstellende bieten ein großes Sortiment an Garten-

pflanzen, Kräutern und Obstgehölzen in Profi-Qualität zum 
Mitnehmen an. Dazu gibt es vielfältige Serviceangebote. 

   Neu-Anspach, Freilichtmuseum Hessenpark 
   Laubweg 5
   11 €, Familien 22 €, Kinder bis 5 Jahre frei
   Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in Baden- 

Württemberg-Hessen mbH, in Koop. mit dem Freilichtmuseum  
Hessenpark, 0172 6701782, soedler@gvbwh.de
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 3 Samstag, 13–18 Uhr 
   Fitnesswanderung: Wanderung  

Hahnenkammsee und Hahnenkamm
   Wanderung mit mittleren Anstiegen und tollen Ausblicken zum 

Hahnenkamm im wunderschönen Naturpark Spessart, der mit 
435 m ü. NN einer der markantesten Spessartberge ist. 

   Alzenau, Alzenau-Michelbach
   Bahnhof Alzenau-Michelbach
  16 €
     VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313, vhs@kreis-offenbach.de 

 3 15–16.30 Uhr 
 16  Kurparkführung mit Besichtigung
 31 der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 3 Samstag, 15–17 Uhr 
   Lesung im Garten: Dirk Kurbjuweit „Nachbeben“
   Die Gärten der Grünen Lunge sind Stadtoase und Kulturort.  

Wie im Vorjahr lockt hier im Grünen, entspannt bei Kaffee und 
Kuchen, eine Lesung aus dem Buch, das „Frankfurt liest“. 

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41, um 14.45 Uhr
    Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge  

am Günthersburgpark e. V., frankfurtliest@web.de  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 3 Samstag, 16–18 Uhr 
   Wildpflanzenexkursionen
   Auf einer wilden Entdeckungstour durch die artenreichen 

Streuobstwiesen kann neben vielen Wildpflanzen die Schönheit 
einer unserer wichtigsten Kulturlandschaften erfahren werden. 

   Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschberghütte
   Streuobstzentrum Kirschberghütte, Beschilderung folgen, 

Lindenweg
  20 €
    Aliza Metz über Kirschberghütte e. V.,  

info@amapola-wildkraut.de  

 4 Sonntag, 10–12.30 Uhr 
   Waldbaden im Heilwald
   In Japan wird das Waldbaden „Shinrin Yoku“ genannt. Das  

Wort beschreibt das achtsame, absichtslose Schlendern und 
Verweilen im Wald, bei dem wir alle Sinne weit öffnen. 

   Bad Nauheim, Heilwald/Waldpark
   Parkplatz Eisstadion, Nördlicher Park 17
  20 €, ermäßigt 18 €
    Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 4 Sonntag, 11–18 Uhr  
   Büdinger Frühlingsgefühle,  

Kinderfest und Froschparade
   Inmitten historischer Mauern und Gebäude, umgeben  

von einem farbenfrohen Blütenmeer lädt Büdingen zu  
den „Frühlingsgefühlen“ mit kleinem Gartenmarkt ein. 

   Büdingen, Altstadt
   Marktplatz
   Magistrat der Stadt Büdingen, 06042 884-0,  

info@stadt-buedingen.de

 4 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Harry Potters Pflanzenwelt
   Führung mit Noah Starziczny. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten 
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
  9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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 4 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr 
   Sonntagsatelier – im Rahmen der Ausstellung 

„Unter Pflanzen“
   Kunst zum Mitmachen! An diesem Sonntag wird es bunt und 

abwechslungsreich im Atelier: Es wird gezeichnet, gemalt, 
gebaut und gedruckt. Alle sind herzlich willkommen. 

   Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Schlosspark vor der Zeder, bei Regen im Museums-Atelier
  Material 2 €, mit Bad-Homburg-Pass kostenfrei
   Museum Sinclair-Haus, 06172 5950500,  

museum@kunst-und-natur.de  

 4 Sonntag, 13–16 Uhr 
   Makro-Fotoworkshop im Umweltzentrum Hanau
   Teilnehmende gehen bei diesem Workshop auf Foto-Safari im 

Garten des Umweltzentrums und entdecken eine neue Welt 
durch die Makro-Fotografie. 

   Hanau, Umweltzentrum 
   Philipp-August-Schleissner-Weg 2
  25 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

 4 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
   Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark, den Spuren der Kunst zu folgen. 

   Nidda, Oberer Kurpark
   Am Parksaal, Im Park 1
  7 €, mit Kurkarte 6 €
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 4 Sonntag, 14–17 Uhr 
 11  Kinderbauwagen auf dem Waldkunstpfad
 18  Kinderbauwagen mit Workshops von Waldkunstpädagog*innen,
 25   Künstler*innen und Geopark-Ranger*innen. Kostenlose Teil-
  nahme für Kinder und Familien. 
   Darmstadt, Internationaler Waldkunstpfad
   Kinderbauwagen 2. Kreuzung hinter dem Parkplatz am 

Polizeipräsidium, Klappacher Str.
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  Spende erbeten
   Verein für Internationale Waldkunst e. V.,  

06151 7899537, info@waldkunst.com

 4 Sonn- und feiertags, 14.30–16 Uhr 
 11  „Metanoia“– Führungen im Skulpturengarten 
 18  Der Garten mit ca. 4.000 m² präsentiert Kunst und Natur als
 25  Gesamtwerk. Ein Ort des Friedens und der künstlerischen
 29  Freiheit. Allgemeine Öffnungszeiten siehe Website.
   Darmstadt, Skulpturengarten
   Auf der Ludwigshöhe 202
  10 €, Schüler*innen/Studierende 3 €
   Skulpturengarten Darmstadt, 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de

 4 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Wer lebt versteckt im Enkheimer Wald?
   Der Enkheimer Wald ist mit den dort lebenden Bewohnern  

ein spannendes Ökosystem. Mit Spiel, Spaß und Bewegung  
geht es auf dieser Familienführung auf Spurensuche. 

   Frankfurt a. M., Enkheimer Wald
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de 

 4 Sonntag, 15–18 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

die Tannenwaldallee
   Führung mit Elzbieta Dybowska zu Schlossgarten, Englischem 

Garten, Louisgarten, Ferdinandsgarten, Gustavsgarten, Kleiner 
Tannenwald. Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung. 

   Bad Homburg v. d. H., Tannenwaldallee
   Schlosshof an der Zeder, Eingang Dorotheenstr.
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 5 Montag, 14.30–16 Uhr 
   Mit dem Förster durch den Wald
   Wald – Wunder – Wissen. Um diese drei Schlagworte in Einklang 

zu bringen, begleitet der versierte Förster auf einem Spazier-
gang durch den Bad Salzhäuser Kurwald. 
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   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0, 

info-badsalzhausen@nidda.de

 6 Dienstag, 15–17 Uhr 
   Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 6 Dienstag, 15 Uhr  
   Geschichten im Grünen
   Die Erzählerin Tanja Mahn-Bertha ist zu Gast: Groß und Klein 

können ihren frei erzählten Geschichten lauschen. Von rotzigen 
Riesen, lustigen Zwergen, Löwen und mutigen Kindern. 

   Hattersheim, Garten des Anziehpunkts
   Frankfurter Str. 5 a
   KulturForum Hattersheim e. V. und Caritasverband Taunus, 

06190 979156, www.kulturforum.de,  
kartenservice@kulturforum.de

 6 Dienstag, 15–17 Uhr 
   Natur Apotheke – Kinderworkshop
   Insektenstich, an einer Brennnessel verbrannt oder die Füße 

schmerzen? Der Rundgang zeigt, wie die Pflanzen der Natur 
dagegen helfen können. Im Anschluss wird gemeinsam eine 
Salbe hergestellt. 

   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   25 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V.,  

0172 6707578, kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  
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 6 Dienstag, 17–18 Uhr 
   Botanischer Abendspaziergang
   Der abendliche Spaziergang führt zu den Pflanzen-Highlights 

des Monats. Im lockeren Gespräch erfahren botanisch Interes-
sierte mehr zu diesen Pflanzen. 

   Darmstadt, Park Rosenhöh
   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
   Förderverein Park Rosenhöhe e. V.,  

06151 132900, gruenflaechenamt@darmstadt.de

 7 Mittwoch, 17–19 Uhr 
   Schwarzbachspaziergang Teil 1
   Auf diesem Abendspaziergang erfahren Teilnehmende, wie der 

Schwarzbach in Hattersheim im Laufe seiner Geschichte genutzt 
wurde und welche Bedeutung er für die Stadt hatte und hat. 

   Hattersheim, Stadtgebiet Hattersheim
   Ladislaus-Winterstein-Ring 1a, auf der Brücke über den 

Schwarzbach
   Stadt Hattersheim a. M., 06190 970205,  

benedict.heinrich@hattersheim.de

 7 Mittwoch, 17–19 Uhr 
   Wildkräuter- und Heilpflanzenspaziergang 
   Die Pflanzenvielfalt auf dem Hauptfriedhof ist groß und viele 

Heilpflanzen, die früher zu therapeutischen Zwecken genutzt 
wurden, gibt es dort zu entdecken. Mit Regine Ebert.

   Frankfurt a. M., Hauptfriedhof
   Hauptfriedhof Neues Portal, Eckenheimer Landstr. 194-196
   13 €
    vhs Frankfurt, 069 212-71501, https://vhs.frankfurt.de,  

Kurs-Nr. 0303-30

 7 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
   Kräuter erleben mit allen Sinnen
   Führung mit Verkostung. Kräuter erkennen, schmecken, riechen: 

Die Themenführung widmet sich dem Anbau und der Anwendung 
einiger ausgewählter Kräuter in früherer und heutiger Zeit. 

   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   17 €, ermäßigt 13 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  
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 9 Freitag, 17–19 Uhr 
   Von der Zitrone zum Limoncello
   Führung durch den Klostergarten und die Orangerie.  

Im anschließenden Workshop wird Limoncello hergestellt. 
   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   20 €, ermäßigt 15 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

 9 Freitag, 17–21 Uhr 
   Paddelgenuss am Abend:  

Beobachten und Genießen
   Paddelnd die Abendstille genießen. Aus der Wasserperspektive 

ergibt sich ein ganz besonderer Blick auf die Flusslandschaft 
und deren Bewohner.

   Stockstadt a. Rh., Bootsvertrieb Schulz
   Vorderstr. 42a
   47 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & sinnatur,  

0151 70152201, naturerleben@sin-natur.de  

 9 Freitag, 18–20 Uhr 
   Natürliche Balance mit adaptogenen Kräutern
   Was sind Adaptogene, wie wirken sie? Kräuter helfen Stress  

zu reduzieren, Energie zu steigern und das Wohlbefinden zu 
fördern. Mit praktischen Anwendungstipps für den Alltag. 

   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   25 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

kraeuter-garten-dreieich@t-online.de

 9 Freitag, 20.15–21.45 Uhr 
   Fledermaus-Exkursion
   Jung und Alt können zusammen mit dem Verein „Schutzgemein-

schaft Deutscher Wald“ mit Hilfe von Detektoren die kleinen 
Tiere aufspüren und erfahren allerlei zu deren Lebensweise. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de  
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 10 Samstag, 9–16 Uhr  
   Tag des Botanischen Gartens mit Pflanzenbörse
   Pflanzen, Informationen, Führungen, Speis und Trank. Themen-

schwerpunkt: Biodiversität im Botanischen Garten sowie 
feierliche Einweihung des Senckenberg-Denkmals um 12 Uhr. 

   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 10 Samstag, 9–17 Uhr 
   Wiesenmahd mit der Sense
   Die ökologisch verträglichste Wiesenmahd ist das Mähen mit 

der Sense. Der Umgang mit der Sense und das Schärfen des 
Geräts werden praxisgerecht erlernt. Sensen vorhanden.

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum
   130 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Permakultur 

Bergstraße & Sensenverein Deutschland,  
permakultur-bergstrasse@posteo.de  

 10 Samstag, 10.15–12.15 Uhr 
   Kreativwerkstatt zum Muttertag
   Geschenkidee zum Muttertag: „Vater-Kind-Kunstobjekt!“ Dicke 

Äste bearbeiten und zu phantasievollen, bunten Skulpturen 
verwandeln. Für Kinder ab 4 Jahren und deren Väter/Eltern. 

   Wiesbaden, Tier- und Pflanzenpark Fasanerie
   Im Innenhof des Besucherzentrums
   6 €
    Tier- und Pflanzenpark Fasanerie, Scarlet Arian, 0611 4090393

 10 Samstag, 13 Uhr 
   Senckenberg und der Botanische Garten Frankfurt
  Führung mit Manfred Wessel. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Arzneipflanzengarten
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de



40 MAI

 10 Samstag, 14–16.30 Uhr 
   Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes  

mit einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk „Schwimmflügel“
   20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 10 Samstag, 14–17 Uhr 
   Klimawanderung im Frankfurter Nordwesten
   Dialog über Natur-, Klima- und Wasserschutz auf den Feldern  

an den Taunushängen sowie die Bedeutung der Kaltluft-Entste-
hungsflächen für die Hitzeresilienz der Stadt im Klimawandel. 
Streckenlänge 6 km. 

   Frankfurt a. M., Praunheim nach Niederursel
   Am Wasserwerk Praunheim 2, Heerstr. 188a
   Spende erbeten
    BUND Kreisverband Frankfurt, 0171 2257-520,  

ruediger.hansen@bund-frankfurt.de  

 10 Samstag, 14 Uhr 
   Bienen im Botanischen Garten
   Führung mit Prof. Dr. Christian Winter. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 10 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Exotenbaum und schöner Busch
   Botanischer Parkrundgang zum Dialog zwischen Natur und 

Mensch – von der natürlichen Wirkung der Pflanzen und den 
Absichten der Landschaftsgärtner. 

   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  
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 10 Samstag, 14-15.30 Uhr 
   Wilhelmine und ihr Park
   Der spätromantische Landschaftsgarten, gestaltet nach den 

Vorstellungen von Wilhelmine von Verna, ist ein Kleinod unter 
den Gärten des Rhein-Main-Gebiets. 

   Rüsselsheim, Verna-Park
   Museumseingang, Hauptmann-Scheuermann-Weg 4
   7 €
    Stadt- und Industriemuseum Rüsselsheim,  

06142832952, museum@ruesselsheim.de  

 10 Samstag, 14–16.30Uhr 
   Ab durch die Hecke – die Kräuterfrauen laden ein
   Die Kräuterfrauen geben einen Überblick über Früchte tragende 

Strauch- und Baumarten, die auf dem Kühkopf wachsen. Sie 
zeigen während des Spaziergangs Arten, die auch in der Küche 
Verwendung finden.

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum
   15 € (inkl. kleiner Verköstigung)
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Die Kräuter-

frauen laden ein, 06258 51781, gaby-kraeuterfreude@gmx.de  

 10 Samstag, 15–17 Uhr 
   Einführung ins Naturbaden
   Es gilt im Nordpark Bonames den Kontakt zur Natur zu entdecken 

und zu spüren, zu entschleunigen und neue Kräfte zu sammeln.  
Frankfurt a. M., Nordpark Bonames

   Lotsencontainer Alter Flugplatz Bonames/Kalbach, Am Burghof 55
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 10 Samstag, 15–17 Uhr 
   Naturnahe Gärten gestalten
   Ein naturnaher Garten ist lebendig und artenreich. Tipps zum 

naturnahen Gärtnern, Beispiele für naturnahe Gartenelemente 
und Biotope erwarten die Teilnehmer*innen bei der Führung. 

   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   15 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  
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 10 Samstag, 15–17 Uhr 
   Streuobstwiese erleben
   Bei dieser Familien-Exkursion erleben die Teilnehmer*innen  

den Lebensraum Streuobstwiese mit allen Sinnen und durch 
eigenständiges Entdecken. 

   Frankfurt a. M., Heiligenstock
   Parkplatz Restaurant Altes Zollhaus, Friedberger Landstr. 531
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 10 Samstag, 16–17 Uhr 
   Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
   Poesieführer*innen laden zu einem besinnlichen Spaziergang 

ein, bei dem unterhaltsame Gedichte rezitiert werden – und 
noch mehr. Weitere Termine unter www.laubach-online.de.

   Laubach, Schlosspark und Ramsberg
   Torbogen am Schloss
   Spenden erbeten
   Tourismusbüro Laubach, 06405-921321,  

tourist-info@laubach-online.de

 11 Sonntag, 2 Uhr 
   Vollmond & Sonnenaufgang –  

Wanderung durch Nacht und Dämmerung
   Im Vollmondlichte geht’s durch den Wald zum Altkönig, wo  

der Sonnenaufgang erwartet wird: „Die Größe, Mannigfaltigkeit 
und Pracht dieses Auftrittes übersteiget alle Beschreibung“  
(J. K. Riesbeck, 1783).

   Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
   20 €, Kurgäste 15 €
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de 

 11 Sonntag, 10–12.15 Uhr 
   Hühner im Garten
   Die Teilnehmenden können die freilaufenden Hühner in ihrem 

sozialen Gefüge beobachten und erfahren viel Wissenswertes  
zum Umgang mit diesen neugierigen und liebenswerten Wesen. 

   Dreieich, FIVE SHEEP
   Seegewann 4
   8 €
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    VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313,  
vhs@kreis-offenbach.de  

 11 Sonntag, 10–16 Uhr 
   Tag der offenen Tür im Landschaftsgarten 

Obernhain – Rhododendron- und Azaleenblüte
   Der private Landschaftsgarten umfasst auf 10.000 m2 ver- 

schiedene Themenbereiche und zeichnet sich durch eine hohe 
ästhetische und ökologische Wertigkeit aus. 

   Wehrheim, Landschaftsgarten Obernhain
   An den Linden, Ortseingang Obernhain
    Ingmar und Christiane Rega, 06081 5771595,  

info@landschaftsgarten-obernhain.de  

 11 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Die Grünflächengestaltung  

der Siedlung Römerstadt
   Die Grünflächen waren fester Bestandteil des Frankfurter 

Stadterweiterungsplans der 1920er-Jahre. Die Gestaltung der 
Grünflächen der Römerstadt wird in dieser Führung vorgestellt. 

   Frankfurt a. M., Römerstadt
   mayhaus, Im Burgfeld 136
   Spende erbeten
   ernst-may-gesellschaft e. V., 069 15343883, 

post@ernst-may-gesellschaft.de

 11 Sonntag, 11 Uhr  
   Frühlingsfrisch im Biebricher Park –  

von Kastanienalleen und Ananashäusern
   Der Park bietet nicht nur weite Sichten und seltene Bäume,  

in früheren Zeiten wurden hier auch Gemüse und Obst für die 
herzogliche Küche produziert. Barbara Vogt führt in Park und 
Küchengarten.

   Wiesbaden, Schlosspark Biebrich
   Auf der Rückseite des Schlosses
   8 €; für DGGL-Mitglieder, Studierende, Auszubildende und  

unter 12 Jahren kostenfrei
   Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftskultur 

LV Hessen, hessen@dggl, www.dggl.org



44 MAI

 11 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Heinrich Siesmayer –  

ein Gartenarchitekt erzählt
   Niemand kennt die Botanik und Bäume des Bad Nauheimer 

Kurparks besser als sein Schöpfer selbst. Beim Spaziergang 
durch den englischen Landschaftspark erzählt Siesmayer 
persönlich. Die Führung wird begleitet durch einen Dolmetscher 
für Gebärdensprache.

   Bad Nauheim, Kurpark 
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   9,50 €, ermäßigt 8,50 €
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 11 Sonntag, 14–16.30 Uhr 
   Renaturierung am Fechenheimer Mainbogen
   Bei dieser Führung geht es um das Tier „Mensch“ und warum  

es sich eigentlich so gerne – und im Verlauf der Menschheits-
geschichte in zunehmendem Maße - von der Natur separiert. 

   Frankfurt a. M., Fechenheimer Mainbogen
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 11 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Stadtwildnis entdecken
   Parkanlagen sind vom Menschen geplant und angelegt. Die 

urbane Wildnis dagegen gestaltet sich selbst. Im Sinai-Park 
liegen diese beiden Landschaftsformen reizvoll nebeneinander. 

   Frankfurt a. M., Sinai-Park
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 11 Sonntag, 16–17 Uhr 
   Burggartenführung
   Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
   Friedberg, Burggarten
   Adolfsturm (Eingang Burggarten)
   2 €
   Magistrat der Stadt Friedberg (Hessen), Kulturservice  
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Amt für soziale und kulturelle Dienste und Einrichtungen,  
06031 88212, Kulturservice@friedberg-hessen.de  

 14 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
   Kräuterführung
   Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam Nützliches 

und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken und einiges 
über dessen Anwendung erfahren. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
   7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 14 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Blume des Jahres – das Sumpf-Blutauge
   Führung mit Vanessa Fornoff. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 15 Donnerstag bis Samstag, 10–18 Uhr, Sonntag, 10–14 Uhr  
   11. Waldkunstflohmarkt
 18  Flohmarkt zugunsten des Internationalen Waldkunstpfades. 

Sammelaktion für Flohmarkt ab dem 1.4. Am 17.5. Tag der offenen 
Tür: Kinderprogramm, Gartencafé, Geländeführungen 12 + 15 Uhr. 

   Darmstadt, Internationales Waldkunstzentrum
   Ludwigshöhstr. 137
   Verein für Internationale Waldkunst e. V.,  

06151 7899537, info@waldkunst.com

 16 Freitag bis Sonntag 
   Biologische Vielfalt erleben
 25  BioFrankfurt veranstaltet jährlich eine große Aktionswoche  

mit zahlreichen Veranstaltungen und weiteren Angeboten  
rund um die biologische Vielfalt. Mehr Infos auf der Website. 

   Frankfurt a. M., Frankfurt und Umgebung
   www.biofrankfurt.de/aktionswoche
   teilweise kostenpflichtig, siehe Website
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   BioFrankfurt – Das Netzwerk für Biodiversität e. V.,  
069 75421545, frosch@biofrankfurt.de

 16 Freitag, 13.30–14.30 Uhr 
   Führung durch die Sonderausstellung  

„FLOWER-POWER!“
   Wer hat wo genascht? Was haben Blütenpollen und Nasenhaare 

damit zu tun? Führung durch die Jubiläumsausstellung  
zur Erforschung von Insekten-Pflanzen-Beziehungen.  
Anmeldung empfohlen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel 
   Roßdörfer Str. 108
   4 € zzgl. Museumseintritt
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 16 Freitag, 15–16 Uhr 
   Südliches Flair
   Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum zur Architektur und Botanik. 
   Aschaffenburg, Schlossgarten
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
   5,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 16 Freitag und Mittwoch, 18–20 Uhr 
 21  Kleine Kräuterwanderung
   Es werden bekannte und weniger bekannte Wald- und Wiesen-

kräuter vorgestellt und deren Verwendung in Küche und als 
Naturheilmittel erläutert. 

   Darmstadt, Streuobstwiesenzentrum 
   Steckenbornweg 65, keine direkte Pkw-Zufahrt
   15 €
    Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de  
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 17 Samstag, 9.30–12.30 Uhr 
   Mähen mit der Sense
   Unter fachkundiger Anleitung üben die Teilnehmenden im 

Umweltzentrum das Mähen mit der Sense und lernen, wie  
sie das traditionelle Werkzeug richtig montieren, wetzen  
und dengeln. 

   Hanau, Umweltzentrum 
   Philipp-August-Schleissner-Weg 2
   15 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

 17 Samstag und Sonntag, 10–18 Uhr 
 18  9. Rhein-Main Genuss und Gartenfest
   Direkt am linken Ufer der Bieber steht Schloss Schönborn.  

Beim Genuss- und Gartenfest heißt es Flanieren und Genießen. 
   Heusenstamm, Schloss Heusenstamm 
   Im Herrngarten
   6 €, ermäßigt 5 €, bis 13 Jahre kostenfrei
   VT-Veranstaltungen, 06666 8008032, viratn@gmx.de

Fotowettbewerb »Blühende Gärten«
1. Juni bis 31. Juli 2025

Zeigen Sie uns Ihren insektenfreundlichen Garten!

Artenvielfalt und klimaangepasstes Gärtnern liegen Ihnen ganz beson-
ders am Herzen? Dann machen Sie mit und reichen Fotos Ihrer leben-
digen grünen Oase ein – sei es der eigene Balkon, Garten, Innenhof, 
Klein- oder Gemeinschaftsgarten. Teilnehmen können Kommunen,  
Privatpersonen sowie Vereins- und Gemeinschaftsgärten in der Region 
Frankfurt  RheinMain. Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Mehr zum Wettbewerb: www.klimaenergie-frm.de/fotos

© C. Schüßler – stock.adobe.com
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 17 Samstag, 10–12 Uhr 
   Insektenführung für Kinder
   Ausgestattet mit Lupenglas und Entdeckerfreude üben sich 

kleine Forscher*innen darin, Insekten anhand ihrer wichtigsten 
Merkmale zu unterscheiden und zu bestimmen. 

   Frankfurt a. M., Schwanheimer Wald
   Kobeltruhe, Schwanheimer Bahnstr. 100
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 17 Samstag, 10–18 Uhr und Sonntag 11–18 Uhr 
 18  GardenING
   In Ingelheim am Rhein verwandelt die idyllische Verkaufsaus-

stellung GardenING den Park in der Neisserstraße in ein buntes 
Blüten- und Pflanzenmeer.

   Ingelheim 
   Neisserstraße
   9 €, ermäßigt 6 €, Familien 20 € (2 Erw., max. 2 Kinder)
   Ingelheimer Kultur und Marketing GmbH,  

06132 710009-0, info@ikum-ingelheim.de

 17 Samstag 13–17 Uhr 
   Pflanzentauschbörse
   Wer tauscht Erdbeerableger gegen Tomatensetzling? Im Garten 

fällt mehr an von einer Sorte? Pflänzchen gegen neue Schätze 
und Geschichten für Garten, Balkon und Urban Gardening. 

   Frankfurt a. M., Ginnheimer Kirchplatzgärtchen
   Ginnheimer Kirchplatz
   Spende erbeten
   Klimawerkstatt Frankfurt, sybille@klimawerkstatt-frankfurt.de

 17 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Das Rumpenheimer Schloss  

und sein englischer Garten
   Der Schlossgarten ist nicht einheitlich geplant, er entstand 

Stück für Stück. Obwohl der Landschaftsgarten überwiegt, 
finden sich noch Reste des Friedhofs und geometrische Anlagen. 

   Offenbach a. M., Rumpenheimer Schlossgarten
   Tor Rumpenheimer Schlossgasse
   14 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  
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 17 Samstag, 14–16 Uhr 
   Meine Kräuterapotheke
   Kräuterarzneien herstellen und die Heilwirkung von Bäumen 

und Wildpflanzen kennenlernen. Naturheilkundliche Mittel er- 
stellen und die Basisanwendungen der Heilpflanzen besprechen. 

   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   35 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  

 17 Samstag, 14 Uhr 
   Gestalt, Raum und Landschaft
   Führung mit Marko Borutzke. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 17 Samstag, 15–17 Uhr 
   Mauerblümchen
   Mit sehr wenig Tun lassen sich Gärten und Gebäude in Lebens-

räume verwandeln. Auf der Hoferkundung werden interessante 
Arten vorgestellt und Tipps für ein gutes Miteinander gegeben. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum 
   Umweltbildungszentrum
   Spende erbeten
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  

06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 17 Samstag, 15–18 Uhr 
   Schmackhafte heimische Kräuter  

Die Teilnehmenden lernen auf einem landschaftlich reizvollen 
Spaziergang schmackhafte Wild- und Heilkräuter zu erkennen 
und erfahren viel zur Heilwirkung und Anwendung. 

   Rodgau, Nieder-Roden
   Parkplatz an der verlängerten Römerstr./Babenhäuser Weg, 

rechts hinter der Brücke über die B45 neu
   17 €
    VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313,  

vhs@kreis-offenbach.de  
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  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“  
 17 Samstag, 17 Uhr, nach der Pflanzentauschbörse 
   GartenSoiree & GartenGespräche 
    Bei Akustikmusik (Tongärtner) ist jede*r willkommen sich zum 

Thema Gärtnern auszutauschen. Weitere Beiträge wie Gedichte 
o. ä. können bis 10.5. angemeldet werden. 

   Frankfurt a. M., Ginnheimer Kirchplatzgärtchen
   Ginnheimer Kirchplatz
   Spende erbeten
    Klimawerkstatt Frankfurt, sybille@klimawerkstatt-frankfurt.de

 18 Sonntag, 5–9 Uhr 
   Der frühe Vogel bekommt ein Frühstück
   Die Führung richtet sich an Menschen, die etwas über die Vogel- 

welt erfahren möchten. Die Veranstaltung endet im Hofgut 
Guntershausen mit einem Frühstück unter freiem Himmel. 

   Stockstadt a. Rh., Naturschutzgebiet Kühkopf-Knoblochsaue
   Stockstädter Brücke
   25 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  

06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 18 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den Ursprung 

des heutigen Geotops und Industriedenkmals und können dabei 
den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

   Nidda, Steinbruch Michelnau
   Parkplatz am Steinbruch Michelnau
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  

fuehrung@steinbruch-michelnau.de  

 18 Sonntag, 10–12 Uhr 
   Wanderung für Senioren
   Frühjahrsspaziergang mit Erläuterungen zu aktuellen Themen 

aus der Natur. 
   Seeheim-Jugenheim, Seniorenbüro
   Parkplatz Nonnenbrunnen in Richtung Balkhausen
    Seniorenbüro Seeheim-Jugenheim, 06257 990284,  

andrea.lehrian@seeheim-jugenheim.de  
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 18 Sonntag, 10–17 Uhr  
   Frühlingsfest im Wissenschaftsgarten
   Verschiedene Führungen durch Garten und Gewächshaus, Lehre 

und Forschung stellen sich vor, Pflanzenbörse, musikalisches 
Rahmenprogramm und Bewirtung. 

   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni 
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

0178 5631886, anton@em.uni-frankfurt.de

 18 Sonntag, 10.15–17.00 Uhr 
   Frankfurter „Äppeltour“ 2025
   Die Radtour begegnet dem Thema Apfel auf unterschiedliche  

Art und Weise. An verschiedenen Orten gibt es neben Historie 
auch kulinarische Leckerbissen aus der Region. 

   Frankfurt a. M., Umgebung
   Uhrtürmchen am Café Hauptwache
   73 € inkl. 3-Gänge-Menü
    Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  

 18 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Frühling am Monte Scherbelino
   Der Spaziergang führt durch die Wildnis am Fuße des Berges,  

in der sich spezielle Tier- und Pflanzenarten ansiedeln konnten. 
Die sanierte Deponie selbst kann nicht betreten werden. 

   Frankfurt a. M., Monte Scherbelino
   Parkplatz Grastränke; Babenhäuser Landstr.
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de

 18 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Bravo Herr Siesmayer! Das Palmenhaus  

und die Geschichte des Palmengartens
   Führung mit Dr. Ester Becker. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten 
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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 18 Sonntag, 11–12 Uhr 
   Kombiführung durch den Schlossgarten und die 

Sonderausstellung „Prinz Georgs Gartentraum“
   Museum Schloss Steinheim am Internationalen Museumstag.  

 Im Gegensatz zum beliebten Schlosspark von Philippsruhe und 
der Parkanlage von Wilhelmsbad war der Garten des Prinzen 
Georg bisher unbekannt.

   Hanau, Museum Schloss Steinheim, Schlossgarten
   Museumskasse, Schlossstr. 9
     Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de 

 18 Sonntag, 11–18 Uhr 
   Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung
   Gärtner*innen laden an zwei Sonntagen in individuell gestaltete 

private Gärten ein und teilen ihre Begeisterung für Garten und 
Natur. 

  Oberes Weiltal, private Gärten
   Adressen auf Eintrittskarte
   10 € für 2 Sonntage (15.6.), Kinder kostenfrei,  

Tickets unter www.weiltalgaerten.de
    Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung,  

06126 989187, info@weiltalgaerten.de

 18 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Krautschau
    Was wächst da in den Ecken, Ritzen und Fugen? Mit der App 

„Flora Incognita“ ziehen Gruppen von jeweils vier bis fünf Personen 
los und entdecken die Schätze, die sonst übersehen werden. 

   Frankfurt a. M., Bornheim
   Bornheimer Uhrtürmchen, Berger Str. 185/187
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de

 18 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Der Igel in der Stadtnatur
   In der Sinai-Wildnis findet der Igel genau das, was er zum  

Leben braucht. Wissenswertes über ihn wird bei dieser Führung 
spielerisch erlebbar gemacht. 

   Frankfurt a. M., Sinai-Park
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  
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 19 Montag, 18–19 Uhr 
   Nicht nur für Honig gut!  

Die Bienen des Klostergar tens
   Der Nutzen der Bienen ist vielfältig. Könnte denn jeder selbst 

Bienen halten? Ein wunderbarer Einblick in die Klosterhonig-
Produktion inkl. Aufbau eines Bienenstocks. Weitere Termine 
unter www.schloesser-hessen.de.

   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen 
   9 €, ermäßigt 7 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

kloster-seligenstadt@schloesser.hessen.de  

 20 Dienstag 16–17.30 Uhr 
   Mathematik in der Natur
   Mit dieser Kombination aus Bewegung, Spielen und der 

Schönheit der Natur wird das Fach Mathematik greifbar. So 
entdecken Kinder, dass Mathematik überall um sie herum ist. 

   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V. in Koop. mit der Route  

der Industriekultur Junior, 0172 6707578,  
kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  

 21 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   #KrautSchau – Pflanzen in der Stadt
   Spaziergang mit Pflanzen-Bestimmung und Dr. Annika 

Schrumpf. Die Veranstaltung findet im Rahmen der #krautschau 
statt: siehe www.senckenberg.de/de/krautschau/

   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Fußgängertor
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 21 Mittwoch, 18.30–20 Uhr 
   After-Work-Kurpark-Spaziergang
   Ein entspannter Abendspaziergang mit Führung durch einen  

der größten und schönsten Kurparks Deutschlands und 
Besichtigung der Russischen Kirche. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Schmuckplatz im Kurpark
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   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 22 Donnerstag, 16–17 Uhr 
   Hinter den Kulissen des Kurortes
   Parkgärtner Julien Laaß und Kur- und Touristik-Leiter Martin 

Guth öffnen Türen und Pforten, die üblicherweise verschlossen 
sind und plaudern aus dem Kurpark-Nähkästchen. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2 
   7 €, mit Getränk 10 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0, 

info-badsalzhausen@nidda.de

 23 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
   Wildes Grün – ernten, verarbeiten und genießen
   Wilde Heilpflanzen und Kräuter lassen sich erstaunlich einfach 

in gesunde Rezepte der Alltagsküche integrieren. Zwei Führun-
gen mit Regine Ebert. 

   Bad Soden a. Ts., Neuenhain
   Spielplatz Hauptstr./Am Hangelstein
   Stadt Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

 23 Freitag, 16–17.30 Uhr 
   „Das ist ja grasartig!“ – Typische Grasland-  

und Wiesenarten stellen sich vor
   Mit Pia Eibes, AG Biogeographie & Biodiversität und Sarah Cunze, 

AG Integrative Parasitologie und Tierphysiologie. 
   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni 
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

0178 5631886, anton@em.uni-frankfurt.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 24 Samstag, 9–14 Uhr 
   Korbflechtkurs mit Silke Röser
   Die gelernte Korbmacherin Silke Röser vermittelt unter einem 

Apfelbaum in angenehmer Arbeitsatmosphäre Grundlagen-
wissen mit entsprechenden Materialien. 

   Bad Vilbel, Streuobstzentrum Kirschberghütte
   Kirschberghütte, Lindenweg hinter dem PSV Hundeplatz
   Material 10 € 
    Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

06101 5580329, info@kirschberghuette.de  

 24 Samstag, 10–12 Uhr 
   Imkerführung im Schlosspark 
   Wie leben und organisieren sich Bienenvölker im historischen 

Schlosspark? Was wurde zur Landgrafenzeit aus dem Honig 
gemacht? Weitere Termine unter www.schloesser-hessen.de.

   Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Museumsshop 
   15 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06172 9262-148, 

service-badhomburg@schloesser-hessen.com  

 24 Samstag, 10–14.30 Uhr 
   Wildkräuter sammeln und genießen im Mai
   Beikräuter geben sehr viele wertvolle Stoffe. Im Mittelpunkt 

steht das Erkennen von Kräutern, ihre Zubereitung und deren 
Haltbarkeit. 

   Rödermark, Ober-Roden
   Volkshochschule im Zehnthof, Dieburger Str. 9-11
   16 € zzgl. Material 6 € 
    VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313, vhs@kreis-offenbach.de

 24 Samstag, 10.15–17 Uhr  
   Radeln auf den Spuren der Klimaanpassung
   Die Radtour zeigt die dynamischen Klimaveränderungen, aber 

auch Lösungsansätze. Fünf Stationen liefern einen spannenden 
Beitrag zur aktuellen Diskussion rund um das Thema. 

   Kelsterbach, Regionalpark Klimaroute
   Unterhalb der Kelsterbar; Mainstr. Ecke Leinpfad
    Kreis VHS Groß-Gerau, 06145 9363620  
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 24 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Die botanische Welt des Kurparks
   Eine faszinierende Führung zu den unterschiedlichen botani-

schen Arten, die Parkplaner Siesmayer in den Kurpark integrier-
te. Dazu Erläuterung der historischen Elemente des Parks. 

   Bad Nauheim, Kurpark 
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   9,50 €, ermäßigt 8,50 €
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“  
 24 Samstag, 16 Uhr  
   Einladung zum Wildkräuterbuffet 
   Im Anschluss an eine Führung wird gemeinsam ein leckeres 

Buffet aus frischen Wildkräutern angefertigt und verzehrt. 
Natürlich bleibt dabei auch genügend Raum, um sich zu grünen 
Themen auszutauschen. 

   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V. in Kooperation mit der 

KulturRegion FrankfurtRheinMain, 069 2577-1712,  
www.krfrm.de  

 24 Samstag 14 Uhr 
   #Krautschau – urbane Vielfalt zum Niederknien
   Streifzug durch die städtische „Wildnis": Erkundung der 

vielfältigen, aber meist übersehenen Wildpflanzen in Pflaster-
ritzen und Mauerfugen. Pflanzenbestimmungs-App hilfreich. 

   Frankfurt a. M., Rund um den Merianplatz (Bornheim)
   Am Brunnen
   Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung,  

069 75421837, jkrohmer@senckenberg.de

 24 Samstag, 14 Uhr 
   Wiesen im Botanischen Garten
   Führung mit Andreas König. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de
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 24 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Literarisch den Main entlang
   Spaziergang entlang des Flussufers – poetische Naturbeschrei-

bungen und Mundart-Rezitationen laden zum Dialog ein. 
   Aschaffenburg, Mainufer
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 24 Samstag, 14–15.45 Uhr 
   Über den Bismarckweg zur Mildenburg
   Spaziergang durch den ältesten Teil Miltenbergs, durch den 

Wald bergauf zu wunderschönen Ausblicken. An Odin und Frigga 
vorbei geht es weiter zur Mildenburg. 

   Miltenberg, Bismarckweg
   Marktplatz Miltenberg/Schnatterloch
   10 €
    DREI AM MAIN, 09371 404119, tourismus@miltenberg.info  

 24 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Frau Holles Holunder
   2024 war der Holunder Heilpflanze des Jahres. Mit duftenden 

Blüten und später dunkelroten Beeren bereichert er Küche und 
Hausapotheke und als mystischer Schutzbaum die Phantasie. 

   Trebur, Landschaftsschutzgebiet Ludwigsaue
   Parkplatz am Naturkindergarten
   15 €
    Die Kräuterfrauen, kraeuterfrauanja@kraut-salat.de

 24 Samstag, 16 Uhr 
   Das Frankfurter Nizza
   Botanische Führung durch Frankfurts mediterranen Garten. 
   Frankfurt a. M., Nizza
   Treppenabgang an der Untermainbrücke unten
   5 €
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de
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 24 Samstag, 16.30–18.30 Uhr 
   Naturerfahrung und Achtsamkeit
   Durch einen achtsamen Aufenthalt in der Natur können mehr 

Tiere beobachtet und gleichzeitig Stress abgebaut werden.  
Am Alten Flugplatz hält die Natur viele Überraschungen bereit. 

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 25 Sonntag, 7–9 Uhr 
   Tropenvögel, Nachtigallen und Tauben
   Eine Führung durch die Welt der Vogelstimmen des Natur-

schutzgebiets Schwanheimer Dünen. 
   Frankfurt a. M., Schwanheimer Düne
   Schwanheimer Düne, südliches Ende des Bohlenwegs
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 25 Sonntag, 10–12 Uhr 
   Naturwandeln am Heiligenstock
   Mit Übungen aus dem Naturcoaching gilt es, die wilde Stadt-

natur im GrünGürtel zu erfahren und sich für ein „erdendes“ 
Klima- und Naturbewusstsein zu öffnen. 

   Frankfurt a. M., Heiligenstock
   Parkplatz Restaurant Altes Zollhaus, Friedberger Landstr. 531
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de

 25 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Neue Staudenpflanzungen  

im Rhododendrongarten
   Führung mit Sven Nürnberger. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten 
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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 25 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Natur-Erleben: Wasserforscher
   Mit Becherlupe und Kescher auf Bachexkursion! Welche  

Tiere wohnen im Bach, wie sauber ist das Wasser?  
Hier gibt’s Antworten! Für Familien mit Kindern ab 6 Jahren. 

   Wiesbaden, Tier- und Pflanzenpark Fasanerie
   Im Innenhof des Besucherzentrums
   6 €
    Tier- und Pflanzenpark Fasanerie;  

Beate Tschoepe, beate.tschoepe@web.de

 25 Sonntag, 11–14 Uhr 
   Biotopvielfalt am Monte Scherbelino –  

40 Jahre Biotopkartierung
   Beginnend mit dem Projekt „Städte wagen Wildnis – Vielfalt 

erleben“ im Jahr 2016, konnte sich am Fuße des Monte Scherbe-
lino ein enges Nebeneinander von Biotopen entwickeln. Hunde 
(auch angeleinte) sind nicht erlaubt. 

   Frankfurt a. M., Monte Scherbelino
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben.
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de

 25 Sonntag, 11–17 Uhr  
   Familientag im Museum Schloss Steinheim
   Kleine und große Gäste dürfen sich auf tolle Mitmachangebote 

rund um das Thema Garten(träume) freuen. Ein Familientag im 
Rahmen der Sonderausstellung „Prinz Georgs Gartentraum“. 

   Hanau, Museum Schloss Steinheim
   Schlosshof, Schlossstr. 9
   Spende erbeten
   Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de

 25 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Die ehemaligen Gärten der  

Familien Bernard und D’Orville
   Der Weg führt durch die ehem. Gärten der hier ansässigen 

Familien – dort, wo auch Goethe und Lili wandelten. Durch den 
Erwerb der Stadt 1921 wurden die Gärten öffentlich zugänglich. 

   Offenbach a. M., Büsing,- Lili- und d’Orville Park 
   Rathaus Offenbach, Eingang Berliner Str. 100
   14 €
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   artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  
info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 25 Sonntag, 14–17 Uhr 
   Naturforscherwerkstatt – Insekten auf der Spur
   Für junge Forscher*innen. Die Wiesen summen und brummen, 

bunte Falter tanzen auf Blüten. Mit Becherlupen, Haarpinsel und 
Schmetterlingsnetz geht es in die nahegelegenen Wiesen. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum
   Spende erbeten
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark 

Bergstraße-Odenwald (UNESCO Global Geopark),  
06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 25 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

   Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth 
   Alte Schulstr. 1
   10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum Steinfurth e. V., 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

 25 Sonntag, 15–17.15 Uhr 
   Meditative Wanderung zum rauschenden Bach
   Mit Körper und Atem in Fluss kommen. An Mud und Main 

gemeinsam die Kraft des Wassers spüren – zur Ruhe kommen. 
Unterwegs werden Übungen der Geh- und Atem-Meditation 
angeleitet. 

   Miltenberg, Umgebung
   Parkplatz Blindengarten, Altstadtweg
   19 €
    YourYogaSpace, hello@youryogaspace.org  
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 25 Sonntag, 15–16.30 
   Die Bäume in der Grünen Lunge
   Ein Spaziergang durch die Gartenanlage mit Blick auf ihren 

Baumbestand, seine historische Nutzung sowie dessen öko- 
logisch-klimatische Bedeutung für die moderne Stadtplanung. 

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
   Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am Günthers-

burgpark e. V., info@gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de

 25 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Gustavsgarten
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Gustavsgarten. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Landgräf-
lichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Gustavsgarten 
   Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 27 Dienstag, 17.30–19 Uhr 
   Wissen wächst im Garten:  

Klimawandelfolgen im Schlosspark
   Die Expert*innenführung gibt einen Einblick in Projekte, die sich  

mit der Anpassung an den Klimawandel in historischen Gärten 
beschäftigen. 

   Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Zeder im Obergarten
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06172 9262185, 

wissenwaechstimgarten@schloesser.hessen.de  

 28 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Pflanzen (er)kennen leicht gemacht –  

Wiesenblumen I
   Kursleitung: Dr. Annika Schrumpf.  

Keine botanischen Vorkenntnisse nötig. 
  Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de
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 29 Donnerstag, 10 Uhr 
   Himmelfahrtswanderung im Heilklima-Park
   Krafttanken mit Wanderführer Christian Bandy. Ambitionierte 

Strecke mit meist moderaten Steigungen. Die vielfältigen 
klimatischen Bedingungen wirken sich stimulierend aus. 

   Taunus, Heilklima-Park Hochtaunus
   Taunus-Informationszentrum, Hohemarktstr. 195, Oberursel
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 29 Donnerstag, 11–13 Uhr 
   Die Äskulapnatter im Kurpark
   Die einheimische Äskulapnatter ist harmlos, ungiftig, vom 

Aussterben bedroht und gehört zu den größten Schlangenarten 
Europas. Die Führung ist auch für Kinder zu empfehlen. 

   Bad Schwalbach, Kurpark
   Minigolf-Anlage im Kurpark, Parkstr.
   8 €, ermäßigt sowie Kinder von 5 bis 15 Jahren 5 €,  

Familienpreis 20 €
    Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

 30 Freitag, 18 Uhr 
   Der Dieburger Schlossgarten
   Die erhaltenen Teile des Gartens werden vorgestellt. Die Anlage 

wurde als Kunstwerk gestaltet, das die Natur nachbildet und mit 
natürlichen Elementen ein künstliches Bild entwirft. 

   Dieburg, Museum Schloss Fechenbach 
   Eingang zum Schlossgarten, „Hinter der Schießmauer“.
   3 €
   Museum Schloss Fechenbach, 06071 2002460,  

info@museum-schloss-fechenbach.de

 30 Freitag, 21.30–0.30 Uhr 
   Nachtfalter auf dem Kühkopf
   Monitoring von Nachtfaltern. Mehr als 400 Schmetterlingsarten 

wurden auf dem Kühkopf gezählt. An einer künstlichen Licht-
quelle können Nachtfalter bestimmt und studiert werden.

   Stockstadt a. Rh., Naturschutzgebiet Kühkopf-Knoblochsaue
   Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Spende erbeten
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    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf,  
06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 31 Samstag, 11–13 Uhr 
   Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
   Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

   Büdingen, Altstadt
   Marktplatz 9
   15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
    Tourist-Information Büdingen,  

06042 96370, mail@buedingen.info  

 31 Samstag, 12–19 Uhr und Sonntag, 11–18 Uhr 
   Eltviller Rosentage
 1.6.  Eltville gehört seit über 35 Jahren zum erlesenen Kreis der 

deutschen „Rosenstädte“ und feiert dies immer Anfang Juni. 
   Eltville a. Rh, Innenstadt, Rheinufer, Zwinger der Kurfürstlichen 

Burg
   Burgstr. 1
   Eltville a. Rh, 06123 9098-0, touristik@eltville.de

 31 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Von Ahorn bis Zitronenbaum
   Bei der Erkundung des Parks mit seinem vielfältigem Baum-

bestand lauschen die Teilnehmenden der Natur und den 
Dichter*innen, die deren Charme verfielen. 

   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Wahre Meister der 

Klangsprache sind Vögel.  
Vor allem die Männchen sind 

Gesangsvirtuosen. Einige Vögel, 
darunter viele Rabenarten, können 
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anderer Tiere und des 

Menschen nach- 
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 1 Sonntag, 10–12.30 Uhr 
  Waldbaden im Heilwald
   In Japan wird das Waldbaden „Shinrin Yoku“ genannt. Das  

Wort beschreibt das achtsame, absichtslose Schlendern  
und Verweilen im Wald, bei dem wir alle Sinne weit öffnen. 

   Bad Nauheim, Heilwald/Waldpark 
   Parkplatz Eisstadion, Nördlicher Park 17
   20 €, ermäßigt 18 €
    Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 1 Sonntag, 10–13 Uhr 
   Wiesen, Gärten, Biotope
   Der BUND Frankfurt-Ost stellt seine Naturschutz-Aktivitäten 

vor: die Blumenwiese am Johanna-Tesch-Platz, den Naturgarten 
am Bornheimer Hang und die Pflegebiotope auf dem Lohrberg. 

   Frankfurt a. M., Frankfurter Osten
   U-Bahnhaltestelle Johanna-Tesch-Platz (U7)  

Fahrtrichtung Enkheim
   BUND Frankfurt Ost, 069 635317, ov-ost@bund-frankfurt.de

 1 Sonntag, ganztägig  
   Welterbetag 2025
   Unter dem Motto „Vermitteln, verbinden, begeistern – 20 Jahre 

UNESCO-Welterbetag“ haben die Besuchenden die Möglichkeit, 
das Welterbe näher kennenzulernen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
   Roßdörfer Str. 108
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de

 1 Sonntag, 10–13 Uhr 
   Bienen im Jahresverlauf – „Und es werde Honig“
   Die Bienen haben bereits eine Menge Nektar gesammelt, der nun 

in den Bienenwaben lagert. Die Teilnehmenden dürfen sich an 
den nun anstehenden Arbeiten beteiligen und den frischen Honig 
probieren.

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum, Schauimkerei
   10 €
    Landesverband Hessischer Imker e. V. in Koop. mit dem 

Imkerverein Mörfelden-Walldorf & Umweltbildungszentrum 
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Schatzinsel Kühkopf, 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 1 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr  
   Sonntagsatelier – im Rahmen  

der Ausstellung „Unter Pflanzen“
   Kunst zum Mitmachen! An diesem Sonntag wird es bunt und 

abwechslungsreich im Atelier: Es wird gezeichnet, gemalt, 
gebaut und gedruckt. Alle sind herzlich willkommen! 

   Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Schlosspark, vor der Zeder, bei Regen im Museumsatelier
   Material 2 €, mit Bad-Homburg-Pass kostenfrei
   Museum Sinclair-Haus, 06172 5950500,  

museum@kunst-und-natur.de  

 1 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
   Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

   Nidda, Oberer Kurpark
   Am Parksaal, Im Park 1
   7 €, mit Kurkarte 6 €
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0, 

info-badsalzhausen@nidda.de

 1 Sonntag, 15–16.30 Uhr
 8  Schlossparkkonzerte
 22  Einen vergnüglichen Nachmittag im Grünen bei Musik,  

duftendem Kaffee und hausgemachten Kuchen genießen.
   Laubach, Schlosspark
   Schlossparkbühne
   Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH,  

06405-921 321, tourist-info@laubach-online.de

  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 1 Sonntag, 15–18 Uhr  
  Natur pur – ein Familienaktionstag  
  zwischen Apfelbäumen
   Ein buntes Mitmachfest mit den Ecokids, GartenRheinMain und 

vielen mehr: die Streuobstwiese kennenlernen, Beete anlegen, 



68 JUNI

Gehölze pflanzen, Bienen- und ihre Produkte kennenlernen  
und künstlerisch aktiv werden. 

   Hofheim a. Ts., Streuobstwiese der ecokids
   Langgewann Ecke Königsteiner Str.
   ecokids gUG, Ansprechpartnerin: Katrin Conzelmann-Stingl, 

0172 6633047, info@ecokids.education

 1 Sonntag, 14–17 Uhr  
 15  Kinderbauwagen auf dem Waldkunstpfad
 22  Kinderbauwagen mit Workshops von Waldkunstpädagog*innen,
 29   Künstler*innen und Geopark-Ranger*innen. Kostenlose Teil- 

nahme für Kinder und Familien. 
   Darmstadt, Internationaler Waldkunstpfad
   Kinderbauwagen 2. Kreuzung hinter dem Parkplatz am 

Polizeipräsidium, Klappacher Str.
   Spende erbeten
   Verein für Internationale Waldkunst e. V.,  

06151 7899537, info@waldkunst.com

 1 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Heinrich Siesmayer –  

ein Gartenarchitekt erzählt
   Niemand kennt die Botanik und Bäume des Bad Nauheimer 

Kurparks besser als sein Schöpfer selbst. Beim Spaziergang 
durch den englischen Landschaftspark erzählt Siesmayer 
persönlich. 

   Bad Nauheim, Kurpark
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   9,50 €, ermäßigt 8,50 €
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de

 1 Sonntag, 10–12 Uhr 
   Wissen wächst im Garten: Große Waldführung
   Expertenführung im romantischen Landschaftspark Osteinscher 

Niederwald: Wie beeinflussen Baumgesundheit und Boden- 
organismen den historischen Parkwald? 

   Rüdesheim a. Rh., Osteinscher Niederwald
   Parkplatz Jagdschloss, Niederwald 1
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06172 9262185, 

wissenwaechstimgarten@schloesser.hessen.de
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 1 Sonn- und feiertags, 14.30–16 Uhr 
 8  „Metanoia“–
 9 Führungen im Skulpturengarten 
 15  Der Garten mit ca. 4.000 m² präsentiert Kunst und Natur als
 19 Gesamtwerk. Ein Ort des Friedens und der künstlerischen
 22 Freiheit. Allgemeine Öffnungszeiten siehe Website.
 29  Darmstadt, Skulpturengarten
   Auf der Ludwigshöhe 202
   10 €, Schüler*innen/Studierende 3 €
   Skulpturengarten Darmstadt, 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de

 1 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Natur aus zweiter Hand
   Thema der Führung sind die unterschiedlichen Nutzungskon-

zepte städtischer Areale sowie deren Renaturierung. Der Weg 
führt über eine durch die Niddabegradigung entstandene Insel. 

  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
   Parkplatz Nordpark, Homburger Landstr. 600
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de

 2 Montag, 14.30–16 Uhr 
   Mit dem Förster durch den Wald
   Wald – Wunder – Wissen. Um diese drei Schlagworte in  

Einklang zu bringen, begleitet der versierte Förster auf  
einem Spaziergang durch den Bad Salzhäuser Kurwald. 

   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 3 Dienstag, 15–17 Uhr 
   Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  
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 3 Dienstag, 17–18 Uhr 
   Botanischer Abendspaziergang
   Der abendliche Spaziergang führt zu den Pflanzen-Highlights 

des Monats. Im lockeren Gespräch erfahren botanisch Interes-
sierte mehr zu diesen Pflanzen. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
   Förderverein Park Rosenhöhe e. V.,  

06151 132900, gruenflaechenamt@darmstadt.de

 4 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
   Naturspaziergang im Grüneburgpark
   Beim Rundgang machen sich die Teilnehmenden mit der Ge- 

staltung des Parks und mit seinen alten Bäumen vertraut. Der 
älteste unter ihnen ist die Sommerlinde von 1822. 

   Frankfurt a. M., Grüneburgpark 
   Eingang Grüneburgpark Ecke Siesmayerstr., Schaukasten
   Bürgerinitiative Grüneburgpark , giselbecker@web.de

 4 Mittwoch, 17–19 Uhr 
   Baumgespräche
   Hier können Teilnehmende erfahren, was uns die Bäume  

zum Klimawandel erzählen würden, könnten sie sprechen. 
   Hattersheim, Mainufer Okriftel
   Jahnallee 23, Festplatz Okriftel
   Stadt Hattersheim a. M., 06190 970205,  

benedict.heinrich@hattersheim.de

 4 Mittwoch, 18.30–20 Uhr 
  After-Work-Kurpark-Spaziergang
   Ein entspannter Abendspaziergang mit Führung durch einen  

der größten und schönsten Kurparks Deutschlands und 
Besichtigung der Russischen Kirche. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Schmuckplatz im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de
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 5 Donnerstag, 17–18.30 Uh r
   Klima-Spaziergang Innenstadt Hanau
   Der Klimaanpassungsmanager zeigt in der Innenstadt gute Praxis- 

beispiele zur Klimaanpassung und macht thermische Unter-
schiede zwischen begrünten und versiegelten Flächen deutlich. 

   Hanau, Innenstadt
   Ecke Heumarkt/Römerstr.
    Magistrat der Stadt Hanau, Amt für Umwelt-, Natur- und 

Klimaschutz, 061812951950, klima@hanau.de  

 6 Freitag, 14–15.30 Uhr 
   Stauden für trockene Standorte
   Auf der Rosenhöhe werden klassische Staudenbeete aber auch 

Pflanzungen mit trockenheitstoleranten Stauden angelegt. 
Erläutert werden Beetaufbau, Pflanzenauswahl und Pflege. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
    Grünflächenamt Darmstadt, 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de  

 6 Freitag, 15.30–16.30 Uhr 
   Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
   Guided tour through Messel pit. How was this fascinating  

fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
   Roßdörfer Str. 108
   10 €, ermäßigt 8 €
    Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 7 Samstag, 7–9 Uhr 
   Tropenvögel, Nachtigallen und Tauben
   Eine Führung durch die Welt der Vogelstimmen des Natur-

schutzgebiets Schwanheimer Dünen. 
   Frankfurt a. M., Schwanheimer Düne
   Schwanheimer Düne, südliches Ende des Bohlenwegs
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  



72 JUNI

 7 Samstag, 11–12.30 Uhr 
   Vom Thiergarten zum Schönen Tal
   Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem  

alten Stadtgraben und „Thiergarten“ ein englischer  
Landschaftsgarten wurde. 

   Aschaffenburg, Park Schöntal
   Sandgasse, vor der Sandkirche
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg,  

06021 38688-66, fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 7 Samstag, 14–16.30 Uhr 
   Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes  

mit einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk „Schwimmflügel“
   20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 7 Samstag, 14 Uhr 
   Shakespeare und die Pflanzen
   Führung mit Dr. Christine Becela-Deller und Jonathan Roth. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V., 

 069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 7 Samstag, 14–17 Uhr 
   Tag des offenen Gartens
   Das Umweltzentrum bietet Tipps, Tricks und Infos zum Gärtnern 

sowie Mitmachaktionen und Führungen durch das naturnahe 
Außengelände an. 

   Hanau, Umweltzentrum
   Philipp-August-Schleissner-Weg 2
   Umweltzentrum Hanau, www.umweltzentrum.hanau.de
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 7 Samstag, 15–17 Uhr 
   Von der Zitrone zum Limoncello
   Führung durch den Klostergarten und die Orangerie. Im 

anschließenden Workshop wird Limoncello hergestellt. 
   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   20 €, ermäßigt 15 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com

 8 Sonntag, 11 Uhr 
   Essbare Wildkräuter
   Die Exkursion befasst sich mit essbaren Wildpflanzen unserer 

Landschaft, welche früher Teil der Ernährung in der Bevölkerung 
waren. Eine echte Abwechslung auf dem Speiseplan. 

   Laubach, Schlosspark Laubach
   Kiosk im Schlosspark
   12 €, Jugendliche 6 €, bis 12 Jahre kostenfrei
    Laubacher Tourismus und Service GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de  

 8 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Führung durch die Rosenausstellung
   Führung mit Dominik Heukemes. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 8 Sonntag, 16–17 Uhr 
   Burggartenführung
   Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
   Friedberg, Burggarten
   Adolfsturm (Eingang Burggarten)
   2 €
   Magistrat der Stadt Friedberg (Hessen), Kulturservice 

Amt für soziale und kulturelle Dienste und Einrichtungen,  
06031 88212, kulturservice@friedberg-hessen.de  
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 9 Montag, 11 Uhr 
   Flockenblume und Sichelmöhre – botanische 

Wanderung über den Berger Rücken
   Von Preungesheim über den Heiligenstock und Lohrberg bis  

zum Naturschutzgebiet Berger Hang. Ende nach ca. 10 km am 
Riedbad in Enkheim. Mittagspause im MainÄppelHaus. 

   Frankfurt a. M., Nord-Ost
   U-Bahn-Haltestelle „Preungesheim“ (U5)
   BUND Frankfurt, 069 635317, john.dippell@bund-frankfurt.de

 9 Montag, 14.30–16 Uhr 
   Forschertour für Groß und Klein
   Bei dieser spannenden Forschertour können alle an den 

interaktiven Stationen das Wetter auf eigene Faust und durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark
   Blauer Container, Am Wetterpark 15
   6,50 €, ermäßigt 4 €
   Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

 10 Dienstag, 18 Uhr 
   Mit dem Gärtner unterwegs
   Wie unterstützen Florfliegenlarven die Rosen beim Wachstum 

und wann werden Rosen am besten geschnitten? Diese und 
andere Fragen beantwortet das Gartenteam der Burg. 

  Eltville a. Rh., Kurfürstliche Burg und Rosengarten
   Burgstr. 1
    Eltville a. Rh, 06123 9098-0, touristik@eltville.de  

 11 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Pflanzen (er)kennen leicht gemacht – Gräser
   Kursleitung: Dr. Annika Schrumpf.  

Keine botanischen Vorkenntnisse nötig. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de
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 12 Donnerstag, 16–17.30 Uhr 
   Kunstentdecker*innen in Bad Salzhausen –  

der Natur auf der Spur
   Gestalten, Experimentieren, Spielen, und einfach kreativ sein  

mit Isabella Tuzon. Farbe, Kleister, Pappe, Papier, Alltags- und 
Naturmaterialien gehören selbstverständlich dazu. Für Kinder 
von 6-10 Jahren.

   Nidda, Skulpturenpark Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen, gegenüber Parkplatz Kurhaus
   Kinder 12 € (inkl. Material)
    Die Kunstentdecker, 0173 8078335, kunstundmedien@gmx.de

 13 Freitag bis Sonntag, 10–19 Uhr 
   100 Jahre für die Region FrankfurtRheinMain
 22  20 Jahre KulturRegion + 30 Jahre Regionalpark + 50 Jahre 

Regionalverband = „100 Jahre für die Region“! Anlässlich ihrer 
Jubiläen präsentieren sich die drei Geburtstagskinder mit 
gemeinsamen Stand und Aktionen auf dem Hessentag im 
Bereich „Natur auf der Spur“.

   Bad Vilbel, Hessentag
   Stand im Bereich „Natur auf der Spur“
   KulturRegion, www.krfrm.de; Regionalpark,  

www.regionalpark-rheinmain.de; Regionalverband,  
www.region-frankfurt.de

 13 Freitag, 11–12.30 Uhr 
   Moderne Rosen auf der Rosenhöhe
   In den Sortimentsbeeten wachsen 136 verschiedene Rosen-

sorten. Bei der Führung werden Sortenwahl, Pflanzung, Schnitt 
und Pflege anschaulich erklärt. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
    Grünflächenamt Darmstadt, 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de  

 13 Freitag, 14–16 Uhr 
   Die Park-Detektive und das Tal der Spiele
   Interaktive Familienführung im Park Schönbusch –  

vorbei an Bächen, Wiesen und Seen ... 
   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
   7,50 €
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   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg,  
06021 38688-66, fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 13 Freitag, 15–16.30 Uhr 
   Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de

 13 Freitag, 15–17.30 Uhr 
   Meditative Wanderung zum Saustallbrünnchen
   Dem Wald und Wasser lauschend Körper und Geist in Einklang 

bringen – die Stille genießen. Es werden Übungen der Achtsam-
keit und Meditation angeleitet. 

   Miltenberg, Miltenberg-Breitendiel
   Wanderparkplatz, Sudetenstr., Breitendiel
   19 €
    YourYogaSpace, hello@youryogaspace.org

 13 Freitag, 16–17.30 Uhr 
   Frühsommerlicher Spaziergang  

durch einen artenreichen Garten
   Führung durch Garten und Gewächshaus mit Robert Anton,  

Dipl. Ing. FH, Technischer Leiter Wissenschaftsgarten sowie 
Leitung der Freianlagen. 

   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M., 0178 5631886,  

anton@em.uni-frankfurt.de

 14 Samstag, 10–12 Uhr 
   Kräuter entdecken –  

Bestimmung für Anfänger*innen
   Bei einer kleinen Wanderung lernen Kinder und Erwachsene 

einige häufig vorkommende Wildkräuter kennen. Für Familien 
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mit Kindern von 5 bis 10 Jahren. 
   Darmstadt, Streuobstwiesenzentrum 
   Steckenbornweg 65, keine direkte Pkw-Zufahrt
   12 €
    Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de  

 14 Samstag und Sonntag, 11–20 Uhr 
 15  Wandererlebnis Flötenweg
   Auf einem 10 km langen Weg durch Weinberge präsentieren  

23 Weingüter Weine und kleine Speisen. Kostenpflichtiger Bus- 
shuttle vom End- zum Startpunkt. Eigenes Weinglas erlaubt. 

   Oestrich-Winkel, Wanderweg Hallgarten/Johannisberg
   Einstieg auf der Strecke überall möglich
   Verkehrsverein der Stadt Oestrich-Winkel,  

06723 6012806, verkehrsverein@oestrich-winkel.de

 14 Samstag, 12–17 Uhr  
   Insekten & andere Krabbeltiere
   Thementag zu Insekten und anderen Krabbeltieren für  

Interessierte aller Altersstufen im StadtWaldHaus und auf  
dem Außengelände mit vielen mehrbeinigen Gästen. 

   Frankfurt a. M., Informationszentrum StadtWaldHaus/
Fasanerie

   Isenburger Schneise 100, in der Kuhpfadschneise
   Informationszentrum StadtWaldHaus/Fasanerie, Grünflächenamt 

Frankfurt, 069 212-73322, stadtwaldhaus@stadt-frankfurt.de

 14 Samstag, 14–16 Uhr 
   Wildkräutergenuss im Sommer
   Gemeinsam bereiten die Teilnehmenden ein leckeres Buffet zu, 

das sie zum Abschluss genießen können. Sie können ein Skript 
mit vielen Rezeptideen mit nach Hause nehmen. 

   Dreieich, Lehr- und Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   35 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V.,  

0172 6707578, kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  
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 14 Samstag, 14 Uhr 
   Woche der Botanischen Gärten –  

BioBlitz mit der App „iNaturalist“
   Führung mit Dr. Annika Schrumpf und Dr. Marco Schmidt.  

Mit der zuvor heruntergeladenen App „iNaturalist“ werden 
Tierarten im Botanischen Garten aufgespürt. 

   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 14 Samstag, 10–19 Uhr  
   Der Natur auf der Spur! 
  GartenRheinMain auf dem Hessentag
   GartenRheinMain präsentiert sich mit Programm auf dem 

Hessentag. Unter anderem werden ganz neue Sichtweisen auf 
Pflanzen erfahrbar gemacht: Das Künstlerduo botanoadopt® 
lädt zur Performance-Lecture, zum Pflanzen-Empathietraining 
und im Adoptionsbüro für Pflanzen werden ungeliebte Pflanzen 
mit Namen und Biografie als Individuen an Adoptiveltern 
vermittelt. Weiteres Programm zu gegebener Zeit auf der 
Website www.krfrm.de.

   Bad Vilbel, Hessentag
   Stand im Bereich „Natur auf der Spur“
   KulturRegion FrankfurtRheinMain, 069 2577-1700, grm@krfrm.de

 14 Samstag und Sonntag, 14–18 Uhr 
 15  Wilder Stadtgarten
   Artenvielfalt im eigenen Garten mit insektenfreundlichen, 

heimischen Wildstauden und Sträuchern fördern. Lebensräume 
gestalten durch Totholz, Trockenmauer, Teich oder Steinhaufen. 

   Hanau, Luisengarten
   An der großen Hufe 1
   Spende erbeten
   Stephanie Wölk, 06181 5072320, blumenwoelk@web.de



79JUNI

 14 Samstag, 14–16 Uhr 
   Was lebt um uns herum?
   Was ist Natur – was gehört dort nicht hin? Es geht auf eine 

spielerische Entdeckungsreise durch den Nordpark Bonames. 
Dort zeigt sich, was typisch ist für das Leben der Nidda-Auen. 

   Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
   Lotsencontainer Alter Flugplatz Bonames/Kalbach, Am Burghof 55
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 14 Samstag, 14–19 Uhr und Sonntag, 11–18 Uhr 
 15  Gartentage 2025 – wir feiern unseren Garten
   Vom Callwey-Verlag als einer der 50 schönsten Gärten des 

Jahres 2025 ausgezeichnet, formal gestaltet, üppig bepflanzt 
und am Feldrand gelegen, spielt er mit Gegenlicht und Höhen. 

   Karben, Privatgarten
   Am Rollgraben 27
   WOHN(T)RÄUME Cynthia Nebel,  

0172 6585026, info@wohntraeume-karben.de

 14 Samstag, 15–18 Uhr 
   Durchs grüne Wiesbaden
   Durch die Reisinger-Anlagen geht es vom Warmen Damm zum 

Kurpark. Entlang des Rambachs führt die Promenade zu den 
Aukamm-Anlagen im heutigen Kurgebiet und zum Apotheker-
garten. 

   Wiesbaden, Parkanlagen Wiesbaden
   Wiesbaden, Bussteig A, direkt vor dem Hauptbahnhofsgebäude
   15 €
    Monika Öchsner, 0611 540914, monika.oechsner@kueko-tours.de

 

 14 Samstag, 15–17 Uhr 
  Oberrad – ein Kräuterdorf im Wandel
   Oberrad und die Kräuterfelder der Grünen Soße gehören 

traditionell zusammen. An sieben Stationen wird über den Anbau 
und die Entwicklung in den Oberräder Feldern informiert. 

   Frankfurt a. M., Oberrad
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de
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 15 Sonntag, 9.30–11 Uhr 
   Was die Natur zu sagen hat –  

Achtsamkeitstraining auf dem Riedberg
   Lauschen, Fühlen, Wahrnehmen – beim achtsamen Bewegen  

in der Natur entspannen und im Moment sein. Mit der Natur in 
Verbindung gehen und Kraft für den Alltag schöpfen.

   Frankfurt a. M., Kätcheslachpark
   Kätcheslachpark Straßenschild Höhe Johann Beyer Weg 3
   25 €
    Madeleine Baumeister, Wald-Achtsamkeitstraininerin,  

madeleine@achtsamkeit-natur.de  

 15 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den  

Ursprung des heutigen Geotops und Industriedenkmals und 
können dabei den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

  Nidda, Steinbruch Michelnau
   Parkplatz am Steinbruch Michelnau
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  

fuehrung@steinbruch-michelnau.de  

 15 Sonntag, 10–12 Uhr 
   Auf der Spur von Amsel, Spatz und Eisvogel
   Bei der Führung durch die abwechslungsreiche Natur des Nord- 

parks werden Amsel, Spatz und Eisvogel vorgestellt. Gelernt 
wird, wie Vögel im eigenen Zuhause unterstützt werden können. 

   Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
   Lotsencontainer Alter Flugplatz Bonames, Am Burghof 55
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de 

gruenguertel.de  

 15 Sonntag, 10–12 Uhr 
   Naturführung am Berger Südhang
   Vom Enkheimer Ried aus geht die Wanderung an den Berger 

Südhang, einen Lebensraum für viele seltene Pflanzen und Tiere. 
Der Aufstieg wird belohnt mit fantastischen Panoramablicken. 

   Frankfurt a. M., Enkheimer Ried
   Parkplatz am Freibad Bergen-Enkheim, Leuchte 151
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  
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 15 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Begegnung mit den Brentanos
   Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die von 1829 bis 1834 häufig bei den Brentanos in 
Rödelheim zu Gast war. Führung zu den romantischsten Plätzen 
des Parks und in das Petrihaus. Leben und Bedeutung der 
Brentanos für Frankfurt wird vorgestellt. 

   Frankfurt a. M., Brentanopark 
   Eingang zum Park, Auf der Insel
   8 €
    FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919,  

info@petrihaus-frankfurt.de

 15 Sonntag, 11–18 Uhr 
   Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung
   Gärtner*innen laden an zwei Sonntagen in individuell gestaltete 

private Gärten ein und teilen ihre Begeisterung für Garten und Natur.
   Oberes Weiltal, private Gärten
   Adressen auf Eintrittskarte
   10 € für 2 Sonntage (18.5.), Kinder kostenfrei,  

Tickets unter www.weiltalgaerten.de
    Offene Gärten Oberes Weiltal und Umgebung,  

06126 989187, info@weiltalgaerten.de

 15 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Zwischen Arkadia und Utopia
   Park Schönbusch – Gestaltung und Ideale eines englischen 

Landschaftsgartens. 
   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 15 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
  Garten der Zukunft: Strukturvielfalt
   Führung mit Dr. Sebastian Lotzkat. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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 15 Sonntag, 14–18 Uhr 
   Tag der offenen Gärten in der Grünen Lunge
   Mit Führungen durch das Gartengelände, Kultur, Kaffee und 

Kuchen feiert die Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen 
Lunge am Günthersburgpark e. V. den 10. Geburtstag. 

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Informationsstand am Parkplatz am Abenteuerspielplatz, 

Wetteraustr. 41
   Kostenfrei. Kuchen und Getränke gegen Spende
   Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am Günthers-

burgpark e. V. , info@gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de

 15 Sonntag, 14–17 Uhr 
   Was blüht und grünt am Wegesrand?  

Die Kräuterfrauen laden ein
   Wegränder weisen oft eine besonders artenreiche Pflanzen- und 

Insektenwelt auf. Die Exkursion lädt ein, die eigenen Sinne bei 
der Artbestimmung zu nutzen: Sehen, Fühlen und Riechen 

   Riedstadt, Naturschutzgebiet Kühkopf-Knoblochsaue
   Erfelder Brücke
   12 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Die Kräuter-

frauen laden ein, 06258 51781, gaby-kraeuterfreude@gmx.de

 16 Montag, 16–17.30 Uhr 
   Botanische Führung Kurpark Bad Salzhausen
   Baumpfleger Konstantin Tafill lädt zu einer Entdeckungsreise 

durch die 52 ha große Parkanlage mit seltenem Pflanzen- und 
Baumbestand, u. a. zahlreiche Salzpflanzen. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen 
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
   7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de

 18 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
   Reben, Rosen und Rabatten
   Abendlicher Rundgang mit Verkostung. Die Teilnehmenden 

erfahren beim Rundgang durch die Gärten, wie die Mönche  
diese gestalteten und nutzten. 

   Seligenstadt, Kloster
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   Klosterladen, Klosterhof 2
   17 €, ermäßigt 13 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

 19 Donnerstag, 11–13 Uhr 
   Vom Nizza bis zum Metzlerpark
   Führung mit Ingo Bohl. 
   Frankfurt a. M., Mainufer
   Untermainkai, Treppenabgang ins Nizza an der Untermainbrücke
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

 19 Donnerstag, 15–17 Uhr 
   Sonnwendkräuter – alles für den Kraftstrauß
   Zur Sonnenwende erreichen viele Pflanzen ihren Höchststand  

an Inhaltsstoffen. Auf der Exkursion wird deren Heilkraft 
vorgestellt. Mit Phytotherapeutin Christiane Onneken. 

   Königstein i. Ts., Felder & Wiesen rund um Königstein
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
   5 €, Kurgäste 2,50 €
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 20 Freitag, 13.30–14.30 Uhr 
   Führung durch die Sonderausstellung  

„FLOWER-POWER!“
   Wer hat wo genascht? Was haben Blütenpollen und Nasenhaare 

damit zu tun? Führung durch die Jubiläumsausstellung zur 
Erforschung von Insekten-Pflanzen-Beziehungen. Anmeldung 
empfohlen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
   Roßdörfer Str. 108
   4 € zzgl. Museumseintritt
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  
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 20 Freitag ab 17 Uhr, Samstag und Sonntag 9.30–19 Uhr 
   Plein-Air-Ausstellung Kunst-Rheingau
 22  „Kunst-Rheingau“-Künstler*innen präsentieren unter freiem 

Himmel Bilder, Skulpturen und Fotografien rund um Natur, 
Landschaft und Rheingau. Im schönen Burgzwinger mit 
Rheinblick. 

   Eltville a. Rh., Kurfürstliche Burg, Zwinger am Rheinufer
   Burgstr. 1
   Tourist-Information Eltville a. Rh,  

06123 9098-0, touristik@eltville.de

 20 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
   Sonnwendkräuter –  

sicher erkennen und anwenden
   Der Brauch, um die Sommersonnwende herum Kräuter zu 

ernten, hat lange Tradition. Es wird sich auf die Suche nach 
diesen Kräutern begeben. Zwei Führungen mit Sibylle Hasler. 

   Bad Soden a. Ts., Altenhain
   Heidenfeldstr., oberhalb der Grundschule
   Stadt Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

 21 Samstag, 10–18 Uhr 
  Fotokurs Gartenfotografie im Hessenpark
   Der Kurs zeigt die Kamerabedienung und Bildgestaltung für  

gute Bilder. Leicht verständlich und praxisorientiert wird die 
Gartenfotografie gemeinsam trainiert. 

  Neu-Anspach, Hessenpark 
   Eingang des Hessenparks am Laubweg 5
  105 €
    Hessische Gartenakademie des Landes Hessen, 06722 502-851, 

hessische.gartenakademie.gs@llh.hessen.de

 21 Samstag, 15–16 Uhr 
   Südliches Flair
   Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum zur Architektur und Botanik. 
   Aschaffenburg, Schlossgarten
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
   5,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg,  

06021 38688-66, fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

Gemeinsam 100 Jahre für die 
Region FrankfurtRheinMain
Drei Partner machen sich stark für die Region Frank-
furtRheinMain – und das zusammengerechnet seit 
100 Jahren: Der Regionalverband FrankfurtRhein-
Main feiert dieses Jahr sein 50-jähriges Bestehen, 
der Regionalpark RheinMain wird 30 Jahre und die 
KulturRegion FrankfurtRheinMain gibt es inzwischen 
seit 20 Jahren. 

Zusammen macht das die 100 Jubiläumsjahre voll! 

www.regionalpark-rheinmain.de       www.krfrm.de      www.region.frankfurt.de

© Edouard Barra

Wer sorgt für den nächsten Regionalen  
Flächennutzungsplan? 

Wer steckt hinter dem größten Netz an 
Frei zeit routen in der Region? 

Wer organisiert die Tage der Industriekultur 
RheinMain?
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 21 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Die Linde – Heilpflanze des Jahres 2025
   Lindenblüten helfen unter anderem bei Erkältung. Sie duften 

und der Honig, den Bienen daraus herstellen, ist absolut 
köstlich. Ein Spaziergang zu einer alten Linde. 

   Riedstadt, Leeheim
   Parkplatz Satellietenmessanlage Leeheim
   15 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Die Kräuter-

frauen laden ein, KraeuterfrauAnja@kraut-salat.de

 22 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Magischer Baumspaziergang:  

Märchen, Mythen und Erstaunliches
   Führung mit Karin Birneder. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 22 Sonntag, 14–20 Uhr 
   Offene Gartenpforte
   Garten und Kloster-Café sind ab 14 Uhr geöffnet. 18 Uhr:  

Die Gedanken sind frei – Liederabend zur Mittsommernacht  
mit „Guggugg“ Jürgen Poth. 

   Dieburg, Klostergarten
   Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

 22 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Edelkastanien-Wanderung zur Blütezeit
   Rundgang durch blühende Edelkastanien-Vorkommen samt 

Erläuterungen über die Geschichte und wirtschaftliche 
Bedeutung für das „Edelkastaniendorf“. Mit Johannes Schiesser. 

   Königstein i. Ts., Edelkastanienhaine in Mammolshain
   OGV-Halle am Wiesenhof, Ende Schwalbacher Str.
   Spende erbeten
    OGV Mammolshain e. V. & Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  
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 22 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Dreierlei-Spaziergang: Kurgeschichte –  

Heilwasser – Moor
    Ein besonderes Erlebnis auf dem Spaziergang sind der Barfuß-

pfad und das begehbare Moor. 
   Bad Schwalbach, Kurpark
   Weinbrunnen, Brunnenstr. 24
   8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
    Stadt Bad Schwalbach, 06124 500200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

 24 Dienstag, 9–11 Uhr 
   Raus in die Natur – raus zu sich selbst
   Naturcoaching in der Stadt! Mit Sybille Fuchs. Sich frei nehmen 

und spüren, wie die Erde nährt und trägt. Mit schamanischem 
Ritual, um Naturkraft in Zeiten des Wandels zu tanken. 

   Frankfurt a. M., Niddapark
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
   30 €
   Sybille Fuchs, Erdzeit NaturCoaching,  

sybillefuchs@carpefuturum.de  

 24 Dienstag, 21.45–23 Uhr 
   Glühwürmchentour in der Grünen Lunge
   Juni ist die ideale Zeit, um Glühwürmchen zu beobachten. Der 

Spaziergang erschließt den nächtlichen Reiz des Geländes und 
informiert darüber, warum dieses Gelände schützenswert ist. 

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
   Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V., knollenweg@gmail.com

 25 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
   Kräuterführung
   Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam Nützliches 

und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken und einiges 
über dessen Anwendung erfahren. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen 
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
   7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen,  

06043 9633-0, info-badsalzhausen@nidda.de



88 JUNI

 25 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Was machen die eigentlich den ganzen Tag? 

Einblicke in die Arbeit eines Botanischen Gartens
   Bericht darüber, wie die Pflanzen den passenden Boden 

erhalten, weshalb auch der Winter arbeitsreich ist und  
warum Rotkehlchen hier ein risikoreiches Leben führen.

   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 27 Freitag, 17.15–19.30 Uhr 
   Dokuabend RheinMain „More than Honey“
   Im Rahmen der Reihe „Dokuabende Rhein-Main“ wird der Doku- 

mentarfilm „More than Honey“ präsentiert. Mit anschließendem 
Austausch zur nachhaltigen Imkerei an der Grube Messel. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
   Roßdörfer Str. 108
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 28 Samstag, 10–11.30 Uhr 
   Biodiversitätsführung
   Kann die Förderung biologischer Vielfalt ansprechend  

aussehen? Die Führung zeigt Möglichkeiten und Grenzen  
im Privatgarten und im öffentlichen Grün auf. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
   Ludwig-Engel-Weg 42
    Grünflächenamt Darmstadt, 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de  

 28 Samstag, 10–12 Uhr 
   Klimabildung: gutes Klima auf dem Balkon
   Die Vorteile des heimischen Gärtnerns auf dem Balkon: 

Entspannung, kühle Ecken und eigenes Obst und Gemüse.  
Wie dies gelingt, wird im Bauerngarten der Fasanerie entdeckt. 
Für Kinder ab 6 Jahren.

   Wiesbaden, Tier- und Pflanzenpark Fasanerie
   Im Innenhof des Besucherzentrums
   6 €
    Tier- und Pflanzenpark Fasanerie; fasanerie@wiesbaden.de  
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 28 Samstag, 11–13 Uhr 
   Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
   Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

   Büdingen, Altstadt 
   Marktplatz 9
   15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
    Tourist-Information Büdingen,  

06042 96370, mail@buedingen.info  

 28 Samstag, 14–17 Uhr 
   Foto-Workshop „Sommer“
   Der historische Landschaftspark der barocken Sommerresidenz 

Hanauer Landgrafen ist in diesem Workshop Motiv und Kulisse. 
Mitzubringen: Kamera, Objektiv, Stativ, Blitz/Aufheller. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe
   Museumskasse, Philippsruher Allee 45
   20 €
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799,  

sun-info@t-online.de  

 28 Samstag, ab 16 Uhr  
   Parkfest Bad Salzhausen
   Das Veranstaltungshighlight für die ganze Familie mit ver- 

schiedensten Attraktionen für Kinder und abends ab 18 Uhr 
Live-Musik, Parkillumination und Höhenfeuerwerk. 

   Nidda, Unterer Kurpark Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info, Quellenstr. 2
   AK 10 €, VVK 7 €, bis 12 Jahre kostenfrei
   Magistrat der Stadt Nidda, 06043 9633-0, kultur@nidda.de

 29 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Sinne wecken im Park – achtsam in den Tag
   Bei diesem achtsamen Spaziergang im Kurpark wird sanfte 

Bewegung mit leichten Yoga-Übungen und Atemtechniken 
kombiniert, um Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen. 

   Bad Schwalbach, Kurpark
   Parkplatz hinter dem Kurhaus, Kneipp-Venentreppe, Am Kurpark 3
   8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
    Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de
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 29 Sonntag, 10–13 Uhr 
   Bienen im Jahresverlauf  

Die Bienen sammeln weiter und ohne Unterbrechung Nektar, 
der die Waben füllt. An diesem Termin wird die Menge des 
Honigs in den Waben geprüft. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum, Schauimkerei
   10 €
    Landesverband Hessischer Imker e. V. in Koop. mit dem 

Imkerverein Mörfelden-Walldorf & Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf, 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de

 29 Sonntag, 10–17 Uhr 
   Offene Gartentür
   Im vereinseigenen Kräutergarten werden über 100 verschiedene 

Heil- und Küchenkräuter angebaut und mit Hinweisschildern 
auch beschrieben. 

   Alzenau, Kräutergarten OGV Alzenau
   Kleingartenanlage Breite Wiese
   OGV Alzenau, 016099548099, herbert-sittinger@t-online.de

 29 Sonntag, 11 Uhr 
   Histoire & Bäume im Alten Kurpark
   Dieser Parkspaziergang erzählt von der 200-jährigen Geschichte 

des Parks und seiner mitunter über 150 Jahre alten Bäume.  
Mit Torsten Roller und Dr. Christiane Schalles. 

   Bad Soden a. Ts., Alter Kurpark
   Badehaus, Königsteiner Str. 86
   Stadt Bad Soden a. Ts., 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

 29 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Wandelkonzert im Wald
   An fünf Standorten spielen Ensembles gleichzeitig Musik. Sie 

wiederholen ihr Programm 5 mal alle 15 Minuten. Die Musikfans 
wandeln von Ort zu Ort und lauschen immer neuen Klängen. 

   Friedrichsdorf, Wald am Lochmühlenweg, Meisenroute bzw. 
Trimm-Dich-Pfad

   Lochmühlenweg (Waldeingang)
   Kulturstiftung Friedrichsdorf, 06172 7311296,  

kulturstiftung@friedrichsdorf.de
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 29 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Garten der Zukunft: Pflanzenvielfalt
   Führung mit Dr. Sebastian Lotzkat. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 29 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Grün in der Stadt –  

der Rennbahnpark in Frankfurt
   Führung mit Ingo Bohl. 
   Frankfurt a. M., Rennbahnpark
   Straßenbahnhaltestelle Niederräder Landstr.
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

 29 Sonntag, 11–18 Uhr 
   Offene Gärten Buchschlag 2025
   Spaziergänge durch ausgewählte Buchschlager Gärten, 

Open-Air-Café im Privatgarten mit Matinée-Konzert,  
Pflanzenbörse, Vorträge, Kinderprogramm u. v. m. 

   Dreieich, Gärten der Villenkolonie Buchschlag
   Buchweg 21
   Spende erbeten
   Geschichtsverein Buchschlag e. V.,  

0177 6992300, kimbagus@yahoo.de

 29 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Exotenbaum und schöner Busch
   Botanischer Parkrundgang zum Dialog zwischen Natur und 

Mensch – von der natürlichen Wirkung der Pflanzen und den 
Absichten der Landschaftsgärtner. 

   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg,  

06021 38688-66, fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  
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 29 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Alter Friedhof – magischer Ort voller  

Merkwürdigkeiten und berühmten Namen
   Eine Zeitreise zu Gräbern aus dem 18. und 19. Jahrhundert. 

Umgeben von alten, knorrigen Bäumen. Der Alte Friedhof ist 
auch Grüne Lunge und Lebensraum für Vögel, Käfer u.v.m. 

   Offenbach a. M., Alter Friedhof
   Eingang Friedhofstr. 21
   15 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004, 

 info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 29 Sonntag, 14–17 Uhr 
   Naturforscherwerkstatt –  

Grashüpfer, Grille & Co
   Veranstaltung für junge Forschende. Schon etwas später im 

Jahr haben sich auch Grashüpfer entwickelt. 26 verschieden 
Arten konnten im Naturschutzgebiet gefunden werden. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf

   Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Spende erbeten
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark 

Bergstraße-Odenwald (UNESCO Global Geopark),  
06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 29 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

   Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth
   Alte Schulstr. 1
   10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum Steinfurth e. V.,  

06032 86001, rosenpost@rosenmuseum.com  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 29 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Lustwald „Die Große Tanne“
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Lustwald „Die Große 

Tanne“. Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der 
Landgräflichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Lustwald – „Die Große Tanne“
   Gotisches Haus, Tannenwaldweg 102
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 29 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Familien-Führung mit Rotkäppchen
   Eine interaktive märchenhafte Führung durch den Schlosspark, 

bei der Kinder und Erwachsene ihr Märchenwissen unter Beweis 
stellen und Rotkäppchen helfen, knifflige Rätsel zu lösen. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe
   Museumskasse, Philippsruher Allee 45
   7 €, Kinder 2,50 €, Familien 12 €
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de  

 29 Sonntag, 17 Uhr 
   Durch den Rosengarten
   Tausende von Rosenstöcken blühen in zahlreichen Sorten, 

darunter viele Raritäten. Spaziergang zu Geschichte und 
Vielseitigkeit der Königin der Blumen. 

   Eltville a. Rh., Rosengarten
   Burgstr. 1
   9 €
    Eltville a. Rh, 06123 9098-0, touristik@eltville.de

 30 Montag, 17–20 Uhr 
   Wild- und Heilkräuterführung  

in den Weilbacher Kiesgruben
   Teilnehmende lernen heimische Wildkräuter und Heilpflanzen 

kennen und erhalten Informationen zur Anwendung in der 
Pflanzenheilkunde und zur Verwendung in der Wildkräuterküche. 

   Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
   Frankfurter Str. 74
   25 €
    Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben, 06192 9901-80, info@

naturschutzhaus-mtk.de, www.naturschutzhaus-mtk.de
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 1 Dienstag, 15–17 Uhr 
  Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 1 Dienstag, 15–17 Uhr 
  Kinderworkshop Naturkosmetik
   Eigene Kosmetik aus Naturprodukten. Gemeinsam ganz  

einfach eigenen Lippenbalsam und ein entspannendes  
Badesalz herstellen. 

   Dreieich, Lehr- und Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   25 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V.,  

0172 6707578, kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  

 1 Dienstag, 17–18 Uhr 
  Botanischer Abendspaziergang
   Der abendliche Spaziergang führt zu den Pflanzen-Highlights 

des Monats. Im lockeren Gespräch erfahren botanisch Interes-
sierte mehr zu diesen Pflanzen. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
   Förderverein Park Rosenhöhe e. V., 

06151 132900, gruenflaechenamt@darmstadt.de

 3 Donnerstag, 15–17 Uhr 
   Heilsame Salbenherstellung …
   … rund um das Thema Mückenstiche und Sonnenbrand. 
   Dreieich, Lehr- und Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   15 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V.,  

0172 6707578, kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  
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 3 Donnerstag, 17–18.30 Uhr 
   Natürlich schöner Garten!
   Bei diesem Garten-Rundgang erfahren Teilnehmende Wissens-

wertes zur insektenfreundlichen und klimaangepassten 
Gestaltung eines pflegeleichten Naturgartens. 

   Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
   Frankfurter Str. 74
   12 €
    Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben, 06192 9901 80,  

info@naturschutzhaus-mtk.de, www.naturschutzhaus-mtk.de
 

  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 3 Donnerstag, 17.30–ca. 19.30 Uhr 
  Streuobst-Talk im Ebbelwei-Express 
   Mit dem Ebbelwei-Express quer durch Frankfurt: Bei einem 

leckeren Ebbelgetränk und Häppchen von der Streuobstwiese 
gibt es wichtige unterhaltsame Infos über Nutzen, Erhalt und 
Ökologie der Streuobstwiesen. Mit Jörg Stier, Kelterei Stier 
GmbH, und Tanja Tahmassebi-Hack, Kirschberghütte e. V.

   Frankfurt a. M., Ebbelwei-Express
   Hauptbahnhof Südseite
     KulturRegion FrankfurtRheinMain in Koop. mit dem Regional-

verband FrankfurtRheinMain, 069 2577-1712, grm@krfrm.de

 3 Donnerstag, 18–19 Uhr 
   Mit allen Sinnen den Schlosspark erleben
   Orangenduft betört die Nase, sattes Grün entzückt die Augen, 

frisches Obst erfreut den Gaumen. Eine besondere Führung,  
bei der alle Sinne angesprochen werden. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe,
   Philippsruher Allee 45, Museumskasse
   11 €, ermäßigt 10 € (inkl. Getränk und Obst)
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de

 

 4 Freitag, 10–11.30 Uhr 
   Stauden für trockene Standorte
   Auf der Rosenhöhe werden klassische Staudenbeete, aber  

auch Pflanzungen mit trockenheitstoleranten Stauden angelegt. 
Erläutert werden Beetaufbau, Pflanzenauswahl und Pflege. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
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   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
    Grünflächenamt Darmstadt, 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de  

 4 Freitag, 15.30–16.30 Uhr 
   Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
   Guided tour through Messel pit. How was this fascinating  

fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
   Roßdörfer Str. 108
   10 €, ermäßigt 8 €
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 5 Samstag, 10–12 Uhr 
   Kreativ mit Kräutern
   Bei einer kleinen Wanderung werden einige häufig vor- 

kommende Wildkräuter vorgestellt und mit ihnen gebastelt. 
   Darmstadt 
   Steckenbornweg 65, Streuobstwiesenzentrum, keine direkte 

Pkw-Zufahrt
   12 €
    Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de  

 5 Samstag, 14–16.30 Uhr 
   Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes  

mit einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk „Schwimmflügel“
   20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 5 Samstag, 15–17 Uhr 
   Von der Zitrone zum Limoncello
   Führung durch den Klostergarten und die Orangerie.  

Im anschließenden Workshop wird Limoncello hergestellt. 
   Seligenstadt, Kloster
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   Klosterladen, Klosterhof 2
   20 €, ermäßigt 15 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

 5 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 6 Sonntag, 10–17 Uhr 
   Bauernmarkt Bad Salzhausen
   Hier präsentieren zahlreiche Selbstvermarkter regionale 

Spezialitäten und laden dazu ein, kulinarische Köstlichkeiten 
und handwerkliche Erzeugnisse zu erwerben. 

   Nidda, Unterer Kurpark Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info, Quellenstr.2
   Magistrat der Stadt Nidda, 06043 9633-0, kultur@nidda.de

 6 Sonntag, 10–12.30 Uhr 
   Waldbaden im Heilwald
   In Japan wird das Waldbaden „Shinrin Yoku“ genannt. Das  

Wort beschreibt das achtsame, absichtslose Schlendern und 
Verweilen im Wald, bei dem alle Sinne weit geöffnet werden. 

   Bad Nauheim, Heilwald/Waldpark 
   Parkplatz Eisstadion, Nördlicher Park 17
   20 €, ermäßigt 18 €
    Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 6 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Vom Thiergarten zum Schönen Tal
   Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem alten 
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Stadtgraben und „Thiergarten“ ein englischer Landschafts-
garten wurde. 

   Aschaffenburg, Park Schöntal
   Sandgasse, vor der Sandkirche
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 6 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr 
   Sonntagsatelier – im Rahmen  

der Ausstellung „Unter Pflanzen“ 
   Kunst zum Mitmachen! An diesem Sonntag wird es bunt und 

abwechslungsreich im Atelier: Es wird gezeichnet, gemalt, 
gebaut und gedruckt. Alle sind herzlich willkommen! 

   Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Schlosspark, vor der Zeder, bei Regen im Museumsatelier
   Material 2 €, mit Bad-Homburg-Pass kostenfrei
   Museum Sinclair-Haus, 06172 5950500,  

museum@kunst-und-natur.de  

 6 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
   Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark, den Spuren der Kunst zu folgen. 

   Nidda, Oberer Kurpark
   Am Parksaal, Im Park 1
   7 €, mit Kurkarte 6 €
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0,

 6 Sonntag, 14–17 Uhr 
 13  Kinderbauwagen auf dem Waldkunstpfad
 20  Kinderbauwagen mit Workshops von Waldkunstpädagog*innen,
 27   Künstler*innen und Geopark-Ranger*innen. Kostenlose 

Teilnahme für Kinder und Familien. 
   Darmstadt, Internationaler Waldkunstpfad
   Kinderbauwagen, 2. Kreuzung hinter dem Parkplatz am 

Polizeipräsidium, Klappacher Str.
   Spende erbeten 
   Verein für Internationale Waldkunst e. V.,  

06151 7899537, info@waldkunst.com
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 6 Sonntag, 14.30–16 Uhr 
 13   „Metanoia“– Führungen im Skulpturengarten 
 20  Der Garten mit ca. 4.000 m² präsentiert Kunst und Natur als
 27   Gesamtwerk. Ein Ort des Friedens und der künstlerischen 

Freiheit. Allgemeine Öffnungszeiten siehe Website.
   Darmstadt, Skulpturengarten
   Auf der Ludwigshöhe 202
   10 €, Schüler*innen/Studierende 3 €
   Skulpturengarten Darmstadt, 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de

 6 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Familien-GPS-Tour durch  

den Philippsruher Schlosspark
   Familien mit Kindern ab 8 Jahren können mit Hilfe von GPS-

Geräten und einem Rätselbogen den historischen Park erkunden 
und dabei viel über seine interessante Geschichte erfahren. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe,
   Philippsruher Allee 45, Museumskasse
   7 €, Kinder 2,50 €, Familien 12 €
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de  

 6 Sonntag, 15–16.30 Uhr 
 13   Schlossparkkonzerte
 20  Einen vergnüglichen Nachmittag im Grünen bei Musik, 
 27   duftendem Kaffee und hausgemachten Kuchen genießen.
   Laubach, Schlosspark
   Schlossparkbühne
   Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH,  

06405-921 321, tourist-info@laubach-online.de

 6 Sonntag, 15–18 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Forstgarten, Hirschgarten, Elisabethenschneise
   Führung von Elzbieta Dybowska durch Forstgarten, Hirsch-

garten und Elisabethenschneise. Erläuterungen zu Historie  
und Wiederherstellung der Landgräflichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Forstgarten, Hirschgarten,  
Elisabethenschneise

   Gotisches Haus, Tannenwaldweg 102
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  
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 7 Montag, 14.30–16 Uhr 
   Mit dem Förster durch den Wald
   Wald – Wunder – Wissen. Um diese drei Schlagworte in  

Einklang zu bringen, begleitet der versierte Förster auf  
einem Spaziergang durch den Bad Salzhäuser Kurwald. 

   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 9 Mittwoch, 18.30-20 Uhr 
   After-Work-Kurpark-Spaziergang
   Ein entspannter Abendspaziergang mit Führung durch  

einen der größten und schönsten Kurparks Deutschlands  
und Besichtigung der Russischen Kirche. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Schmuckplatz im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 10 Donnerstag, 16.30–18 Uhr 
 24  Forschertour für Groß und Klein
   Bei dieser spannenden Forschertour können alle an den 

interaktiven Stationen das Wetter auf eigene Faust und durch 
verschiedene Experimente erforschen und sinnlich erfahren. 

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark
   Blauer Container, Am Wetterpark 15
   6,50 €, ermäßigt 4 €
   Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

 11 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
   Sommerkräuter für Gesundheit und den Speiseplan
   Im Sommer bietet die Natur viele Blüten, aber auch kräftiges 

Grün für Wildkräuterküche und Hausapotheke. Zwei Führungen 
mit Regine Ebert. 

   Bad Soden a. Ts. 
   Fußweg gegenüber der Königsteiner Str. 116
   Stadt Bad Soden am Taunus, 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de
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 13 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Die Äskulapnatter im Kurpark
   Die einheimische Äskulapnatter ist harmlos, ungiftig, vom 

Aussterben bedroht und gehört zu den größten Schlangenarten 
Europas. Die Führung ist auch für Kinder zu empfehlen. 

   Bad Schwalbach, Kurpark
   Minigolf-Anlage im Kurpark, Parkstr.
   8 €, ermäßigt sowie von 5 bis 15 Jahren 5 €, Familien 20 €
    Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

 13 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Schicksalswege: „Bei Zeus – wo ist Persephone?“
   Höfisches Spiel in der Natur – Thriller aus der antiken Götter- 

welt rund um die Staffagebauten von Park Schönbusch. 
   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
   8,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66, 

 fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

 13 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Heinrich Siesmayer:  

Gartenkünstler – Visionär – Realist
   Siesmayer war vielfältig talentiert und Bad Nauheim betrachtete 

er als sein Meisterwerk. Ein Spaziergang durch die von ihm ge- 
schaffenen Parkanlagen und eine Zeitreise zurück in das Jahr 1855. 

   Bad Nauheim, Kurpark
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 13 Sonntag, 16–17 Uhr 
   Burggartenführung
   Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
  Friedberg, Burggarten
   Adolfsturm (Eingang Burggarten)
   2 €
   Magistrat der Stadt Friedberg (Hessen), Kulturservice  

Amt für soziale und kulturelle Dienste und Einrichtungen,  
06031 88212, kulturservice@friedberg-hessen.de  
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 13 Sonntag, 16–18 Uhr 
   Wildpflanzenexkursionen
   Auf einer wilden Entdeckungstour durch die artenreichen 

Streuobstwiesen kann neben vielen Wildpflanzen die Schönheit 
einer unserer wichtigsten Kulturlandschaften erfahren werden. 

   Bad Vilbel, Streuobstwiesen
   Streuobstzentrum Kirschberghütte, Beschilderung folgen, 

Lindenweg
   20 €
    Aliza Metz über Kirschberghütte e. V.,  

info@amapola-wildkraut.de  

 16 Mittwoch, 16.30–18 Uhr 
   Kräuterführung in der Grünen Lunge
   Die Wildkräuterexpertin Regine Ebert führt durch Gärten der 

Grünen Lunge und nimmt dort wachsende essbare und heilende 
Pflanzen und Kräuter mit ihrer Nutzung genauer in den Blick. 

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
   8 €
    Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V.,  
info@gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de  

 18 Freitag, 13.30–14.30 Uhr 
   Führung durch die Sonderausstellung  

„FLOWER-POWER!“
   Wer hat wo genascht? Was haben Blütenpollen und Nasenhaare 

damit zu tun? Führung durch die Jubiläumsausstellung zur 
Erforschung von Insekten-Pflanzen-Beziehungen. Anmeldung 
empfohlen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
   Roßdörfer Str. 108
   4 € zzgl. Museumseintritt
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 18 Freitag, 16–17.30 Uhr 
   Rundgang durch den Arzneipflanzengarten  

im Wissenschaftsgarten
   Führung durch Garten und Gewächshaus mit Ilse Zündorf 

(Institut für Pharmazeutische Biologie). 
   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni 
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M., 0178 5631886,  

anton@em.uni-frankfurt.de

 19 Samstag, 11–12.30 Uhr 
   Orangenduft und Katzenpisse
   Familienführung zu den Botschaften der Natur im Landschafts-

garten Schönbusch. 
   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang 
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

 19 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Das Rumpenheimer Schloss  

und sein englischer Garten
   Der Schlossgarten ist nicht einheitlich geplant, er entstand 

Stück für Stück. Obwohl der Landschaftsgarten überwiegt, 
finden sich noch Reste des Friedhofs und geometrische Anlagen. 

   Offenbach a. M., Rumpenheimer Schlossgarten
   Tor Rumpenheimer Schlossgasse
   14 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004, 

 info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 19 Samstag, 14 Uhr 
   Neubürger im heimischen Pflanzenreich –  

Neophyten
   Führung mit Sigrid Volk. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de
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  20 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den Ursprung 

des heutigen Geotops und Industriedenkmals und können dabei 
den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

   Nidda, Steinbruch Michelnau
   Parkplatz am Steinbruch 
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  

fuehrung@steinbruch-michelnau.de  

  20 Sonntag, 11–18 Uhr   
   Familienfest Usingen
   Auch dieses Jahr findet wieder das beliebte Familienfest im 

Usinger Schlossgarten statt. Hier wartet ein buntes Programm 
auf die kleinen Besucher*innen. 

   Usingen, Schlossgarten 
   Schlossgarten
   6 € (Spielebändchen)
   Stadt Usingen und Taunus Zeitung

  20 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Clevere Pflanzen
   Führung mit Dr. Ester Becker. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

  20 Sonntag, 14–20 Uhr  
   Offene Gartenpforte
   Kloster-Café ab 14 Uhr geöffnet.
   14.30 Uhr: Achtsamkeit durch leben – ein Spaziergang  

zu sich selbst. Mit Yoga-Lehrerin Heike Frank.
   18 Uhr: Serenade mit dem Duo ROMIE. 
   Dieburg, Klostergarten
   Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten, 06071 25730, 

franziskusgarten@t-online.de
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  20 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Kleine Tannenwald
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Kleinen Tannenwald. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Landgräf-
lichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Kleiner Tannenwald
   Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg36/Kreuzallee
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

  20 Sonntag, 16 Uhr 
   Das Frankfurter Nizza
   Botanische Führung durch Frankfurts mediterranen Garten. 
   Frankfurt a. M., Nizza
   Treppenabgang an der Untermainbrücke unten
   5 €
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de

 23 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   The Botanical Garden of Frankfurt a. M.
   Public garden tour in English with Dr. Annika Schrumpf. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 23 Mittwoch 19–20.30 Uhr 
   Reben, Rosen und Rabatten
   Abendlicher Rundgang mit Verkostung. Die Teilnehmenden 

erfahren beim Rundgang durch die Gärten, wie die Mönche  
diese gestalteten und nutzten. 

   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   17 €, ermäßigt 13 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  
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 25 Freitag, 15–16 Uhr 
   Südliches Flair
   Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum zur Architektur und Botanik. 
   Aschaffenburg, Schlossgarten
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
   5,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 26 Samstag, 11–13 Uhr 
   Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
   Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

   Büdingen, Altstadt 
   Marktplatz 9
   15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
    Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.info  

 26 Samstag, 11–18 Uhr und Sonntag, 10–18 Uhr 
 27 7. Spessarter Genuss und Gartenfest Bad Orb
   Der Bad Orber Kurpark wurde im Jahr 1900 im Stil eines 

englischen Landschaftsgartens angelegt. Flanieren und 
Geniessen beim Spessarter Genuss & Gartenfest auf dem 
schönen Gelände. 

   Bad Orb, Kurpark und Konzerthalle
   Kurparkstr.
   VT-Veranstaltungen, 06666 8008932, vtveranstaltungen@gmx.de

 27 Sonntag, 10–13 Uhr 
   Bienen im Jahresverlauf – die Ernte
   Das Bienenjahr neigt sich dem Ende zu. Alle Honigwaben werden 

aus den Völkern entnommen und in der Schauimkerei geschleu-
dert. Eine Verkostung frischen Honigs ist eingeschlossen. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum, Schauimkerei
   10 €
    Landesverband Hessischer Imker e. V. in Koorperation mit dem 

Imkerverein Mörfelden-Walldorf & Umweltbildungszentrum 
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Schatzinsel Kühkopf, 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 27 Sonntag, 14–17 Uhr 
   Nerotal und Neroberg
   Ende des 19. Jahrhunderts wurde das Tal als englischer Land- 

schaftsgarten angelegt. Mit der Nerobergbahn geht es auf den 
Neroberg zu Monopterus, Russischer Kapelle und Friedhof. 

   Wiesbaden, Nerotal und Neroberg
   Nerotal 1, Kriegerdenkmal
   15 € (zzgl. Fahrt und Eintritt)
    Monika Öchsner, 0611 540914,  

monika.oechsner@kueko-tours.de  

 27 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

   Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth
   Alte Schulstr. 1
   10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum Steinfurth e. V.,  

06032 86001, rosenpost@rosenmuseum.com  

 27 Sonntag, 15–18 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Buschwiese, Forellenteich, Neuer Teich
   Führung von Elzbieta Dybowska im Großen Tannenwald: 

Buschwiese, Forellenteich und Neuer Teich. Erläuterungen  
zu Historie und Wiederherstellung der Landgräflichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Großer Tannenwald
   Gotisches Haus, Tannenwaldweg 102
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 1 Freitag, 15.30–16.30 Uhr 
   Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
   Guided tour through Messel pit. How was this fascinating  

fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

   Messel, Welterbe Grube Messel 
   Roßdörfer Str. 108
   10 €, ermäßigt 8 €
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 2 Samstag, 10.15–18 Uhr 
   Frankfurt im Grünen – eine Radtour entlang 

Parks und Gärten
   Bei dieser Radtour stehen die Park- und Gartenanlagen 

Frankfurts im Mittelpunkt. Es werden unterschiedliche Anlagen 
präsentiert und ihre Bedeutung und Eigenart aufgezeigt. 

   Frankfurt a. M., Parks und Gärten in Frankfurt
   Uhrtürmchen am Café Hauptwache
   23 €
    Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  

 2 Samstag, 11–12.30 Uhr 
   Vom Thiergarten zum Schönen Tal
   Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem alten 

Stadtgraben und „Thiergarten“ ein englischer Landschafts-
garten wurde. 

   Aschaffenburg, Park Schöntal
   Sandgasse, vor der Sandkirche
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 2 Samstag, 14–16.30 Uhr 
   Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes  

mit einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk „Schwimmflügel“
   20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0
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 2 Samstag, 14 Uhr 
   Klimaverträgliche Stauden und Gehölze
   Führung mit Michael Bleß. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 2 Samstag, 18–24 Uhr  
   Laubacher Lichterfest
   In ein Meer aus Farben, Feuer und Fontänen verwandelt sich der 

Park an diesem Samstag und zum Abschluss des Lichterfestes 
findet ein großes „Brillantfeuerwerk“ statt. 

   Laubach, Schlosspark 
   Am Ramsberg
   s. www.laubacher-lichterfest.de
   Vereinsgemeinschaft Laubach, 06405 921321,  

tourist-info@laubach-online.de

 3 Sonntag, 10–12.30 Uhr 
   Waldbaden im Heilwald
   In Japan wird das Waldbaden „Shinrin Yoku“ genannt. Das  

Wort beschreibt das achtsame, absichtslose Schlendern und 
Verweilen im Wald, bei dem alle Sinne weit geöffnet werden. 

   Bad Nauheim, Heilwald/Waldpark
   Parkplatz Eisstadion, Nördlicher Park 17
   20 €, (ermäßigt 18 €)
    Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 3 Sonntag, 10–12 Uhr 
   Waldbaden für die Sinne
   Abschalten und alle Sorgen hinter sich lassen. Einem abendlichen 

Vogelkonzert zu lauschen und sich mit Achtsamkeitsübungen 
auf die umgebende Natur einzulassen, kann dabei helfen. 

   Frankfurt a. M., Enkheimer Ried
   Parkplatz am Freibad Bergen-Enkheim; Leuchte 151
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  
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 3 Sonntag, 10–13 Uhr 
   Bienen im Jahresverlauf – winterfest machen
   Nach der Honigernte steht die Pflege der Bienenvölker an. Die 

Varroa ist der größte Feind der Honigbiene und ohne Eingriff 
eines Imkers hätte das Volk geringe Überlebenschancen. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
   Umweltbildungszentrum, Schauimkerei
   10 €
    Landesverband Hessischer Imker e. V. in Koorperation mit dem 

Imkerverein Mörfelden-Walldorf & Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf, 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 3 Sonntag, 10.15–17 Uhr 
   Frankfurter „Äppeltour“ 2025
   Die Radtour erkundet dem Thema Apfel auf unterschiedliche  

Art und Weise. An verschiedenen Orten gibt es neben Historie 
auch kulinarische Leckerbissen aus der Region. 

   Frankfurt a. M.
   Uhrtürmchen am Café Hauptwache
   73 € inkl. 3-Gänge-Menü
    Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  

 3 Sonntag, 12.30–16.30 Uhr 
   Sonntagsatelier – im Rahmen  

der Ausstellung „Unter Pflanzen“
   Kunst zum Mitmachen! An diesem Sonntag wird es bunt und 

abwechslungsreich im Atelier: Es wird gezeichnet, gemalt, 
gebaut und gedruckt. Alle sind herzlich willkommen! 

   Bad Homburg v. d. H., Schlosspark
   Schlosspark, vor der Zeder, bei Regen im Museumsatelier
   Material 2 €, mit Bad-Homburg-Pass kostenfrei
   Museum Sinclair-Haus, 06172 5950500,  

museum@kunst-und-natur.de  

 3 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
   Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

   Nidda, Oberer Kurpark
   Am Parksaal, Im Park 1
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   7 €, mit Kurkarte 6 €
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 3 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
 31  Heinrich Siesmayer –  

ein Gartenarchitekt erzählt
   Niemand kennt die Botanik und Bäume des Bad Nauheimer 

Kurparks besser als sein Schöpfer selbst. Beim Spaziergang 
durch den englischen Landschaftspark erzählt Siesmayer 
persönlich. 

   Bad Nauheim, Kurpark 
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   9,50 €, ermäßigt 8,50 €
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 3 Sonntag, 14.30–16 Uhr 
 10   „Metanoia“– Führungen im Skulpturengarten 
 17  Der Garten mit ca. 4.000 m² präsentiert Kunst und Natur als
 24  Gesamtwerk. Ein Ort des Friedens und der künstlerischen
 31  Freiheit. Allgemeine Öffnungszeiten siehe Website.
   Darmstadt, Skulpturengarten
   Auf der Ludwigshöhe 202
   10 €, Schüler*innen/Studierende 3 €
   Skulpturengarten Darmstadt, 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de

 3 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Gustavsgarten
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Gustavsgarten. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Land-
gräflichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Gustavsgarten
   Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  
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 3 Sonntag, 15–16.30 Uhr
 10    Schlossparkkonzerte
 17  Einen vergnüglichen Nachmittag im Grünen bei Musik,  

duftendem Kaffee und hausgemachten Kuchen genießen.
   Laubach, Schlosspark
   Schlossparkbühne
   Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH,  

06405-921 321, tourist-info@laubach-online.de

 4 Montag, 14.30–16 Uhr 
   Mit dem Förster durch den Wald
   Wald – Wunder – Wissen. Um diese drei Schlagworte in  

Einklang zu bringen, begleitet der versierte Förster auf  
einem Spaziergang durch den Bad Salzhäuser Kurwald. 

   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 5 Dienstag, 15–17 Uhr 
   Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark
   Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 5 Dienstag, 17–18 Uhr 
   Botanischer Abendspaziergang
   Der abendliche Spaziergang führt zu den Pflanzen-Highlights 

des Monats. Im lockeren Gespräch erfahren botanisch Interes-
sierte mehr zu diesen Pflanzen. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe 
   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
   Förderverein Park Rosenhöhe e. V., 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de
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 6 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Pflanzen (er)kennen leicht gemacht –  

Wiesenblumen II
   Kursleitung: Dr. Annika Schrumpf.  

Botanische Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 8 Freitag, 17–22 Uhr    
  Samstag, 14–22 Uhr, Sonntag, 12–18 Uhr   
 10 Poesie im Park – eine Art Festival
   Der Park als Bühne – das etwas andere Kunst und Kultur- 

Festival in Wiesbaden: Musik, Ausstellung, Performance,  
Theater und ganz viel dazwischen. 

   Wiesbaden, Biebricher Schlosspark 
   Orangerie des Schlosspark Biebrich
   Godot | DieKulturWerkstatt, 0163 7536587,  

mario.krichbaum@poesie-im-park.de

 9 Samstag, 2.30 Uhr 
   Vollmond & Sonnenaufgang –  

Wanderung durch Nacht und Dämmerung
   Im Vollmondlichte geht’s durch den Wald zum Altkönig, wo  

der Sonnenaufgang erwartet wird: „Die Größe, Mannigfaltigkeit 
und Pracht dieses Auftrittes übersteiget alle Beschreibung“  
(J. K. Riesbeck, 1783). 

   Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
   20 €, Kurgäste 15 €
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 9 Samstag, 11–13 Uhr 
   Die Park-Detektive und das Tal der Spiele
   Interaktive Familienführung im Park Schönbusch –  

vorbei an Bächen, Wiesen und Seen ... 
   Aschaffenburg, Park Schönbusch 
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
   7,50 €
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   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  
fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

 9 Samstag, 11–18 Uhr und 10.8. Sonntag, 10–18 Uhr 
   Das 7. Genuss- und Gartenfest  

auf Schloss Braunshardt
   Schloss Braunshardt ist perfekt restauriert und zentral gelegen. 

Über 120 Ausstellende aus 7 Nationen erwarten die 
Besucher*innen mit ihrem vielfältigem Angebot. 

   Weiterstadt, Schloss Braunshardt 
   Schlossgartenstr. 2
   5 €, ermäßigt 4 €, bis 13 Jahre kostenfrei
   VT-Veranstaltungen, 06666 8008932, vtveranstaltungen@gmx.de

 9 Samstag, 14 Uhr 
   Blumen sind das Lächeln der Erde
  Literarischer Sommerspaziergang durch den Garten.
   Führung mit Kustodin Dr. Hilke Steinecke. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 10 Sonntag, 10–17 Uhr  
   3. Messeler Grubenfest
   An diesem Tag gibt es eine Vielzahl an Aktivitäten für Groß  

und Klein, darunter geführte Touren in die Grube, durch die 
Ausstellung, sowie Vorträge und Mitmachaktionen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel 
   Roßdörfer Str. 108
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de

 10 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Begegnung mit den Brentanos
   Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die von 1829 bis 1834 häufig bei den Brentanos in 
Rödelheim zu Gast war. Führung zu den romantischsten Plätzen 
des Parks und in das Petrihaus. 

   Frankfurt a. M., Brentanopark 
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   Eingang zum Park, Auf der Insel
   8 €
     FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919, 

info@petrihaus-frankfurt.de

 10 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Die Äskulapnatter im Kurpark
   Die einheimische Äskulapnatter ist harmlos, ungiftig, vom 

Aussterben bedroht und gehört zu den größten Schlangenarten 
Europas. Die Führung ist auch für Kinder zu empfehlen. 

   Bad Schwalbach, Kurpark
   Minigolf-Anlage im Kurpark, Parkstr.
   8 €, ermäßigt sowie von 5 bis 15 Jahren 5 €, Familien 20 €
    Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

 10 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Von Ahorn bis Zitronenbaum
   Bei der Erkundung des Parks mit seinem vielfältigem Baum-

bestand lauschen die Teilnehmenden der Natur und den 
Dichter*innen, die deren Charme verfielen. 

   Aschaffenburg, Park Schönbusch 
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang
   6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 10 Sonntag, 13–16 Uhr 
   Makro Fotoworkshop im Umweltzentrum Hanau
   Teilnehmende gehen bei diesem Workshop auf Foto-Safari im 

Garten des Umweltzentrums und entdecken eine neue Welt 
durch die Makro-Fotografie. 

  Hanau, Garten Umweltzentrum 
   Philipp-August-Schleissner-Weg 2
   25 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  
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 10 Sonntag, 16–17 Uhr 
   Burggartenführung
   Führung durch den Friedberger Burggarten mit  

Erläuterungen zu Geschichte und Gartenanlage. 
   Friedberg, Burggarten
   Adolfsturm (Eingang Burggarten)
   2 €
   Magistrat der Stadt Friedberg (Hessen), Kulturservice,  

06031 88212, kulturservice@friedberg-hessen.de  

 13 Mittwoch, 18.30–20 Uhr 
  After-Work-Kurpark-Spaziergang
   Ein entspannter Abendspaziergang mit Führung durch  

einen der größten und schönsten Kurparks Deutschlands.  
Mit Besichtigung der Russischen Kirche. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark
   Schmuckplatz im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 13 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
   Kräuter erleben mit allen Sinnen
   Führung mit Verkostung. Kräuter erkennen, schmecken, riechen: 

Die Themenführung widmet sich dem Anbau und der Anwendung 
einiger ausgewählter Kräuter in früherer und heutiger Zeit. 

   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   17 €, ermäßigt 13 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

 15 Freitag, 13.30–14.30 Uhr 
   Führung „FLOWER-POWER!“
   Wer hat wo genascht? Was haben Blütenpollen und Nasenhaare 

damit zu tun? Führung durch die Jubiläumsausstellung zur Er- 
forschung von Insekten-Pflanzen-Beziehungen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel 
   Roßdörfer Str. 108
   4 € zzgl. Museumseintritt
    Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  
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 15 Freitag, 15–16.30 Uhr 
   Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 15 Freitag, 16–17.30 Uhr 
   Wald, Wiese, Wasser – Anpassungen  

von Pflanzen an ihren Standort
   Führung durch Garten und Gewächshaus mit Annika Schrumpf. 
   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni 
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M., 0178 5631886,  

anton@em.uni-frankfurt.de

 16 Samstag, 10–17 Uhr 
   Tag der offenen Tür im Landschaftsgarten 

Obernhain – Sommerstauden und Gräser
   Der private Landschaftsgarten umfasst auf 10.000 m2 ver- 

schiedene Themenbereiche und zeichnet sich durch eine  
hohe ästhetische und ökologische Wertigkeit aus. 

   Wehrheim, Landschaftsgarten Obernhain 
   An den Linden, Ortseingang Obernhain
    Ingmar und Christiane Rega, 06081 5771595,  

info@landschaftsgarten-obernhain.de  

 16 Samstag, 10.15–17 Uhr 
   Natur und Kultur – rund um den Flughafen
   Es geht darum, Natur und Kultur rund um den Flughafen 

kennenzulernen. Kontrastreicher und emotionaler kann eine 
Radtour nicht sein, denn es werden alle Sinne herausgefordert. 

   Kelsterbach, rund um den Flughafen
   Rüsselsheimer Str., vor dem Umweltzentrum
   38 €
    Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  



121AUGUST

 16 Samstag, 14 Uhr 
   Wie kommen die Pflanzen zu ihren Namen?
   Führung mit Dr. Ulrike Brunken. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten 
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 16 Samstag, 15–16 Uhr 
   Südliches Flair
   Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum zu Architektur und Botanik. 
   Aschaffenburg, Schlossgarten
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
   5,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 16 Samstag, 16–18 Uhr 
   Wildpflanzenexkursionen
   Auf einer wilden Entdeckungstour durch die artenreichen 

Streuobstwiesen kann neben vielen Wildpflanzen die Schönheit 
einer unserer wichtigsten Kulturlandschaften erfahren werden. 

   Bad Vilbel, Streuobstwiesen 
   Streuobstzentrum Kirschberghütte, Beschilderung folgen, 

Lindenweg
   20 €
    Aliza Metz über Kirschberghütte e. V.,  

info@amapola-wildkraut.de  

 16 Samstag, ab 21 Uhr 
   Sternschnuppennacht – Nacht der Perseiden
   In der Nacht der Perseiden werden auf einer speziellen Führung 

nicht nur die Tränen des Laurentius entdeckt, sondern auch ein 
spektakuläres Naturschauspiel erklärt. 

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark 
   Am Wetterpark 15
   6,50 €, ermäßigt 4 €
   Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de
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 17 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den Ursprung 

des heutigen Geotops und Industriedenkmals und können dabei 
den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

   Nidda, Steinbruch Michelnau
   Parkplatz am Steinbruch 
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  

fuehrung@steinbruch-michelnau.de

 17 Sonntag, 10.15–16 Uhr 
   Frankfurter „Wäldchestour“ 2025
   Der Frankfurter Stadtwald ist einer der größten städtischen 

Waldflächen Europas. Heute wird er hauptsächlich für Bildung, 
Freizeit und Erholung genutzt. So auch bei dieser Tour. 

   Frankfurt a. M., verschiedene Orte im Stadtwald
   Uhrtürmchen am Café Hauptwache
   59 € inkl. 2-Gänge-Menü
    Frankfurter Stadtevents, info@frankfurter-stadtevents.de  

 17 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Der Landschaftsgarten des Sebastian Rinz  

S. Rinz und F. Rumpf gestalteten den Friedhof als Landschafts-
garten mit Altem Portal und Gruftenhalle. Hier vereinen sich 
Gartenarchitektur und Grabmäler wie an keinem anderen Ort. 

   Offenbach a. M., Hauptfriedhof Frankfurt
   Altes Portal, Eckenheimer Landstr. 188
   15 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 17 Sonntag, 14–18 Uhr 
   Offene Gartenpforte
   14.30 Uhr: Der Jahrtausendgärtner – die Kräuter des Wahlafrid 

Strabo. Gartenrundgang mit Hannelore Mertesacker.  
Klostercafé ab 14 Uhr geöffnet.

   Dieburg, Klostergarten 
   Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de
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 17 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Kleine Tannenwald
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Kleinen Tannenwald. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Landgräf-
lichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Kleiner Tannenwald 
   Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 17 Sonntag, 15–18 Uhr 
   Kreatives Wald- und Streuobstwiesenbaden
   Wald- und Streuobstwiesenbaden mit kreativem Fokus. 

Angelehnt an das „Nature Journaling“ wird auf künstlerische 
Weise ein Dialog mit einem Naturgegenstand eröffnet. 

   Bad Vilbel, Wald- und Streuobstwiesen 
   Streuobstzentrum Kirschberghütte, Beschilderung folgen, 

Lindenweg 
   Erwachsene 35 €, Kinder 15 €
    Aliza Metz über Kirschberghütte e. V.,  

info@amapola-wildkraut.de  

 17 Sonntag, 15 Uhr 
   Sonntagsspaziergang durch die  

„Grüne Lunge“ am Günthersburgpark
   Eine große Vielfalt an Pflanzen und Bäumen macht das  

alte Gartengebiet zu einem wichtigen Biotop. 
   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
   Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V.

 20 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
   Kräuterführung
   Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam Nützliches 

und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken und einiges 
über dessen Anwendung erfahren. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen 
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
   7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0
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 20 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Wälder der Urzeit: Farne,  

Schachtelhalme und Dinosaurier
   Führung für Familien mit Dr. Annika Schrumpf. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
   Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 20 Mittwoch, 19–20.30 Uhr 
   Reben, Rosen und Rabatten
   Abendlicher Rundgang mit Verkostung. Die Teilnehmenden 

erfahren beim Rundgang durch die Gärten, wie die Mönche  
diese gestalteten und nutzten.

   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   17 €, ermäßigt 13 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

 21 Donnerstag, 16–17.30 Uhr  
   Kunstentdecker*innen in Bad Salzhausen –  

geheime Geschichten des Skulpturenparks
   Gestalten, Experimentieren, Spielen, und einfach kreativ  

sein mit Isabella Tuzon. Farbe, Kleister, Pappe, Papier, Alltags- 
und Naturmaterialien gehören selbstverständlich dazu. 

   Nidda, Skulpturenpark Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen (geg. Parkplatz Kurhaus)
   von 6 bis 10 Jahren 12 € (inkl. Material)
    Die Kunstentdecker, 0173 8078335, kunstundmedien@gmx.de

 22 Freitag, 19–24 Uhr  
  Samstag, 13–24 Uhr, Sonntag, 11–18 Uhr
 24  Bluesfestival „Blues, Schmus & Apfelmus“
   Deutschlands größtes Bluesfestival und schönstes Apfelfest: 

Apfel- & Bauernmarkt, Kinderprogramm, Live-Musik auf vier 
Bühnen mit Blues in untersch. Variationen und Mundartbands. 

   Laubach, Schlosspark 
   Am Ramsberg
   3 Tage: 30 €, Fr. 12 €, Sa. 20 € (ab 20 Uhr 10 €),  

So. 18 € (ab 16 Uhr 8 €)
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   Gemeinnützige Laubacher Kultur und Bäder GmbH, 06405 921321, 
tourist-info@laubach-online.de, www.bluesschmusapfelmus.de

 22 Freitag, 20 Uhr  
   … unter den Dächern Hattersheims:  

„Querfeldein – von Frankfurt nach Frankfurt“ 
   Kurze Lesung, Film & Gespräch. Als nach dem 1. Corona-Lock-

down die Regeln wieder gelockert werden, macht sich Christoph 
Schuch auf den Weg von der Schwanheimer Düne in Frankfurt 
am Main nach Frankfurt (Oder). Unterwegs lernt er inspirierende 
Menschen und Orte kennen (Filmdauer: 79 Min.).

   Hattersheim, Alfred-Embs-Anlage 
   Friedensstr. 1 A, hinter der Hattersheimer  

Wohnungsbaugesellschaft
   Spende erbeten 
    Stadtteilbüro Hattersheim und KulturForum Hattersheim e. V., 

06190 935818, rmalik@hawobau.de  

 23 Samstag, 14–16 Uhr  
   Kinderworkshop –  

Kräuterkostbarkeiten selber machen
   Wildpflanzen erkennen und bestimmen. Welche Pflanze ist 

essbar? Pflanzen sammeln und anschließend zu leckeren 
Speisen und Mitbringseln verarbeiten. 

   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   35 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V.,  

0172 6707578, kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  

 23 Samstag, 15–17 Uhr 
   Von der Zitrone zum Limoncello
   Führung durch den Klostergarten und die Orangerie. Im 

anschließenden Workshop wird Limoncello hergestellt. 
   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   20 €, ermäßigt 15 €
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  
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 23 Samstag, 15–19 Uhr 
   GrünGürtel-Seifenwerkstatt
   Grün, regional, einzigartig – und vor allem total dufte!  

Es wird GrünGürtel-Seife hergestellt und verpackt in hübsche, 
selbstgefaltete Schachteln. 

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 23 Samstag, 15–17 Uhr 
   Natur in der Kulturlandschaft
   Bei dem Spaziergang zur Nidda geht es um Naturräume im 

Stadtgebiet, historische Stadtentwicklung sowie derzeitige und 
daraus entstehende Konflikte. 

   Frankfurt a. M., Sossenheimer Unterfeld
   Bushaltestelle „Neumarkt“
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 23 Samstag, 15–22 Uhr  
   Fledermausnacht
   Nicht nur Fledermäuse sind heimlich nachts unterwegs. 

Interessantes rund um die Tiere der Nacht. Zum Abschluss  
gibt es ein Showprogramm zum angenehmen Gruseln. 

   Frankfurt a. M., Informationszentrum StadtWaldHaus/
Fasanerie 

   Isenburger Schneise 100, in der Kuhpfadschneise
   Informationszentrum StadtWaldHaus/Fasanerie, Grünflächen-

amt Frankfurt, 069 212-73322, stadtwaldhaus@stadt-frankfurt.de

 23 Samstag, 19.30–21.30 Uhr 
   Fledermausnacht
   Vortrag über einheimische Fledermäuse mit anschließender 

Exkursion durch die Baierhansenwiesen. 
   Dreieich, Lehr- u. Kräutergarten Dreieich
   Baierhansenwiesen
   15 €
    Lehr- und Kräutergarten Dreieich e. V., 0172 6707578,  

kraeuter-garten-dreieich@t-online.de  
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 24 Dienstag, 20.30–22 Uhr  
   Batnight
   Das reizvolle Gartengelände der Grünen Lunge am Günthers-

burgpark ist ein Refugium für Fledermäuse. Mit einem Bat-
Detektor werden die nachtaktiven Jäger aufgespürt.

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark 
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41 
    Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V., knollenweg@gmail.com 

 24 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Sinne wecken im Park – achtsam in den Tag
   Bei diesem achtsamen Spaziergang im Kurpark wird sanfte 

Bewegung mit leichten Yoga-Übungen und Atemtechniken 
kombiniert, um Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen. 

   Bad Schwalbach, Kurpark
   Parkplatz hinter dem Kurhaus, Kneipp-Venentreppe, Am Kurpark 3
   8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
    Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

 24 Sonntag, 10–15 Uhr 
   Mitmachaktion im Fechenheimer Pflegegärtchen
   Nach der Führung im intergenerativen Permakulturgarten geht 

es gemeinsam ans Komposten oder Pflanzen setzen. Danach 
findet ein Picknick statt, zu dem jede*r etwas mitbringt. 

   Frankfurt a. M., Garten Heinrich-Schleich-Haus
   Bregenzer Str. 23, Haupteingang Heinrich-Schleich-Haus
    Gemüseheld*innen Frankfurt, 0152 09325742,  

pflegegaertchen@gemueseheldinnen.de  

 24 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Kleine Gartenmusik
   Führung mit Dr. Sebastian Lotzkat. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
   9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 24 Sonntag, 13–15 Uhr  
   Der Gesang der Pflanzen 
   Pflanzenmusik-Nachhaltigkeits-Spaziergang mit dem Grün- 

flächenamt Wiesbaden und der Filmmusikkomponistin Cassis B, 
bei dem Pflanzen über Biodaten-Sonifikation hörbar gemacht 
werden. Weitere Infos: www.greensoundsworld.com.

   Wiesbaden, Kulturpark
   „Alter Wasserturm“ im Kulturpark
    KulturRegion in Koop. mit dem Grünflächenamt Wiesbaden, 

0692577-1700, grm@krfrm.de, www.krfrm.de  

 24 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Heinrich Siesmayer:  

Gartenkünstler – Visionär – Realist
   Siesmayer war vielfältig talentiert und Bad Nauheim betrachtete 

er als sein Meisterwerk. Ein Spaziergang durch die von ihm ge- 
schaffenen Parkanlagen und eine Zeitreise zurück in das Jahr 1855. 

   Bad Nauheim, Kurpark 
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 24 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Alter Friedhof – magischer Ort voller  

Merkwürdigkeiten und berühmten Namen
   Eine Zeitreise zu Gräbern aus dem 18. und 19. Jahrhundert. 

Umgeben von alten, knorrigen Bäumen. Der Alte Friedhof ist 
auch Grüne Lunge und Lebensraum für Vögel, Käfer u. v. m.

   Offenbach a. M., Alter Friedhof
   Eingang Friedhofstr. 21
   15 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 26 Dienstag, 9–11 Uhr 
   Raus in die Natur – raus zu sich selbst
   Naturcoaching in der Stadt! Mit Sybille Fuchs. Sich frei nehmen 

und spüren, wie die Erde nährt und trägt. Mit schamanischem 
Ritual, um Naturkraft in Zeiten des Wandels zu tanken. 

   Frankfurt a. M., Niddapark
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
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   30 €
   Sybille Fuchs, Erdzeit NaturCoaching,  

sybillefuchs@carpefuturum.de  

 29 Freitag, 18 Uhr 
   Rundgang durch den Fechenbachpark
   Es werden sowohl die Bepflanzung als auch die historischen  

und modernen, gestalterischen Elemente angesprochen. 
   Dieburg, Museum Schloss Fechenbach 
   Eulengasse
   3 €
   Museum Schloss Fechenbach, 06071 2002460,  

info@museum-schloss-fechenbach.de

 30 Samstag, 13–14.30 Uhr  
   Von der Zitrone zur Limonade
   Beim Spaziergang durch den Garten und die Orangerie lernen 

die Kinder die Geschichte der Zitruszucht kennen. Im anschlie-
ßenden Workshop stellen sie eigene Limonade her. 

   Seligenstadt, Kloster
   Klosterladen, Klosterhof 2
   10 €
    Staatliche Schlösser und Gärten, 06182 22640,  

service-seligenstadt@schloesser-hessen.com  

 31 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Grün in der Stadt – der Neue Rebstockpark
   Führung mit Ingo Bohl. 
   Frankfurt a. M., Neuer Rebstockpark
   Straßenbahnhaltestelle Leonardo-da-Vinci-Str.
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

 31 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Die ehemaligen Gärten der  

Familien Bernard und D’Orville
   Der Weg führt durch die ehemaligen Gärten der hier ansässigen 

Familien – dort, wo auch Goethe und Lili wandelten. Durch den 
Erwerb der Stadt 1921 wurden die Gärten öffentlich zugänglich. 

   Offenbach a. M., Büsing,- Lili- und d’Orville Park 
   Rathaus Offenbach, Eingang Berliner Str. 100
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   14 €
   artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 31 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Heinrich Siesmayer –  

ein Gartenarchitekt erzählt
   Niemand kennt die Botanik und Bäume des Bad Nauheimer Kur- 

parks besser als sein Schöpfer selbst. Beim Spaziergang durch 
den englischen Landschaftspark erzählt Siesmayer persönlich. 

   Bad Nauheim, Kurpark
   Tourist-Information, In den Kolonnaden 1
   9,50 €, ermäßigt 8,50 €
   Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 31 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Die Wanne ist voll –  

eine Bad Schwalbacher Entdeckungstour
   Nach einer Begrüßung im Weinbrunnen, werfen Teilnehmende 

einen Blick in die „Moorküche“ hinter dem Stahlbadehaus und 
spazieren dann durch den historischen Kurpark zu den 
Moorgruben. 

   Bad Schwalbach, Kurpark
   Weinbrunnen, Brunnenstr. 24
   8 €, ermäßigt 5 €, bis 15 Jahre kostenfrei
    Stadt Bad Schwalbach, 06124 500-200,  

tourist-info@bad-schwalbach.de

 31 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

   Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth
   Alte Schulstr. 1
   10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum Steinfurth e. V., 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  
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 1 Montag, 14.30–16 Uhr 
  Mit dem Förster durch den Wald
   Wald – Wunder – Wissen. Um diese drei Schlagworte in  

Einklang zu bringen, begleitet der versierte Förster auf  
einem Spaziergang durch den Bad Salzhäuser Kurwald. 

  Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
  Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 2 Dienstag, 15–17 Uhr 
  Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

  Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
  Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 2 Dienstag, 17–18 Uhr 
  Botanischer Abendspaziergang
   Der abendliche Spaziergang führt zu den Pflanzen-Highlights 

des Monats. Im lockeren Gespräch sollen botanisch Interessierte 
mehr zu diesen Pflanzen erfahren. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
  Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
   Förderverein Park Rosenhöhe e. V.,  

06151 132900, gruenflaechenamt@darmstadt.de

 5 Freitag, 15.30–16.30 Uhr 
   Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
   Guided tour through Messel pit. How was this fascinating  

fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
  Roßdörfer Str. 108
  10 €, ermäßigt 8 €
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  
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 6 Samstag, 9–16 Uhr 
   Tag der offenen Tür  

im Botanischen Garten Frankfurt
   Pflanzen, Infos, Führungen, NaturKinder-Angebot, Speis und 

Trank. Themenschwerpunkt: Pflanzen für Gärten der Zukunft. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
  Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 6 Samstag, 9–17 Uhr 
   Wiesenmahd mit der Sense
   Der Lehrgang vermittelt den Umgang mit der Sense, einer 

ökologischen Methode zum Mähen, besonders in schwierigem 
Gelände. Er umfasst das Schärfen und das Mähen im eigenen 
Rhythmus. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  130 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Permakultur 

Bergstraße & Sensenverein Deutschland, 06158 8286759, 
permakultur-bergstrasse@posteo.de  

 6 Samstag, 10–14 Uhr 
   Heutag 2025
   Das Beste im Jahr auf den Wildwiesen im Höchster Stadtpark  

ist das gemeinsame Heuen. Mit Rechen und Heugabel geht es 
direkt los. 

   Frankfurt a. M., Höchster Stadtpark
  Am Stadtpark 1
   Wildwiesen e. V., info@wildwiesen.de  

 6 Samstag, 11–13 Uhr 
   Die Park-Detektive und das Tal der Spiele
   Interaktive Familienführung im Park Schönbusch – vorbei an 

Bächen, Wiesen und Seen ... 
   Aschaffenburg, Park Schönbusch
  Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
  7,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  
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 6 Samstag, 11–13 Uhr 
   Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
   Auf der geführten Tour werden Schätze der Natur am Wegesrand 

aufgezeigt und ihre Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen als 
Wild- und Heilkräuter erklärt. 

   Büdingen, Altstadt
  Marktplatz 9
  15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
    Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.info  

 6 Samstag, 13–17 Uhr 
   Workshop rund um die Powerpflanze  

Brennessel – die Kräuterfrauen laden ein
   Brennnesseln sind wichtig für den Naturhaushalt, bieten Nahrung 

u. a. für Schmetterlinge und dienen als Rohstoff für z. B. Natur- 
dünger. Der Workshop zeigt vielseitige Verwendungsmöglichkeiten. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  Umweltbildungszentrum
  39 € (inkl. kleiner Verköstigung)
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Die Kräuter-

frauen, 06258 51781, gaby-kraeuterfreude@gmx.de  

 6 Samstag, 14–16.30 Uhr 
   Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes mit 

einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
  Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk „Schwimmflügel“
  20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 6 Samstag, 14–17 Uhr 
   Sortenwanderung mit Werner Nussbaum
   Alte Obstsorten haben Geschichte. Chef-Pomologe Werner 

Nussbaum kennt sie, teilt sein Wissen mit interessierten Mit- 
wandernden und bestimmt im Anschluss mitgebrachtes Obst. 

   Bad Vilbel, Streuobstwiesen 
  Lindenweg, hinter dem PSV Hundeplatz
  Spende erbeten 
    Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

06101 5580329, info@kirschberghuette.de
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 6 Samstag, 14 Uhr 
   Rekordbäume im Botanischen Garten
   Führung mit Manfred Wessel. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
  Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 6 Samstag und Sonntag, 9–18 Uhr 
 7  Pflanzenmarkt im Hessenpark
   Über 150 Ausstellende bieten ein großes Sortiment an Garten-

pflanzen, Kräutern und Obstgehölzen in Profi-Qualität zum 
Mitnehmen an. Dazu gibt es vielfältige Serviceangebote. 

   Neu-Anspach, Freilichtmuseum Hessenpark
  Laubweg 5
   11 €, Familien 22 €, bis 5 Jahre kostenfrei,  

Ermäßigungen siehe Website
   Gesellschaft zur Förderung des Gartenbaues in Baden- 

Württemberg-Hessen mbH, in Koop. mit dem Freilichtmuseum 
Hessenpark, 0172 6701782, soedler@gvbwh.de

 7 Sonntag, 3 Uhr 
   Vollmond & Sonnenaufgang –  

Wanderung durch Nacht und Dämmerung
   Im Vollmondlichte geht’s durch den Wald zum Altkönig, wo  

der Sonnenaufgang erwartet wird: „Die Größe, Mannigfaltigkeit 
und Pracht dieses Auftrittes übersteiget alle Beschreibung“  
(J. K. Riesbeck, 1783). 

   Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
  Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
  20 €, Kurgäste 15 €
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 7 Sonntag, 10–12.30 Uhr 
   Waldbaden im Heilwald
   In Japan wird das Waldbaden „Shinrin Yoku“ genannt. Das  

Wort beschreibt das achtsame, absichtslose Schlendern und 
Verweilen im Wald, bei dem wir alle Sinne weit öffnen. 

   Bad Nauheim, Heilwald/Waldpark
  Parkplatz Eisstadion, Nördlicher Park 17
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  20 €, ermäßigt 18 €
    Bad Nauheim Stadtmarketing und Tourismus GmbH,  

06032 929920, info@bad-nauheim.de  

 7 Sonntag, 10–13 Uhr 
   Bienen im Jahresverlauf –  

ein letzter Kontrollgang
   Zum Ende des Bienenjahres wird eine letzte Kontrolle der Völker 

und des Futtervorrats gemacht. Danach gehen die Bienenvölker 
in Winterruhe und die Imker stellen die Aktivität ein. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  Umweltbildungszentrum, Schauimkerei
  10 €
    Landesverband Hessischer Imker e. V. in Koorperation mit dem 

Imkerverein Mörfelden-Walldorf & Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf, 06158 8286759,  
schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 7 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Kunst und Natur im Dialog: Kunstwerke und mit 

ihnen verbundene Pflanzen im Palmengarten
   Führung mit Kirsten Grote-Bär und Dr. Hilke Steinecke. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
  Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
  9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 7 Sonntag, 11–17 Uhr  
   Familienfest auf dem Buchhügel 
   Das Familienfest verspricht einen aufregenden Tag für die  

ganze Familie mit Musik, köstlichen Speisen und Getränken, 
Live-Experimenten und weiteren Mitmachveranstaltungen. 

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark
  Am Wetterpark 15
   Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de 
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 7 Sonntag, 11–18 Uhr  
   Regionalpark „Hohe Straße Fest“ 
   Jährlich am ersten Sonntag im September genießen die Radler 

die einzigartige Fernsicht in die Region sowie das tolle Programm 
des Hohe-Straße-Festes zwischen Frankfurt und Büdingen. 

   Büdingen, Hohe Straße von Bergen-Enkheim → Büdingen
  Regionalparkroute Hohe Straße
   Regionalpark RheinMain Hohe Straße e. V.,  

06145 9363620, info@regionalpark-rheinmain.de

 7 Sonntag, 13–14.30 Uhr 
   Urbaner Klimaschutz
   Die Frage der Zukunft wird heißen „Wie kühle ich eine Stadt?“ 

Diese Führung zeigt praktische Umsetzungen von meist grünen 
Klimaschutzmaßnahmen für die Zukunft urbanen Raumes im 
Klimawandel. 

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark 
  Parkplatz Gärtnerei Klumpen, Dortelweiler Str. 87
    Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V., knollenweg@gmail.com

 7 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
   Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

   Nidda, Oberer Kurpark
  Am Parksaal, Im Park 1
  7 €, mit Kurkarte 6 €
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 7 Sonntag, 14.30–16 Uhr 
 14   „Metanoia“– Führungen im Skulpturengarten 
 21  Der Garten mit ca. 4.000 m² präsentiert Kunst und Natur als
 28   Gesamtwerk. Ein Ort des Friedens und der künstlerischen 

Freiheit. Allgemeine Öffnungszeiten siehe Website.
   Darmstadt, Skulpturengarten
  Auf der Ludwigshöhe 202
  10 €, Schüler*innen/Student*innen 3 €
   Skulpturengarten Darmstadt, 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de
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 7 Sonntag, 15–18 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

die Tannenwaldallee
   Führung mit Elzbieta Dybowska zu Schlossgarten, Engl. Garten, 

Louisgarten, Ferdinandsgarten, Gustavsgarten, Kleiner 
Tannenwald. Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung. 

   Bad Homburg v. d. H., Tannenwaldallee
  Schlosshof an der Zeder, Eingang Dorotheenstr.
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 7 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die sanften Riesen
   Für Menschen sind Bäume nicht nur als Sauerstofflieferanten 

ungeheuer wichtig. Bei einem Spaziergang durch den Nordpark 
werden ihre erstaunlichen Eigenschaften erkundet. 

  Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
  Parkplatz Nordpark, Homburger Landstr. 600
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 8 Montag, 16–17.30 Uhr 
   Botanische Führung Kurpark Bad Salzhausen
   Baumpfleger Konstantin Tafill lädt zu einer Entdeckungsreise 

durch die 52 ha große Parkanlage mit seltenem Pflanzen- und 
Baumbestand. U. a. zahlreiche Salzpflanzen. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen
  Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen
  7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 10 Mittwoch, 16.30 Uhr 
   Architektur trifft Natur – Ruderalflora  

rund um den Botanischen Garten
   Führung mit Dr. Annika Schrumpf. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
  Siesmayerstr. 72, Fußgängertor
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de
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 11 Donnerstag bis Sonntag, 10–19 Uhr 
   Landpartie auf Schloss Büdingen
 14  Eingebettet in das märchenhafte Büdinger Schloss und seinen 

Schlosspark findet an vier Tagen eine wundervolle „Landpartie“ 
rund um Haus, Garten, Lifestyle und Lebensfreude statt. 

   Büdingen, Schlosspark 
  Schloss
   Tageskarte 14 €, bis 15 Jahre kostenfrei,  

kostenlose Kinderbetreuung
    Oganisationsbüro Landpartie Schloss Büdingen GbR,  

0441 97367719, info@landpartie-schloss-buedingen.de

 12 Freitag, 15–16.30 Uhr, Samstag, 15–16.30 Uhr 
 27  Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
  Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 13 Samstag, 11 Uhr 
   Literarisches Frühstück
   Neuerscheinungen, aber auch Geheimtipps werden dem Publikum 

von der Leiterin der Stadtbücherei bei Kaffee, Tee, Herzhaftem und 
Süßem im Bürgergarten des Nassauer Hofs vorgestellt. 

   Hattersheim, Bürgergarten im Nassauer Hof
  Im Nassauer Hof 1-3
  8 €
    Stadtbücherei Hattersheim und KulturForum Hattersheim e. V., 

06190 979156, kartenservice@kulturforum.de  

 13 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Exotenbaum und schöner Busch
   Botanischer Parkrundgang zum Dialog zwischen Natur und 

Mensch – von der natürlichen Wirkung der Pflanzen und den 
Absichten der Landschaftsgärtner. 

   Aschaffenburg, Park Schönbusch
  Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
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  6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

 13 Samstag, 14 Uhr 
   Vegetationsbilder und ihre Leitpflanzen
   Führung mit Freilandgartenmeister Sven Nürnberger. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
  Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 13 Samstag, 16–17 Uhr 
   Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
   Poesieführer*innen laden zu einem besinnlichen Spaziergang 

ein, bei dem unterhaltsame Gedichte rezitiert werden – und 
noch mehr. Weitere Termine unter www.laubach-online.de.

   Laubach, Schlosspark und Ramsberg
  Torbogen am Schloss
  Spenden erbeten
   Tourismusbüro Laubach, 06405-921321,  

tourist-info@laubach-online.de

 14 Sonntag, 10–12 Uhr 
   Wanderung für Senioren
   Herbstspaziergang mit dem Thema „Ergebnisse der  

Waldbewirtschaftung Runder Tisch Wald“. 
   Seeheim-Jugenheim, Seniorenbüro
  Parkplatz Auffahrt zur Lufthansa
    Seniorenbüro Seeheim-Jugenheim, 06257 990284,  

andrea.lehrian@seeheim-jugenheim.de  

 14 Sonntag, 10–11.30 Uhr und 13.30–15 Uhr 
   Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den Ursprung 

des heutigen Geotops und Industriedenkmals und können dabei 
den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

   Nidda, Steinbruch Michelnau
  Parkplatz am Steinbruch 
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
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   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  
fuehrung@steinbruch-michelnau.de

 14 Sonntag, 11 Uhr 
   Baumführung im Alten Kurpark
   Themenspaziergang zu den besonderen bzw. alten Bäumen  

des ab 1822 in mehreren Etappen angelegten Kurparks.  
Mit Torsten Roller. 

   Bad Soden a. Ts., Alter Kurpark
  Badehaus, Königsteiner Str. 86
   Stadt Bad Soden am Taunus, 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

 14 Sonntag, 11–16 Uhr 
   Wildbienengartentag
   Auch in diesem Jahr gibt es die Möglichkeit des Austauschs und 

Informationen zum Thema Wildbienen und ihre Bedürfnisse. 
   Hattersheim, Wildbienengarten Okriftel
   Am Schwarzbachuferweg (in der Verlängerung der Beethovenstr.)
   Stadt Hattersheim a. M., 06190 970205,  

benedict.heinrich@hattersheim.de

 14 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Führung durch die Spätsommerschau
   Führung mit Dominik Heukemes. 
  Frankfurt a. M., Palmengarten
  Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
  9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, www.palmengarten.de,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 14 Sonntag, 14–18 Uhr  
   Offene Gartenpforte
   Kunst und Natur im Dialog: Künstler*innen präsentieren  

ihre Objekte im Garten. Klostercafé ab 14 Uhr geöffnet.
   Dieburg, Klostergarten
  Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten, 06071 25730, 

franziskusgarten@t-online.de
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 14 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

Lustwald „Die Große Tanne“
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Lustwald „Die Große 

Tanne“. Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der 
Landgräflichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Lustwald „Die Große Tanne“
  Gotisches Haus, Tannenwaldweg 102
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 14 Sonntag, 16–17 Uhr 
   Burggartenführung
   Führung durch den Friedberger Burggarten mit Erläuterungen 

zur Geschichte und Gartenanlage. 
   Friedberg, Burggarten 
  Adolfsturm (Eingang Burggarten)
  2 €
   Magistrat der Stadt Friedberg (Hessen), Kulturservice Amt für 

soziale und kulturelle Dienste und Einrichtungen, 06031 88212, 
kulturservice@friedberg-hessen.de  

 14 Sonntag, 17–21 Uhr 
   Fotoworkshop Alter Flugplatz
   Bei diesem Workshop können die Teilnehmenden unter 

professioneller Anleitung viel ausprobieren. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich, nur eine eigene Kamera ist mitzubringen. 

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach
  Wird nach Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, stefancop@yahoo.de, gruenguertel.de  

 17 Mittwoch, 15–16.30 Uhr 
   Kräuterführung
   Bei einem Spaziergang mit Kräuterfrau Tanja Adam Nützliches 

und Wohlschmeckendes aus der Natur entdecken und einiges 
über dessen Anwendung erfahren. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen
  Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen
  7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0
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 17 Mittwoch, 17–18.30 Uhr 
   Klimarundgang
   Die Klimaanpassungsmanagerin der Stadt Aschaffenburg  

lädt zu einem Klimarundgang ein. Klimaoasen und Klimazonen 
im Stadtgebiet werden erkundet. 

   Aschaffenburg, Innenstadt
  Trinkbrunnen vor der Stadtbibliothek, Schloßplatz
   Amt für Stadtplanung und Klimamanagement Aschaffenburg, 

06021 330-1846, klimaanpassung@aschaffenburg.de

 17 Mittwoch, 18-19.30 Uhr 
   After-Work-Kurpark-Spaziergang
   Ein entspannter Abendspaziergang mit Führung durch einen  

der größten und schönsten Kurparks Deutschlands und 
Besichtigung der Russischen Kirche. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark
  Schmuckplatz im Kurpark
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 18 Donnerstag, 18–20 Uhr 
   Keltern für Erwachsene
   Es werden Äpfel gesammelt und zu leckerem Most verkeltert. 

Dabei wird Wissenswertes über den Lebensraum Streuobst-
wiese vermittelt. 

   Darmstadt, Streuobstwiesenzentrum 
  Steckenbornweg 65, keine direkte Pkw-Zufahrt
  15 €
    Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de  

 19 Freitag bis Sonntag, tgl. 10–18 Uhr  
   Das Fürstliche Gartenfest Schloss Wolfsgarten
 21  Rund um das Sonderthema „Wasser im Garten“ präsentieren 

handverlesene Aussteller*innen ihre Schätze. Ein Programm 
aus Kunst, Musik, Vorträgen und Führungen rundet das Fest ab. 

   Langen, Schloss Wolfsgarten
  Schloss Wolfsgarten, Prinzessin-Margaret-Allee (K 168)
  18 €, ermäßigt 16 €
   Hessische Hausstiftung/Die Fürstlichen Gartenfeste,  

0661 948661, info@gartenfest.de
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 19 Freitag, 13.30–14.30 Uhr 
   Führung durch die Sonderausstellung  

„FLOWER-POWER!“
   Wer hat wo genascht? Was haben Blütenpollen und Nasenhaare 

damit zu tun? Führung durch die Jubiläumsausstellung zur Er- 
forschung von Insekten-Pflanzen-Beziehungen. Anm. empfohlen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
  Roßdörfer Str. 108
  4 € zzgl. Museumseintritt
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 19 Freitag, 16–17.30 Uhr 
   Die Bedeutung genetischer Vielfalt  

in einer sich wandelnden Umwelt
   Führung durch Garten und Gewächshaus mit Niek Scheepens. 
   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni 
  Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M., 0178 5631886, anton@

em.uni-frankfurt.de

 19 Freitag, 16 und 17.30 Uhr 
   Wildpflanzen zur Stärkung des Immunsystems
   Die Verwendung von Wildkräutern für die kalte Jahreszeit hat 

lange Tradition. Welche bewährten Möglichkeiten zur Konservie-
rung können genutzt werden? Zwei Führungen mit Sibylle Hasler. 

   Bad Soden a. Ts., Altenhain
  Heidenfeldstr., oberhalb der Grundschule
   Stadt Bad Soden am Taunus, 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de 

  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 20 Samstag, 10–12 Uhr 
   Im Dialog mit der Stadtnatur –   

Führung für Menschen mit Seheinschränkungen
   Die erfahrenen Umweltpädagoginnen von Wildnisbotin e. V. 

laden Menschen mit Seheinschränkung dazu ein, die Stadtnatur 
des Nordparks zu erkunden. Pro betroffener Person ist eine 
Betreuungsperson mitzubringen.

  Frankfurt a. M., Nordpark
  Bushaltestelle „Frankfurt (Main) Nordpark/Alter Flugplatz“
    KulturRegion, grm@krfrm.de, 069 25771700, www.krfrm.de
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 20 Samstag, 14–17 Uhr 
   Genussradeln
   Ausgehend vom Alten Flugplatz führt die Tour entlang der 

Altarme der Nidda über Berkersheim, den Heiligenstock und  
den Streuobstwiesen auf den Lohrberg zum MainÄppelHaus. 

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach
  Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 20 Samstag, 15–16 Uhr 
   Südliches Flair
   Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum zu Architektur und Botanik. 
   Aschaffenburg, Schlossgarten
  Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
  5,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 20 Samstag, 15–16 Uhr 
   Familien-Führung mit Rotkäppchen
   Eine interaktive, märchenhafte Führung durch den Schlosspark 

bei der Kinder und Erwachsene ihr Märchenwissen unter Beweis 
stellen und Rotkäppchen helfen, knifflige Rätsel zu lösen. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe
  Museumskasse, Philippsruher Allee 45
  7 €, Kinder 2,50 €, Familien 12 €
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de  

 21 Sonntag, 12–17 Uhr  
   Kelterfest mit Streuobstäpfeln
   Aus frischen Äpfeln von der Streuobstwiese wird Apfelsaft 

gepresst. Jede*r kann zuschauen und Saft in kleinen Behältern 
mitnehmen. Es gibt kleine Speisen, Kaffee und Kuchen. 

   Alzenau, Kräutergarten OGV Alzenau
  Kleingartenanlage Breite Wiese
   OGV Alzenau, 01609 9548099, herbert-sittinger@t-online.de
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 21 Sonntag, 12–17 Uhr   
   Apfelmarkt
   Ein herbstlich-bunter, „fair“-gnüglicher Markt mit Informa-

tionen und Mitmachangeboten rund um Streuobstwiesen, 
Apfelsorten und klimafreundliche Ernährung. 

   Flörsheim, Naturschutzhaus der vhs Main-Taunus-Kreis
  Frankfurter Str. 74
   Naturschutzhaus Weilbacher Kiesgruben, 06192 9901 80,  

info@naturschutzhaus-mtk.de, www.naturschutzhaus-mtk.de

 21 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Die Landgräfliche Gartenlandschaft –  

der Gustavsgarten
   Führung von Elzbieta Dybowska durch den Gustavsgarten. 

Erläuterungen zu Historie und Wiederherstellung der Land-
gräflichen Gärten. 

   Bad Homburg v. d. H., Gustavsgarten
  Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee
    Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, FB Klimaschutz, 

Umwelt und Mobilität, gartenlandschaft@bad-homburg.de  

 21 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Der Igel in der Stadtnatur
   In der Sinai-Wildnis findet der Igel genau das, was er zum Leben 

braucht. Spielerisch wird Wissenswertes über ihn erlebbar. 
   Frankfurt a. M., Sinai-Park
  Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 21 Sonntag, 15–16 Uhr 
   „Ich sah den Wald sich färben“ –  

literarischer Herbstspaziergang
   Den Schlosspark auf literarische Weise erleben: Neben der 

spannenden und wechselhaften Geschichte des Parks erfreuen 
Gedichte berühmter Schriftsteller*innen. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe
  Philippsruher Allee 45, Museumskasse
  8 €, ermäßigt 7 €
    Städtische Museen Hanau, 06181 2951799, museen@hanau.de  
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 21 Sonntag, 16–18 Uhr 
   Wildpflanzenexkursionen
   Auf einer wilden Entdeckungstour durch die artenreichen 

Streuobstwiesen kann neben vielen Wildpflanzen die Schönheit 
einer unserer wichtigsten Kulturlandschaften erfahren werden. 

   Bad Vilbel, Streuobstwiesen 
   Streuobstzentrum Kirschberghütte, Beschilderung folgen, 

Lindenweg
  20 €
    Aliza Metz, Kirschberghütte e. V., info@amapola-wildkraut.de  

 25 Donnerstag, 16–17 Uhr 
   Hinter den Kulissen des Kurortes
   Parkgärtner Julien Laaß und Kur- und Touristik-Leiter Martin 

Guth öffnen Türen und Pforten, die üblicherweise verschlossen 
sind und plaudern aus dem Kurpark-Nähkästchen. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen
  Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen
  7 €, mit Getränk 10 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 26 Freitag, 14.30–16 Uhr 
   Pilzführung mit dem PilzCoach
   Pilzcoach Steffen Frühbis erläutert anschaulich mit Anekdoten 

und Bildmaterial die heimische Pilzwelt für „Einsteiger*innen“. 
   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen
  Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
  7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 26 Freitag, 17.30 Uhr, Einlass ab 17 Uhr  
    „Eine Herde Schafe, ein Paar Gummistiefel  

und ein anderer Blick aufs Leben“
   Lesung mit Bärbel Schäfer. Ein Jahr lang begleitet sie einen 

Schäfer bei seiner Arbeit, um selbst herauszufinden, was Hirten 
im Jahrtausendelangen Miteinander und Dialog von Mensch, Tier 
und Natur gelernt haben.

  Reichelsheim, Kultur- und Eventscheune   
  Florstädter Str. 28
    KulturRegion in Koop. mit der Stadt Reichelsheim,  

069-2577-1700, www.krfrm.de
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 27 Samstag, 10–11.30 Uhr 
   Wissen wächst im Garten:  

Klimawandelfolgen in historischen Gärten
   Wie stellt sich ein historischer Park dem Klimawandel? Kosten- 

lose Expertenführungen geben Einblick in Herausforderungen 
und Maßnahmen. Zeitgleich in historischen Parks der Staat- 
lichen Schlösser und Gärten des Landes Hessen

  Weitere Infos unter www.schloesser-hessen.de
    Staatliche Schlösser und Gärten Hessen,  

wissenwaechstimgarten@schloesser.hessen.de  

 27 Samstag, 10–14 Uhr 
   Künstlerische Natur-Exkursion mit dem Rad
   Mit Bleistift und Tusche wird die Vielfalt der urbanen Natur am 

Monte Scherbelino und Stadtwald mit dem Fahrrad erkundet.  
Im Fokus stehen herbstliche Vegetation und Pilze. 

   Frankfurt a. M., Monte Scherbelino
  Haltestelle Hainer Weg
    Naturlinien im Rahmen von Grüngürtel Frankfurt,  

naturlinien@mail.de  

 27 Samstag, 13–18 Uhr 
   Fitnesswanderung: Wanderung  

Hahnenkammsee und Hahnenkamm
   Wanderung mit mittleren Anstiegen und tollen Ausblicken  

zum Hahnenkamm im wunderschönen Naturpark Spessart,  
der mit 435 m ü. NN einer der markantesten Spessartberge ist. 

   Alzenau-Michelbach, Naturpark Spessart
  Bahnhof Alzenau-Michelbach
  16 €
    VHS Kreis Offenbach, 06103 31311313,  

vhs@kreis-offenbach.de  

 27 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Literarisch den Main entlang
   Spaziergang entlang des Flussufers – poetische Naturbe-

schreibungen und Mundart-Rezitationen laden zum Dialog ein. 
   Aschaffenburg, Mainufer
  Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
  6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de
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 27 Samstag, 14–15.45 Uhr 
   Über den Bismarckweg zur Mildenburg
   Spaziergang durch den ältesten Teil Miltenbergs, durch den 

Wald bergauf zu wunderschönen Ausblicken. An Odin und  
Frigga vorbei geht es weiter zur Mildenburg. 

   Miltenberg, Bismarckweg
  Marktplatz Miltenberg/Schnatterloch
  10 €
   DREI AM MAIN, 09371 404119, tourismus@miltenberg.info  

 27 Samstag, 14 Uhr 
   Der Botanische Garten der Stadt Frankfurt a. M.
  Allgemeine Führung mit Marko Borutzke. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
  Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 27 Samstag, 15 Uhr Eröffnung 
 29.9 tgl. 9–15 Uhr, freitags 9–14 Uhr
   Democratic Forest – Democratic Landscape
 17.10  Ausstellung zum 4. Global Nomadic Art Project (GNAP). 

Eröffnung der Ausstellung mit Objekten und Plakaten über die 
2-wöchige, künstlerische Feldforschung der 28 internationalen 
Künstler*innen. 

   Darmstadt, Internationales Waldkunstzentrum
  Ludwigshöhstr. 137
   Verein für Internationale Waldkunst e. V.,  

06151 7899537, info@waldkunst.com

 28 Sonntag 10–13 Uhr 
   Kreative Familienzeit am Heiligenstock
   Naturentdeckungen mit allen Sinnen. Alte Bäume, Strukturen 

und Farben werden zu fantasievollen Bildern. Zeichen- und 
Maltechniken für Draußen stehen im Fokus. 

   Frankfurt a. M., Heiligenstock
  Friedberger Landstr. 531, Bushaltestelle
    Naturlinien im Rahmen von Grüngürtel Frankfurt Frankfurt, 

naturlinien@mail.de  
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 28 Sonntag, 11–17 Uhr 
   Kanu-Naturerlebnis auf dem Altrhein
   Nach einer Einführung in die Paddeltechnik werden  

die Lebensräume seltener Tiere und Pflanzen gezeigt.  
Paddeln unter Berücksichtigung von Naturschutzbelangen.

   Stockstadt a. Rh., Bootsvertrieb Schulz
  Vorderstr. 42a
  60 €
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & sinnatur,  

0151 70152201, naturerleben@sin-natur.de  

 28 Sonntag, 11–18 Uhr 
   Kelterfest in der KBH
   Abschluss der Streuobstsaison. Schmankerl aus dem Holzofen, 

Schaukeltern, Musik, Streuobstinfos und nette Gespräche. 
   Bad Vilbel, Kirschberghütte 
  Kirschberghütte, Lindenweg hinter dem PSV Hundeplatz
  Spende erbeten 
   Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V.,  

06101 5580329, info@kirschberghuette.de

 28 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Pilzspaziergang mit dem PilzCoach
   Pilze sind mehr als kulinarische Delikatessen. Hier werden die 

Grundkenntnisse, Bestimmungs-Regeln und Bestimmungs-
Merkmale unserer Pilzwelt vermittelt. 

   Laubach, Schlosspark
  Brunnen im Schlosshof
  12 €, ab 7 Jahren 6 €
    Laubacher Tourismus und Service GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de  

 28 Sonntag, 14 Uhr 
   Edelkastanien-Wanderung zur Früchtezeit
   Ehemals Nahrungsmittel, Handelsgut und Holzlieferant. Heute 

werden Neupflanzungen angesiedelt und die Verträglichkeit 
unter hiesigen Bedingungen erforscht. Mit Johannes Schiesser. 

   Königstein i. Ts., Edelkastanienhaine in Mammolshain
  OGV-Halle am Wiesenhof, Ende Schwalbacher Str.
  Spende erbeten 
    OGV Mammolshain e. V. & Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  
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 28 Sonntag, 14–17 Uhr  
   Naturforscherwerkstatt – Naturfarben
   Bei der Veranstaltung für junge Forschende werden draußen 

Naturstoffe gesammelt und daraus Farben zum Malen gewon-
nen. Sie richtet sich an Kinder ab 8 Jahren, auch in Begleitung. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  Spende erbeten 
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark 

Bergstraße-Odenwald (UNESCO Global Geopark), 06158 
8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  

 28 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

   Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth
  Alte Schulstr. 1
  10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum Steinfurth e. V.,  

06032 86001, rosenpost@rosenmuseum.com  

 28 Sonntag, 15–18 Uhr  
   Kartoffelfest
   Die Teilnehmenden ernten die verschiedenen Kartoffelsorten 

gemeinsam und garen sie im Lagerfeuer. Dazu gibt es frischen 
Quark mit Kräutern aus dem Garten. 

   Hanau, Umweltzentrum
  Philipp-August-Schleissner-Weg 2
  15 €, Kinder 6 €, Familien 30 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Blütensprache
Damit Pflanzen sich 

vermehren und weiterhin 
bestehen können, sind sie unter 

anderem auf die Bestäubung durch 
Insekten, Vögel oder Fledermäuse 

angewiesen. Um die passenden 
Bestäuber anzulocken, müssen sie  

sich eine Taktik überlegen. Eine 
wichtige ist das Anlocken 

durch Blütenfarben.
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 3 Freitag, 14–15.30 Uhr 
   Das Rumpenheimer Schloss  

und sein englischer Garten
   Der Schlossgarten ist nicht einheitlich geplant, er entstand 

Stück für Stück. Obwohl der Landschaftsgarten überwiegt, 
finden sich noch Reste des Friedhofs und geometrische Anlagen. 

   Offenbach a. M., Rumpenheimer Schlossgarten  
   Tor Rumpenheimer Schlossgasse
  14 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 3 Sonn- und feiertags, 14.30–16 Uhr 
 5  „Metanoia“– Führungen im Skulpturengarten 
 12  Der Garten mit ca. 4.000 m² präsentiert Kunst und Natur als
 19  Gesamtwerk. Ein Ort des Friedens und der künstlerischen
 26  Freiheit. Allgemeine Öffnungszeiten siehe Website.
   Darmstadt, Skulpturengarten
   Auf der Ludwigshöhe 202
  10 €, Schüler*innen/Studierende 3 €
   Skulpturengarten Darmstadt, 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de

 3 Freitag, 15–19 Uhr 
   Die wilde Stadtküche
   Die Veranstaltung bietet den Teilnehmenden eine kulinarische 

Reise durch den Frankfurter GrünGürtel und zeigt die Fülle 
frischer, gesunder Zutaten, die die Stadtnatur bereit hält. 

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach 
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 4 Samstag, 11–13 Uhr 
   Kräuterführung zum Natur-Kneipp-Becken
   Es werden Schätze der Natur am Wegesrand aufgezeigt  

und Einsatzmöglichkeiten und Heilwirkungen erklärt. 
   Büdingen, Altstadt 
   Marktplatz 9
  15 €, Kinder 7,50 €, bis 14 Jahre kostenfrei
    Tourist-Information Büdingen, 06042 96370,  

mail@buedingen.info  
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 4 Samstag, 14–16.30 Uhr 
   Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes  

mit einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk „Schwimmflügel“
  20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 4 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Exotenbaum und schöner Busch
   Botanischer Parkrundgang zum Dialog zwischen Natur und 

Mensch – von der natürlichen Wirkung der Pflanzen und den 
Absichten der Landschaftsgärtner. 

   Aschaffenburg, Park Schönbusch
   Kleine Schönbuschallee 1, Parkeingang Schönbusch
  6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de  

 4 Samstag, 20–24 Uhr 
   Unterwegs mit dem Weidmann
   Auf der Jagd nach einem Naturerlebnis mit Naturparkführer 

Wolfgang Baumann im größten Rotwildgebiet Hessens. 
   Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
   Wird nach Anmeldung bekannt gegeben
  5 €, Kurgäste 2,50 €, Kinder mitlaufender Eltern kostenfrei
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 5 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Auf Entdeckungstour im Wald
   Der Wald ist mit seinen hohen Bäumen, Sträuchern, Pilzen und 

vielen Lebewesen ein spannendes Ökosystem. Spielerisch und 
kreativ geht es um Wissenswertes zum Lebensraum Wald. 

   Frankfurt a. M., Enkheimer Wald
   Parkplatz am Freibad Bergen-Enkheim, Leuchte 151
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  
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 5 Sonntag, 14–15.30 Uhr 
   Skulpturenpark-Führung Bad Salzhausen
   Der Verein Kunst:Projekt e. V. Nidda-Bad Salzhausen lädt dazu 

ein, auf einem Rundgang durch den seit 2006 wachsenden 
Skulpturenpark den Spuren der Kunst zu folgen. 

   Nidda, Oberer Kurpark
   Am Parksaal, Im Park 1
  7 €, mit Kurkarte 6 €
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 5 Sonntag, 14–18 Uhr 
   Offene Gartenpforte
   800 Jahre Sonnengesang des Franz von Assissi –  

Gartenrundgang mit Meditation: Br. Joachim Wrede, OFMCap. 
Klostercafé ab 14 Uhr geöffnet. 

   Dieburg, Klostergarten
   Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten, 06071 25730, 

franziskusgarten@t-online.de

 6 Montag, 14.30–16 Uhr 
   Mit dem Förster durch den Wald
   Wald – Wunder – Wissen. Um diese drei Schlagworte in  

Einklang zu bringen, begleitet der versierte Förster auf  
einem Spaziergang durch den Bad Salzhäuser Kurwald. 

   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
   Historischer Bahnhof Bad Salzhausen
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 7 Dienstag, 15–17 Uhr 
   Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  
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 7 Dienstag, 17–18 Uhr 
   Botanischer Abendspaziergang
   Der abendliche Spaziergang führt zu den Pflanzen-Highlights 

des Monats. Im lockeren Gespräch erfahren botanisch Interes-
sierte mehr zu diesen Pflanzen. 

   Darmstadt, Park Rosenhöhe
   Eingang Rosarium, Ludwig-Engel-Weg 42
   Förderverein Park Rosenhöhe e. V., 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de

 10 Freitag, 15–16.30 Uhr 
 25 Samstag, 15–16.30 Uhr
   Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 10 Freitag, 15–16 Uhr 
   Südliches Flair
   Führung auf den Wandelwegen zwischen Schloss Johannisburg 

und Pompejanum zu Architektur und Botanik. 
   Aschaffenburg, Schlossgarten
   Tourist-Information Aschaffenburg, Schlossplatz 2
  5,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de

 10 Freitag, 15.30–17 Uhr 
   Vielfalt der Pilze im Wissenschaftsgarten
   Führung durch Garten und Gewächshaus. Mit Meike Piepenbring, 

Dominik Mohr und Hermine Lotz-Winter. 
   Frankfurt a. M., Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

0178 5631886, anton@em.uni-frankfurt.de
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 11 Samstag, 12–17 Uhr 
   Die Vielfalt unserer Apfelsorten –  

Sortenschau und Infos
   Gucken und Probieren mit dem Pomologenverein e. V. und  

dem MainÄppelHaus Lohrberg e. V. Themenschwerpunkt: 
Ökologie und Unterwuchs in Streuobstwiesen. 

   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

Pomologenverein e. V. und MainÄppelHaus Lohrberg e. V.,  
069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 11 Samstag, 15–17 Uhr 
   Köstliche Kulturlandschaft Streuobstwiese
   Annette Wagner stellt Herbstkräuter sowie Kultur- und 

Wildfrüchte der Streuobstwiesen vor und erzählt Wissens-
wertes über deren Pflege und Nutzung. 

   Darmstadt, Streuobstwiesenzentrum 
   Steckenbornweg 65, keine direkte Pkw-Zufahrt
  15 €
    Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de  

 11 Samstag, 16–17 Uhr 
   Poesie am Wegesrand – Wege zur Poesie
   Poesieführer*innen laden zu einem besinnlichen Spaziergang 

ein, bei dem unterhaltsame Gedichte rezitiert werden – und 
noch mehr. 

   Laubach, Schlosspark und Ramsberg
   Torbogen am Schloss
  Spenden erbeten
   Tourismusbüro Laubach, 06405-921321,  

tourist-info@laubach-online.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 12 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
 19  Pilzspaziergang mit dem PilzCoach
   Pilze sind mehr als kulinarische Delikatessen. Hier werden die 

Grundkenntnisse, Bestimmungs-Regeln und Bestimmungs-
Merkmale unserer Pilzwelt vermittelt. 

   Laubach, Schlosspark
   Brunnen im Schlosshof
  12 €, Kinder ab 7 Jahren 6 €
    Laubacher Tourismus und Service GmbH,  

06405 921321, tourist-info@laubach-online.de  

 12 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Den Garten winterfest machen
   Führung mit Dominik Heukemes. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
  9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 12 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Begegnung mit den Brentanos
   Silke Wustmann führt durch das Zauberreich der Maximiliane 

von Arnim, die von 1829 bis 1834 häufig bei den Brentanos in 
Rödelheim zu Gast war. Führung zu den romantischsten Plätzen 
des Parks und in das Petrihaus. Leben und Bedeutung der 
Brentanos für Frankfurt wird vorgestellt. 

   Frankfurt am Main, Brentanopark 
   Eingang zum Park, Auf der Insel
  8 €
    FörderVerein PetriHaus e. V., 0151 1759-1919,  

info@petrihaus-frankfurt.de

 12 Sonntag, 14–18 Uhr  
   Kelterfest
   Die reifen Äpfel der Obstwiesen werden in Handpressen 

gekeltert und der „Süße“ frisch ausgeschenkt. Wer ein Gefäß 
dabei hat, kann frischen Most zum Mitnehmen kaufen. 

   Darmstadt, Streuobstwiesenzentrum 
   Steckenbornweg 65, keine direkte Pkw-Zufahrt
   Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de
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 12 Sonntag, 15 Uhr 
   Sonntagsspaziergang durch die  

„Grüne Lunge“ am Günthersburgpark
   Der Spaziergang führt durch unterschiedliche Gärten in der 

Grünen Lunge. Eine große Vielfalt an Pflanzen und Bäumen 
macht das alte Gartengebiet zu einem wichtigen Biotop. 

   Frankfurt a. M., Grüne Lunge am Günthersburgpark
   Parkplatz am Abenteuerspielplatz, Wetteraustr. 41
   Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge am  

Günthersburgpark e. V.

 12 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Landart im Nordpark
   Den Nordpark erkunden und sich kreativ betätigen: Bei  

dieser Veranstaltung gilt es, die Fülle der Natur zu nutzen  
und sich in der Kunstrichtung Landart auszuprobieren. 

   Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
   Parkplatz Nordpark; Homburger Landstr. 600 
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 12 Sonntag, 16–17 Uhr 
   Burggartenführung
   Führung durch den Friedberger Burggarten  

mit Erläuterungen zur Geschichte und Gartenanlage. 
   Friedberg, Burggarten
   Adolfsturm (Eingang Burggarten)
  2 €
   Magistrat der Stadt Friedberg (Hessen), Kulturservice  

Amt für soziale und kulturelle Dienste und Einrichtungen,  
06031 88212, Kulturservice@friedberg-hessen.de  

 13 Montag bis Freitag, 9–15 Uhr 
   Bunter Herbstspaß – Ferienspiele
 17  Alles, was der Herbst zu bieten hat: bunte Blätter, Nüsse,  

reife Äpfel, Kastanien, Wind und Wetter. Es wird gesammelt  
und verarbeitet. Für Kinder von 6 bis 12 Jahren.

   Darmstadt, Streuobstwiesenzentrum 
   Steckenbornweg 65, keine direkte Pkw-Zufahrt
  190 €
    Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de  
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 13 Montag, 16–17.30 Uhr 
   Botanische Führung Kurpark Bad Salzhausen
   Baumpfleger Konstantin Tafill lädt zu einer Entdeckungsreise 

durch die 52 ha große Parkanlage mit seltenem Pflanzen- und 
Baumbestand. U. a. zahlreiche Salzpflanzen. 

   Nidda, Kurpark Bad Salzhausen 
   Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, Quellenstr. 2
  7 €, mit Kurkarte 6 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 15 Mittwoch, 18–19.30 Uhr 
   After-Work-Kurpark-Spaziergang
   Ein entspannter Abendspaziergang mit Führung durch einen  

der größten und schönsten Kurparks Deutschlands und 
Besichtigung der Russischen Kirche. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
   Schmuckplatz im Kurpark
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 15 Mittwoch, 19.30–20.45 Uhr 
   Städte, Insekten und Wir
   Insekten und deren Nischen, die sie im städtischen Umfeld 

einnehmen. Wie wirkt sich unser Eingreifen auf die Bestands-
entwicklung von Arten aus und wie kann jede*r sie fördern? 

   Hanau, Kulturforum
   Am Freiheitsplatz 18a, 2. Stock (Stadtbibliothek)
   Wetterauische Gesellschaft für die gesamte Naturkunde zu 

Hanau, 06181 5089650, wetterauischegesellschaft@t-online.de

 17 Freitag, 13.30–14.30 Uhr 
   Führung durch die Sonderausstellung  

„FLOWER-POWER!“
   Wer hat wo genascht? Was haben Blütenpollen und Nasenhaare 

damit zu tun? Führung durch die Jubiläumsausstellung zur 
Erforschung von Insekten-Pflanzen-Beziehungen. Anm. 
empfohlen. 

   Messel, Welterbe Grube Messel
   Roßdörfer Str. 108
  4 € zzgl. Museumseintritt
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   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  
service@welterbe-grube-messel.de  

 17 Freitag, 14.30 und 16 Uhr 
   Obstgehölze, Wildkräuter und Insekten
   Auf der Streuobstwiese ist Platz für alle! Zu zwei Terminen bietet 

die Führung mit Regine Ebert einen spannenden Blick auf Tiere, 
Pflanzen und besonders Wildkräuter.

   Bad Soden a. Ts., Neuenhain
   Parkplatz am Sportzentrum (Sauerbrunnenweg)
   Stadt Bad Soden am Taunus, 06196 208414,  

christiane.schalles@stadt-bad-soden.de

 17 Freitag, 15.30–17 Uhr 
   Dendrologischer Spaziergang
   Führung über den Campus Riedberg und durch den Wissen-

schaftsgarten. Mit Manfred Wessel. 
   Frankfurt a. M. Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni
   Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
   Goethe-Universität Frankfurt a. M., 0178 5631886,  

wissenschaftsgarten@uni-frankfurt.de

 17 Freitag, 15.30–17.30 Uhr 
   Landart im Herbst
   Die Natur hält eine breite Pallette an Farben und Formen bereit, 

die für kreatives Gestalten in und mit der Natur genutzt werden 
können.

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach 
   Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
    Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 18 Samstag, 14–15.45 Uhr 
   Über den Bismarckweg zur Mildenburg
   Spaziergang durch den ältesten Teil Miltenbergs, durch den 

Wald bergauf zu wunderschönen Ausblicken. An Odin und Frigga 
vorbei geht es weiter zur Mildenburg. 

   Miltenberg, Bismarckweg
   Marktplatz Miltenberg/Schnatterloch
  10 €
    DREI AM MAIN, 09371 404119, tourismus@miltenberg.info  
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 18 Samstag, 14 Uhr 
   Biodiversität vor der Haustür:  

Pilzvielfalt im Botanischen Garten
   Führung mit Prof. Dr. Meike Piepenbring und Mitarbeiter.  

Bitte Lupe mitbringen. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 18 Samstag, 14 Uhr 
   Herbstfärbung im Botanischen Garten
   Führung mit Kai-Uwe Nierbauer. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 18 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Kräuterspaziergang Wurzeln & Wildobst
   Im Herbst gibt es nicht mehr viel zu ernten, doch die Natur  

hält noch Wildobst und Wurzeln bereit. Beides eignet sich  
zur Konservierung: „Einmachen“, „Einsalzen“, „Trocknen“. 

   Stockstadt a. Rh., Naturschutzgebiet Kühkopf
   Umweltbildungszentrum/Hofgut Guntershausen
  15 €
    Die Kräuterfrauen laden ein, KraeuterfrauAnja@kraut-salat.de

 18 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Vom Thiergarten zum Schönen Tal
   Führung zur Entstehung des Parks – wie aus einem alten 

Stadtgraben und „Thiergarten“ ein englischer Landschafts-
garten wurde. 

   Aschaffenburg, Park Schöntal
   Sandgasse, vor der Sandkirche
  6,50 €
   Führungsnetz, vhs Aschaffenburg, 06021 38688-66,  

fuehrungsnetz@vhs-aschaffenburg.de
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 19 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den  

Ursprung des heutigen Geotops und Industriedenkmals und 
können dabei den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

   Nidda, Steinbruch Michelnau
   Parkplatz am Steinbruch 
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  

fuehrung@steinbruch-michelnau.de  

 19 Sonntag, 11 Uhr 
   Herzöge, Gärtner und Künstler  

im Schlosspark Biebrich
   Ein pflanzensammelnder Herzog und dessen Gartendirektor, 

berühmte Besucher*innen, der Verlust eines Herzogtums und 
die Wiedererweckung eines fast verlorenen Gartendenkmals. 
Mit Barbara Vogt.

   Wiesbaden, Schlosspark Biebrich
   Auf der Rückseite des Schlosses
   8 €; für DGGL-Mitglieder, Studierende, Auszubildende und  

unter 12 Jahren kostenfrei
   Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftskultur 

LV Hessen, hessen@dggl, www.dggl.org 

 19 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Herbst am Monte Scherbelino
   Der Spaziergang führt durch die Wildnis am Fuße des Berges,  

in der sich spezielle Tier- und Pflanzenarten ansiedeln konnten. 
Die sanierte Deponie selbst kann nicht betreten werden. 

   Frankfurt a. M., Monte Scherbelino
   Parkplatz Grastränke, Babenhäuser Landstr.
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 19 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Alter Friedhof – magischer Ort voller  

Merkwürdigkeiten und berühmten Namen
   Eine Zeitreise zu Gräbern aus dem 18. und 19. Jahrhundert. 

Umgeben von alten, knorrigen Bäumen. Der Alte Friedhof ist 
auch Grüne Lunge und Lebensraum für Vögel, Käfer u. v. m. 

   Offenbach a. M., Alter Friedhof
   Eingang Friedhofstr. 21
  15 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 19 Sonntag, 16 Uhr 
   Das Frankfurter Nizza
   Botanische Führung durch Frankfurts mediterranen Garten. 
   Frankfurt a. M., Nizza
   Treppenabgang an der Untermainbrücke unten
  5 €
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de

 20 
   Bildungsurlaub: Baden unter Tannen
 24  „Shinrin Yoku“ (Waldbaden, in Japan anerkannte medizinische 

Präventions-Methode) hilft Körper, Geist und Seele. Wer in die 
Atmosphäre des Waldes eintaucht, tut der eigenen Gesundheit 
Gutes. 

   Idstein, Dorfgemeinschaftshaus
   Brunnenstr. 1
  384,50 €
    vhs Rheingau Taunus e. V., 06128 927739, kunze@vhs-rtk.de  

 20 Montag, 19 Uhr 
   Gärten der Zukunft: einfach Vielfalt fördern!
   Vortrag von Dr. Sebastian Lotzkat. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal
   Palmengarten Frankfurt, 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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  GartenRheinMain-Fokusreihe „Dialog im Grünen“
 22 Mittwoch, Uhrzeit s. www.krfrm.de/veranstaltungskalender
  Gemeinschaftsprojekt 
  „Grüne Schulhofgestaltung“ 
   Schüler*innen des Berufsbildungswerks Südhessen nutzen  

ihre Handwerkskünste, um ihren Schulhof zu verschönern.  
Dabei sind Interessierte und Zuschauer*innen willkommen. 
Kooperation mit der Route der Industriekultur Junior.

   Karben, Berufsbildungswerk Südhessen gGmbH
   Am Heroldsrain 1
   KulturRegion in Koop. mit dem Berufsbildungswerk  

Südhessen gGmbH, 069 2577-1712, www.krfrm.de 

 23 Donnerstag, 18–19 Uhr 
   After-Work-Führung: „Hört, Ihr Leut’ …“
   Ein kurzweiliger Rundgang mit dem Nachtwächter durch den 

Schlosspark. Dabei ist er nicht verlegen, manch ein Geheimnis, 
das hinter verschlossener Tür gesprochen wurde, zu verraten. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe
   Philippsruher Allee 45
  8 €, ermäßigt 7 €
    Städtische Museen Hanau, 06182 951799, museen@hanau.de  

 25 Samstag, 10–12 Uhr 
   Unterwegs im Herbstwald
   Warum werden die Blätter der Bäume im Herbst bunt?  

Und wie bereiten sich Tiere und Pflanzen auf den Winter vor? 
Was hat der Wald im Herbst zu bieten? 

   Darmstadt, Streuobstwiesenzentrum 
   Steckenbornweg 65, keine direkte Pkw-Zufahrt
  12 €
    Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen e. V.,  

06151 53289, zentrum@streuobstwiesen-eberstadt.de  

 25 Samstag, 14–16 Uhr 
   Wildpflanzenexkursionen
   Auf einer wilden Entdeckungstour durch die artenreichen 

Streuobstwiesen kann neben vielen Wildpflanzen die Schönheit 
einer unserer wichtigsten Kulturlandschaften erfahren werden. 

   Bad Vilbel, Streuobstwiesen
   Streuobstzentrum Kirschberghütte, Beschilderung folgen, 

Lindenweg
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  20 €
    Aliza Metz über Kirschberghütte e. V.,  

info@amapola-wildkraut.de  

 25 Samstag, 14–15.30 Uhr 
   Offenbachs erste Parkanlage und Ort der  

ersten hessischen Landesgewerbeausstellung
   1879 entstand hier Offenbachs erster öffentlicher Park mit 

Weihern und Spazierwegen. Das Gelände, umgeben von Villen, 
besitzt die ältesten Betonbauten ohne Stahl in Deutschland. 

   Offenbach a. M., Dreieichpark
   Toilettenhäuschen, Frankfurter Str., neben Bushaltestelle
  14 €
    artefire Stadtführungen, 0170 9977004,  

info@artefire-stadtfuehrungen.de  

 25 Samstag, 15–17 Uhr 
   Der Nordpark in seiner Vielfältigkeit
   Im Nordpark Bonames gibt es eine vielfältige Natur zu ent-

decken – auch beim Pflanzenmemory und dem Gestalten von 
Karten aus Naturmaterialien. 

   Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
   Lotsencontainer Alter Flugplatz Bonames/Kalbach,  

Am Burghof 55
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 25 Samstag, 19–20.30 Uhr 
   Halloween im Wetterpark mit Gruselführung
   Für ein schauriges Spektakel sorgt die Gruselführung durch  

den Wetterpark. Im Preis sind vor allem Süßes für die Kleinen  
im Alter von 6 bis 10 Jahren enthalten. 

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark
   Blauer Container, Am Wetterpark 15
  6 €
    Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de  
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 26 Sonntag, 9–16 Uhr 
   Große Herbstwanderung  

im Heilklima-Park Hochtaunus
   Besonderes Klima, reine Luft und geschmeidig ineinander 

übergehende Höhen und Täler: Reiz- und anspruchsvolle Tour, 
aber kurzweilig. Ohne Einkehr. Mit Christian Bandy. 

   Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
   Kurbad Königstein, Le-Cannet-Rocheville-Str. 1
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 26 Sonntag, 10–13 Uhr 
   Familien Fotoworkshop im Garten
   Eltern und Kinder von 6 bis 12 Jahren nehmen neue Perspektiven 

ein und können Pflanzen, Bäume, Insekten sowie weitere Foto- 
motive im naturnahen Garten aus einem anderen Blickwinkel sehen. 

   Hanau, Umweltzentrum
   Philipp-August-Schleissner-Weg 2
  15 €, Kinder 6 €, Familien 30 €
    Umweltzentrum Hanau, 06181 3049148,  

anmeldung-umweltzentrum@hanau.de  

 26 Sonntag, 10–15 Uhr 
   Pflegeeinsatz am Alten Flugplatz  

Bonames/Kalbach
   Praktischer Mitmach-Naturschutz im Gelände. Mit Spaten und 

Astschere werden geschützte Arten gefördert und jede*r ist 
willkommen. Inkl. Mitmachaktion für Kinder. 

   Frankfurt a. M., Alter Flugplatz Bonames/Kalbach
   Lotsencontainer, Am Burghof 55
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 26 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Früchte des Herbstes
   Führung mit Dr. Peter Schubert. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Wasserbecken am Eingang Siesmayerstr. 63
  9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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 26 Sonntag, 11–13 Uhr 
   Der Brentanopark in Frankfurt a. M.
   Führung mit Ingo Bohl. 
   Frankfurt a. M., Brentanopark
   Eingang Brentanopark, Auf der Insel
    Grünflächenamt Frankfurt a. M.,  

oeffentlichkeitsarbeit.amt67@stadt-frankfurt.de  

 
 26 Sonntag, 12 Uhr 
   Abschied von der Gartensaison 2025
   Rundgang zum Saisonausklang mit dem Leiter  

des Botanischen Gartens, Thomas Moos. 
   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
   Siesmayerstr. 72, Unterstand am Teich
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 26 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

   Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth
   Alte Schulstr. 1
  10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum e. V., 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  

 31 Freitag, 14.30–17 Uhr  
   Natur Pur – das Kürbisfest der ecokids
   Das gruselig schöne Halloween-Kürbisfest der ecokids lädt ein 

zum gemeinsamen Kürbisschnitzen, zur Kürbisverarbeitung, 
zum Kochen und künstlerischen Aktivwerden in der Natur. 

   Hofheim a. Ts., Streuobstwiese der ecokids
   Langgewann, Ecke Königsteiner Str.
   ecokids gUG, 0172 6633047, info@ecokids.education
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Es heißt Gänse 

lassen durch ihr Ge- 
schnatter ihre Familien-
mitglieder wissen, dass 
sie noch da sind und es 

ihnen gut geht.
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 1 Samstag, 14–16.30 Uhr 
  Waldbaden
   Gesundheitlich und psychisch von der Heilkraft des Waldes  

mit einem Waldbad nach der Shinrin-Yoku-Methode profitieren. 
   Nidda, Kurwald Bad Salzhausen
  Oberer Kurpark Bad Salzhausen, am Kunstwerk „Schwimmflügel“
  20 €
    Kur- und Touristik-Info Bad Salzhausen, 06043 9633-0

 2 Sonntag, 14–16 Uhr 
   Tiere im Winter
   Die Tage werden kürzer und im Wald herrscht emsiges Treiben. 

Mit viel Spaß, Spiel und Bewegung geht es auf dieser herbst-
lichen Familienführung auf Spurensuche. 

   Frankfurt a. M., Enkheimer Wald
  Parkplatz am Freibad Bergen-Enkheim, Leuchte 151
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 2 Sonntag, 14–18 Uhr 
   Offene Gartenpforte
   14.30 Uhr: Hedera helix – Efeu, das unterschätzte Multitalent.  

Mit Diplom-Botanikerin Dr. Gabriele Kothe-Heinrich.  
Klostercafé ab 14.00 Uhr geöffnet.

   Dieburg, Klostergarten 
  Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

 2 Sonntag, 14–17 Uhr  
   Tiere im Winter
   Auf Spurensuche in der winterlichen Landschaft sind Fraßreste, 

Kratzspuren und Nester zu entdecken. Nach der Exkursion 
werden interessante Objekte unter dem Binokular untersucht. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  Spende erbeten 
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf & Geo-Naturpark 

Bergstraße-Odenwald (UNESCO Global Geopark),  
06158 8286759, schatzinsel-kuehkopf@forst.hessen.de  
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 2 Sonntag, 14.30–16 Uhr 
 9  „Metanoia“– Führungen im Skulpturengarten 
   Der Garten mit ca. 4.000 m² präsentiert Kunst und Natur als 

Gesamtwerk. Ein Ort des Friedens und der künstlerischen 
Freiheit. Allgemeine Öffnungszeiten siehe Website.

   Darmstadt, Skulpturengarten
  Auf der Ludwigshöhe 202
  10 €, Schüler*innen/Studierende 3 €
   Skulpturengarten Darmstadt, 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de

 4 Dienstag, 15–17 Uhr 
   Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
  Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 7 Freitag, 15.30–16.30 Uhr 
   Explore Messel pit –  

Führung auf Englisch durch die Grube Messel
   Guided tour through Messel pit. How was this fascinating  

fossil site formed 47 million years ago? Why are there so many 
well-preserved fossils? A pre-registration is recommended. 

   Messel, Welterbe Grube Messel 
  Roßdörfer Str. 108
  10 €, ermäßigt 8 €
   Welterbe Grube Messel, 06159 717590,  

service@welterbe-grube-messel.de  

 8 Samstag, 15–16.30 Uhr 
 21 Freitag, 15–16.30 Uhr
   Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
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  Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
  9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 8 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Gartenbauprojekte im Rhein-Main-Gebiet  

der 60er- bis 90er-Jahre
   Vortrag von Dipl.-Ing. Wenzel Bratner, Landesamt für Denkmal-

pflege. Vorgestellt werden Garten- und Parkanlagen sowie 
deren Erfassung und Wertung für die Denkmalliste. 

   Wiesbaden, Schloss Biebrich
  Vortragsraum, Restaurant, Rheingaustr. 140
  Spende erbeten 
    Gesellschaft zur Förderung der Gartenkultur, Zweig  

Rhein-Main, kaercher-schack@gartengesellschaft.de  

 9 Sonntag, 10–15 Uhr 
   Pflegeeinsatz am Berger Hang
   Praktischer Mitmach-Naturschutz im Gelände. Mit Spaten  

und Astschere werden geschützte Arten gefördert und jede*r  
ist willkommen. Inkl. Mitmachaktion für Kinder. 

   Frankfurt a. M., Berger Hang 
   Bus-Wendeschleife/Parkplatz am östlichen Ende der Marktstr.
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

 9 Sonntag, 11–12.30 Uhr 
   Eine Reise um die Welt zu essbaren Pflanzen
   Vortrag und Demonstration mit Dr. Hilke Steinecke und  

Dr. Marco Schmidt. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten
  Siesmayerstr. 63, Palmensaal
  9 €, ermäßigt 5 €, Kinder kostenfrei
   Palmengarten Frankfurt, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de
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 12 Mittwoch, 15 Uhr 
   Was machen die eigentlich den ganzen Tag? 

Einblicke in die Arbeit eines Botanischen Gartens
   Bericht darüber, wie die Pflanzen den passenden Boden 

erhalten, weshalb auch der Winter arbeitsreich ist und  
warum Rotkehlchen hier ein risikoreiches Leben führen.

   Frankfurt a. M., Botanischer Garten
  Siesmayerstr.72, Fußgängertor
  Spende erbeten 
   Freundeskreis Botanischer Garten Frankfurt e. V.,  

069 21239058, info@botanischergarten-frankfurt.de

 15 Samstag, 11–13 Uhr 
   Lamawanderung mit Streuobstinfos
   Bei dieser Lamawanderung der besondern Art erfahren Teil- 

nehmende viel über die geschichtliche und ökologische Be- 
deutung der Streuobstwiesen für Bad Vilbel und das Umland. 

   Bad Vilbel, Streuobstwiesen 
  Kirschberghütte, Lindenweg; hinter dem PSV Hundeplatz
  Spende erbeten 
    Streuobstzentrum Kirschberghütte Bad Vilbel e. V., 

 06101 5580329, info@kirschberghuette.de  

 16 Sonntag, 10–11.30 Uhr 
   Führung im Steinbruch Michelnau
   Interessierte Gäste erfahren Wissenswertes über den  

Ursprung des heutigen Geotops und Industriedenkmals  
und können dabei den Spuren der Zeit auf den Grund gehen. 

   Nidda, Steinbruch Michelnau
  Parkplatz am Steinbruch 
   7 €, bis 6 Jahren 3,50 €
   Freunde des Steinbruchs Michelnau, 0160 91858061,  

fuehrung@steinbruch-michelnau.de  

 16 Sonntag, 14 Uhr 
   Führung über den Waldfriedhof
   Bei dieser Friedhofsführung wird der Wandel der Darmstädter 

Friedhofs- und Bestattungskultur kennen gelernt. 
   Darmstadt, Waldfriedhof 
  Eingang Waldfriedhof, Am Waldfriedhof 25
    Grünflächenamt Darmstadt, 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de  
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 17 Montag, 19–20.30 Uhr 
   Palmengarten-Jahresrückblick 2025
   Vortrag von Dr. Hilke Steinecke. 
   Frankfurt a. M., Palmengarten 
  Siesmayerstr. 63, Siesmayersaal
   Palmengarten Frankfurt, 069 21233939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 19 Mittwoch, 19.30–20.45 Uhr 
   Wir packen’s – Spannendes und Heiteres aus  

der Welt der Verpackungen im Pflanzenreich
   Referentin ist Dr. Hilke Steinecke, Kustodin des Palmengartens 

Frankfurt. Schutz und Werbung durch die richtige Verpackung 
– dieses Prinzip gibt es auch bei vielen Pflanzen. 

   Hanau, Kulturforum
  Am Freiheitsplatz 18a, 2. Stock, Stadtbibliothek
   Wetterauische Gesellschaft für die gesamte Naturkunde zu 

Hanau, 06181 5089650, wetterauischegesellschaft@t-online.de

 21 Freitag, 17.30–19 Uhr 
   Nachts im Gewächshaus –  

eine Botanische Entdeckungtour
   Führung durch das Gewächshaus mit Jessica Tumm,  

Leitung der Kalthausabteilung. 
  Frankfurt a. M, Wissenschaftsgarten der Goethe-Uni
  Wissenschaftsgarten Campus Riedberg, Altenhöferallee 1F
    Goethe-Universität Frankfurt a. M.,  

0178 5631886, anton@em.uni-frankfurt.de  

 22 Samstag, 13–16 Uhr 
   Streifzug durch das Auenland
   Geführter Spaziergang mit Geopark-Begleiter Andreas Schmidt 

durch das Naturschutzgebiet. Fokus auf Entschleunigung, Ent- 
spannung und Wissenswertes. Geeignet für alle Altersgruppen. 

   Stockstadt a. Rh., Umweltbildungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf

  Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf
  4 €, bis 16 Jahre kostenfrei
    Umweltbildungszentrum Schatzinsel Kühkopf &  

Geopark-vor-Ort-Begleiter Andreas Schmidt,  
0173 3264801, schmidts-mailbox@gmx.de  
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rhein-main@gartengesellschaft.de 
INFO: www.gartengesellschaft.de

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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 23 Sonntag, 11 Uhr 
   Führung über den Alten Friedhof
   Die Führung zeigt die unterschiedlichsten Gräber auf dem Alten 

Friedhof und verdeutlicht so den Wandel in Grabmalkunst und 
-gestaltung. 

   Darmstadt, Alter Friedhof 
  Eingang Alter Friedhof, Herdweg 105
    Grünflächenamt Darmstadt, 06151 132900,  

gruenflaechenamt@darmstadt.de  

 30 Sonntag, 15–16 Uhr 
   Museumsstunde im Rosenmuseum:  

„Im Dialog mit der Rose“
   Während der Führung durch die ständige Ausstellung zeigen 

fachkundige Guides, wie die Rose seit Jahrtausenden im Dialog 
mit dem Menschen die Kunst- und Kulturgeschichte prägt. 

   Bad Nauheim, Rosenmuseum Steinfurth
  Alte Schulstr. 1
  10 € (inkl. Museumseintritt)
    Rosenmuseum Steinfurt e. V., 06032 86001,  

rosenpost@rosenmuseum.com  
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Ein Wolf z. B. fletscht die 
Zähne, wenn er aggressiv ist. 
Er stellt das Fell auf, um zu 

imponieren. Unterwürfigkeit 
demonstriert er indem er sich 

klein macht und den 
Schwanz einzieht.
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 1 Montag, 19.30–20.45 Uhr 
   Tagfalter Mitteldeutschlands.  

Heimischen Schmetterlingen  
in Hessen und Thüringen auf der Spur

   Auf Spaziergängen durch Gärten, Parks, über Wiesen  
und durch Wälder sind die farbenfrohsten „Kunstwerke“  
der Natur anzutreffen: Schmetterlinge. 

   Hanau, Kulturforum
  Am Freiheitsplatz 18a, 2. Stock (Stadtbibliothek)
   Wetterauische Gesellschaft für die gesamte Naturkunde zu 

Hanau, 06181 5089650, wetterauischegesellschaft@t-online.de

 2 Dienstag, 15–17 Uhr 
   Baumführung durch den Kurpark
   Der Kurpark ist mit ca. 47 ha das grüne Herz der Stadt. Heute  

als Kulturdenkmal ausgewiesen, wird der Landschaftspark 
maßgebend von seinem Baumbestand geprägt. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark 
  Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstr. 58
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 5 Freitag, 17–18.30 Uhr 
   Nikolaus-Führung
   „Ho, ho, ho“ schallt es über das Gelände des Wetterparks,  

wenn der Nikolaus die Führung für die Kleinen übernimmt.  
Wer weiß, vielleicht ist auch Knecht Ruprecht mit dabei.  
Für Kinder bis 8 Jahre mit Begleitung.

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark
  Am Wetterpark 15
   6 € pro Kind
    Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de  

 6 Samstag, 15–16.30 Uhr 
   Kurparkführung mit Besichtigung  

der Russischen Kirche
   Als Englischer Landschaftspark prägen weite Wiesenflächen 

und Solitärbäume, Alleen und ein Weiher den fast 40 ha großen 
Kurpark. 

   Bad Homburg v. d. H., Kurpark
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  Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark
   9,50 €, ermäßigt 7,50 €
    Kur- und Kongreß-GmbH, 06172 1783710,  

info@bad-homburg-tourismus.de  

 6.12. 17–21 Uhr   
  An Feiertagen abweichende Öffnungszeiten
 11.1. Winterlichter
   An langen Winterabenden bringen Lichter den Garten zum 

Leuchten. Illuminationen und Klanginstallationen machen den 
Gang durch den Park zu einem außergewöhnlichen Erlebnis. 

   Frankfurt a. M., Palmengarten
   Galerie Palmenhaus und Freiland,  

Eingang Siesmayerstr. 63 und Eingang Palmengartenstr. 11
   siehe Website Palmengarten
   Palmengarten Frankfurt a. M., 069 212-33939,  

info.palmengarten@stadt-frankfurt.de

 7 Sonntag, 14–18 Uhr 
   Offene Gartenpforte
   14 Uhr: Adventliches Alphornblasen mit dem Alphorn- 

Ensemble aus Biebergemünd-Kassel im Spessart.  
15.30 Uhr: Adventssingen in der Klosterkirche. 

   Dieburg, Klostergarten
  Klosterpforte Minnefeld 36
   Gartengruppe Franziskusgarten,  

06071 25730, franziskusgarten@t-online.de

 7 Sonntag, 14–15 Uhr 
   Märchenhafter Winterspaziergang  

durch den Philippsruher Schlosspark
   Neben der wechselhaften Geschichte des historischen  

Philippsruher Schlossparks, können sich die Teilnehmenden  
auf Wintermärchen und Gedichte an ausgewählten Plätzen 
freuen. 

   Hanau, Schlosspark Philippsruhe
  Philippsruher Allee 45, Museumskasse
   8 €, ermäßigt 7 €
    Städtische Museen Hanau,  

061812951799, museen@hanau.de  
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 14 Sonntag, 10 Uhr 
   Adventswanderung im  

Heilklima-Park Hochtaunus
   Wenn der Wald frostig glitzert und leise ruht, wirkt sich schon 

der Aufenthalt wohltuend aus. Rundweg, ca. 10 km, moderate 
Steigungen. Mit Heilklima-Therapeutin Carmen Brandes. 

   Königstein i. Ts., Heilklima-Park Hochtaunus
  Kurbad Königstein, Le-Cannet-Rocheville-Str. 1
    Kur- und Stadtinformation der Stadt Königstein i. Ts.,  

06174 202300, anmeldung@koenigstein.de  

 21 Sonntag, 17–18.30 Uhr 
   Wintersonnenwende
   Am kürzesten Tag des Jahres lädt der Wetterpark zu einer 

spannenden Führung mit Hintergründen, Traditionen und  
Phänomenen zu diesem astronomischen Ereignis ein. 

   Offenbach a. M., Regionalpark Portal Wetterpark
  Blauer Container, Am Wetterpark 15
   6,50 €, ermäßigt 4 €
   Wetterpark Offenbach, 069 83836896,  

wetterpark@stadtwerke-of.de

 28 Sonntag, 15–17 Uhr 
   Raunächte
   Die „Raunächte“ sind eine spannende Zeit zwischen den Jahren. 

Auf einem Spaziergang durch den Nordpark ist das Ziel, Schritt 
für Schritt ein Stück näher zu sich selbst zu kommen. 

   Frankfurt a. M., Nordpark Bonames
  Parkplatz Nordpark; Homburger Landstr. 600
   Umweltamt Frankfurt, info.gruenguertel@stadt-frankfurt.de, 

gruenguertel.de  

Weitere Veranstaltungen gibt es im Online-
Veranstaltungskalender der KulturRegion 
unter www.krfrm.de
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Staatliche
Schlösser und Gärten
Hessen

Veranstaltungen

 
 

WISSEN
WÄCHST
IM GARTEN

Aktionstage 
Wissen wächst 
im Garten
Eine Veranstaltungsreihe für Kinder und Erwachsene  
in den historischen Gärten und Parks  
der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen

Weitere Informationen:
www.schloesser-hessen.de

11.05.2025
UNESCO-Welterbe Kloster Lorsch

 14.09.2025
Staatspark Fürstenlager 

jeweils von 11:00 bis 17:00 Uhr



Lust auf Kultur in Ihrer Region?

50 Landkreise, Städte und Gemeinden in Hessen, 
Bayern und Rheinland-Pfalz sowie der Regional-
verband FrankfurtRheinMain haben sich in der 
KulturRegion zusammengeschlossen, um den rund 
fünf Millionen Menschen in der Region attraktive 
Kulturprojekte und Veranstaltungen zu bieten.  
Ziel ist es, die Kultur in der Region zu vernetzen, 
Angebote zu bündeln und in ihrer Vielfalt erlebbar 
zu machen. 

Welche Veranstaltung darf‘s denn sein?  
Fündig werden Sie in unserem Online-Kalender: 
krfrm.de/veranstaltungskalender

Die KulturRegion realisiert u. a. folgende Projekte:

GartenRheinMain nimmt die regionalen Garten- 
schätze in den Blick und spannt den Bogen vom 
Klostergarten bis zum Regionalpark. 
Fokusthema 2025: „Dialog im Grünen“

Geist der Freiheit – Freiheit des Geistes  
verbindet die Geschichte von Freiheit und Demo-
kratie in der Rhein-Main-Region mit aktuellen 
gesellschaftlichen Fragen.
Fokusthema 2025: „80 Jahre Kriegsende und 
demokratischer Wiederaufbau in Rhein-Main“

Die Route der Industriekultur Rhein-Main  
zeigt lebendige Zeugnisse des produzierenden 
Gewerbes aus Vergangenheit und Gegenwart.
Tage der Industriekultur: 9. – 17.8.2025

Starke Stücke, das Internationale Theaterfestival,  
zeigt ausgewählte Theaterstücke für junges  
Publikum und begleitet sie mit Workshops. 
Festivalzeitraum: 20.2. – 2.3.2026

Das Jahresprogramm Museen & Sonderaus-
stellungen präsentiert Ausstellungen in rund  
100 beteiligten Häusern.

Das Projekt OpenRegioCulture – Barrierearme 
Zugänge zu Kultur, gefördert durch Interreg 
Europe, möchte die kulturelle Teilhabe von  
Menschen mit Behinderung verbessern.
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